
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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 42. Jahrgang (104) Donnerstag, den 15. Oktober 2015 Nr. 42/2015

Frauengruppe der Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Einladung zum Bild-Vortrag „West-Schweiz - Von Basel bis Genf“
Dienstag, 20. Oktober 2015, 19.30 Uhr
Großer Saal des Prot. Gemeindehauses Bellheim
Fotoautorin: Siegrun Rosenland
Mit Bewirtung - Eintritt frei - Spenden werden erbeten

Karnevalsgesellschaft Bellheim
Pälzer Owend - das Original

- Sketche und Comedy -
Samstag, 17. Oktober und Samstag, 24. Oktober 2015, 19.00 Uhr
Kantine der Bellheimer Brauerei

Kath. Deut. Frauenbund ZV Bellheim
Musikalisches Frauenkabarett - „Die Avantgardinen“

- Witzig und charmant, mit komödiantischem Einschlag, treffsicher -

Samstag, 17. Oktober 2015, 20.00 Uhr

im Kath. Pfarrheim St. Michael, Bellheim

Vereinigte Sänger Ottersheim und Chor „Queichklang“

Schlachtfest
Samstag, 17. Oktober 2015, 18.00 Uhr
in der Oldtimerscheune Ottersheim
- Kesselfleisch, Hausmacherteller, Pellkartoffel und Weißer Käse, Saumagen ... -
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim:
Montag - Freitag ...................08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags 
und donnerstags geschlossen.
Mittwoch ...............................14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag ......14.00 - 16.00 Uhr
............................................Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam:
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-
328, E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung 
unter: 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung 
unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 
12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 
18.00 Uhr, Tel.: 07272/7008-103
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-101
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag 
von 14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Montag, 14.00 - 16.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 -18.00 sowie 
Freitag von 10.00 - 12.30 Uhr
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103, Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürger-
meister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Stellvertreter Harald Müller“
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder ........................... Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Ausländer-Beauftragter Harald Müller, 
Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer 18,  Tel. 
07272/7008-218
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad, zu erreichen über Ordnungsamt
.........................................Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An 
Fronte Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 
2014 unter der einheitlichen Rufnummer 116117 
(ohne Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächs-
ten auf den Feiertag folgender Werktag von 
18.00 - 07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und 
Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächs-
ten auf den Feiertag folgender Werktag von 
18.00 - 07.00 Uhr. Bei akuten lebensbedrohen-
den Notfällen (z.B. starke Herzbeschwerden, 
Bewusstlosigkeit, schwere Verbrennungen) 
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nr. 112 
angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
17.10.-18.10. und 21.10.15
Herr Dr. Atzler, Max-Planck-Str. 1, Landau, 
Tel.: 06341/86767
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 
bis Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis 
Donnerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 
Uhr vom Vorabend bis zum Tag nach dem Fei-
ertag, 07.00 Uhr. Der Dienst habende Augen-
arzt, außerhalb der Sprechstunden, ist über 
den Anrufbeantworter jeder Augenarztpraxis 
zu erfahren. Die Notdienstsprechstunde findet 
jeweils am Samstag bzw. Sonn- oder Feiertag 
von 11.00 bis 12.00 Uhr in der jeweiligen Praxis 
statt. Andere Notfallbehandlungen sind mit dem 
Dienst habenden Arzt telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
........................................... Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des 
Folgetages erreichbar.
Sonntag, 18.10.15
Salus-Apotheke, Tel. 07274/079807, 
Konrad-Adenauer-Str. 18, 76726 Germersheim
Sonnen-Apotheke, Tel. 07276/919744, Untere 
Hauptstraße 127, 76863 Herxheim
Montag, 19.10.15
Ludwig-Apotheke, Tel. 07274/94780, 
Ludwigstraße 16, 76726 Germersheim
Löwen-Apotheke, Tel. 06347/2315, 
Am Turnplatz 5, 76879 Essingen
Dienstag, 20.10.15
Pfalz-Apotheke, Tel. 07272/3131, 
Ringstraße 12-16, 76773 Kuhardt
Hainbach-Apotheke, Tel. 06344/1667, 
Hauptstr. 106, 67365 Schwegenheim
Mittwoch, 21.10.15
Kreuz-Apotheke, Tel. 07272/8352, 
Mittlere Ortsstr. 123, 76761 Rülzheim
Donnerstag, 22.10.15
Neue Löwen-Apotheke, tel. 07272/8283, 
Hauptstr. 118, 76756 Bellheim
Glöckel-Apotheke, Tel. 07272/7000185, 76777 Neupotz
Freitag, 23.10.15
Linden-Apotheke, Tel. 06347/2443, 
Hauptstr. 175, 76879 Hochstadt
Rats-Apotheke, Tel. 07272/930915, 
Hauptstr. 28, 76764 Rheinzabern
Samstag, 24.10.15
Neue Apotheke, Tel. 07274/1081, 
Königstr. 23, 76726 Germersheim
Alte Apotheke von 1837, Tel. 07276/8278, 
Obere Hauptstr. 1, 76863 Herxheim
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, 
Bellheim, Tel.: 07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 
Uhr und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns 
telefonisch rund um die Uhr 07272/919177.

Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheit-
lich zu versorgen und die Behandlung des Arz-
tes zu unterstützen, ambulanter Hospizdienst, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Verhinderungs-
pflege, stundenweise Betreuung zu  Hause, Pfle-
gekurse und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und nach Vereinbarung  Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11 Betreutes Wohnen und Pflege 
...............................................Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, 
Tel.: 06347/608672, an. Ansprechpartner ist 
Herr Zimmermann, Telefon 0170/3157 618 oder 
07255/8037.

Notrufe
Polizei..................................................110
Feuerwehr ...................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung ................................. 07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim ........................... 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim .......................... .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)........................06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim .................................07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen ............................0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe ..............................0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe ............................0151/42 22 57 83
(zuständig für Bellheim, 
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze 
GmbH, Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam .....................................0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim ..................... 07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus Landau .......06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil ................................. Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungser-
scheinungen Giftnotrufzentrale Berlin
.................................................. Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/ Feuerwehr .......112
DRK-Krankentransport Servicenummer .19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband
................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, 
SM für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittags-
tisch, Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 
oder 07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG ...................06323/941 310
Bei Störungen im Stromnetz: ....0800/7977777
.....................................Telefax (06323) 941320
Gasentstörung .........................0800/0837111
Frauenhaus Landau ............ Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer ............ Tel. 06232/28835
Kinder- und Jugendtelefon ....0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrver-
bandes Germersheim: 
.................................................0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam ............................07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

Änderungen im Melderecht
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Am 1. November 2015 tritt das Bundesmeldegesetz in Kraft. Die Änderungen betreffen unter anderem die Meldepflich-
ten, die Melderegisterauskünfte und die Datenübermittlungen zwischen den öffentlichen Stellen. Mit dem Bundesmel-
degesetz wird unter anderem das Ziel verfolgt, die Daten der Bürgerinnen und Bürger noch besser zu schützen.
Das neue Bundesmeldegesetz sieht vor, dass zur Anmeldung wieder eine Erklärung des Wohnungsgebers erforder-
lich ist. Wohnungsgeber sind Vermieter oder von ihnen Beauftragte wie z. B. Wohnungsverwaltungen. Künftig ist bei 
jedem Einzug und in einigen Fällen auch beim Auszug (Wegzug ins Ausland, ersatzlose Aufgabe einer Neben-
wohnung) vom Wohnungsgeber eine Bestätigung auszustellen. Die meldepflichtige Person hat diese Erklärung zur 
Erfüllung der Meldepflicht bei der Meldebehörde binnen zwei Wochen vorzulegen. Die Vorlage des Mietvertrages ist 
nicht ausreichend.
Somit muss ab dem 01.11.2015 der Wohnungsgeber der meldepflichtigen Person die Wohnungsgeberbestätigung 
innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug aushändigen, damit diese ihrer gesetzlichen Verpflichtung nachkommen 
kann. Sollte die meldepflichtige Person in ein Eigenheim ziehen, so ist bei der Anmeldung eine Selbsterklärung abzu-
geben.
Ein Muster dieser Bescheinigung finden Sie nachstehend und auf der Internetseite der Verbandsgemeinde (www.bell-
heim.de) als Download.
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Sitzungen

Gemeinderat Knittelsheim
Sitzung entfällt

Die Sitzung des Gemeinderates Knittelsheim am 20.10.2015 findet 
nicht statt. Ein Ersatztermin wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Aus der Sitzung  
des Gemeinderates Knittelsheim

am 8. September 2015
Punkt 1: Kriminalitäts- und Verkehrsunfallentwicklung
Ortsbürgermeister Christmann begrüßt zu diesem Tagesordnungs-
punkt Uwe Becker und Patrick Schnell von der Polizeiinspektion Ger-
mersheim sowie den Kontaktbeamten Gregor Dörzapf.
Diese informieren zunächst über den Aufbau und die Strukturen in 
der Polizeiinspektion Germersheim. Weiterhin berichtet Herr Schnell, 
dass im Jahr 2014 insgesamt 4.397 Straftaten begangen wurden; die 
Aufklärungsquote lag bei 65,2 %. Innerhalb der Verbandsgemeinde 
Bellheim wurden 690 Straftaten registriert, wovon 60 % aufgeklärt 
werden konnten. Für die Ortsgemeinde Knittelsheim wurden insge-
samt 25 Straftaten angezeigt; die Aufklärungsquote lag hier bei 52 %.
Herr Schnell erklärt zudem, dass sich die Verkehrsunfallentwicklung 
im Jahr 2014 im Abwärtstrend befand. Es wurden 1671 Verkehrsun-
fälle im Bereich der Polizeiinspektion Germersheim gezählt, davon 
225 in der Verbandsgemeinde. 12 Verkehrsunfälle gab es innerorts 
von Knittelsheim, zwei außerhalb auf der Landesstraße. Die graphi-
sche Darstellung der Örtlichkeiten dieser Verkehrsunfälle zeigt, dass 
keine Unfallhäufungsstellen in der Gemeinde zu verzeichnen sind. Die 
Unfälle ereigneten sich an verschiedenen Einmündungs- bzw. Kreu-
zungsbereichen. Zum Thema Geschwindigkeitsmessungen erläutert 
Herr Schnell, dass die Geschwindigkeiten innerorts seit der Installation 
der Anzeigegeräte zurückgegangen sind. Bei den stattgefundenen 
Messungen konnten nur noch wenige Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen verzeichnet werden.
Das Resümee der Polizei für das Jahr 2014 lautet, dass die Ortsge-
meinde Knittelsheim völlig unauffällig ist.
Herr Becker macht abschließend auf das neue Bürgerportal www.pid.
polizei.rlp.de aufmerksam. Ziel dieser Plattform ist die digitale Infor-
mation, Kommunikation und die Beteiligung der Bürger in wichtigen 
Sicherheitsthemen.
Auf Nachfrage erklärt Herr Becker, dass in naher Zukunft mehr feste 
Radargeräte installiert werden. Er gibt allerdings zu Bedenken, dass 
die Blitzgeräte sehr teuer sind und zusätzliches Personal für die Aus-
wertung, Verfolgung usw. eingesetzt werden muss.
Punkt 2: Aufwandsentschädigung für Seniorenbeauftragte
Zu Beginn dieses Tagesordnungspunktes wird informiert, dass die 
bisherige Seniorenbeauftragte Frau Schlindwein beabsichtigt, zum 
Ende des Jahres ihr Amt aus persönlichen Gründen niederzulegen. 
Die Anwesenden sind sich dennoch einig, diesen Punkt im Hinblick 
auf eine/einen möglichen Nachfolger/in zu beraten.
In einem der regelmäßig stattfindenden Netzwerktreffen der Senioren-
beauftragten des Kreises Germersheim wurde das Thema Aufwands-
entschädigung der Seniorenbeauftragten angesprochen.
Eine allgemeine Regelung gibt es dazu nicht. Seitens des Kreises wer-
den folgende Empfehlungen ausgesprochen:
1.  Den Ehrenamtlichen sollten ihre Aufwände ersetzt werden, bzw. 

eine pauschale Aufwandsentschädigung gezahlt werden - Ehren-
amtliche sollten für ihr Engagement nicht „draufzahlen“ (PKW-
Fahrten, Kommunikationskosten, Büromaterial u.ä.)

2.  Ein jährliches Budget für die Seniorenarbeit (z.B. für Veranstaltun-
gen, bestimmte Aktivitäten, die den Senioren zugutekommen, Öf-
fentlichkeitsarbeit in Form von Visitenkarten, Broschüren usw.) ist 

sehr hilfreich für die praktische Umsetzung der Arbeit und macht 
die Arbeit planbar. Die Höhe wird sicherlich abhängig sein von den 
finanziellen Möglichkeiten der Gemeinde.

Eine Umfrage in verschiedenen Gemeinden im Umkreis hat ergeben, 
dass dort sehr unterschiedliche Regelungen getroffen wurden.
Nach einem Gespräch des Ortsbürgermeisters Christmann mit der 
Seniorenbeauftragten schlägt dieser eine pauschale monatliche Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 20,00 € vor. Im Haushalt sind keine 
Mittel für die Seniorenarbeit bereitgestellt.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen
Beschluss:
Die Seniorenbeauftragte erhält eine monatliche Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 20,00 €. Über weitere Aufwendungen für Veranstal-
tungen oder Aktivitäten soll im Einzelfall entschieden werden.
Punkt 3: Flächennutzungsplan II, Änderungsplan 7 - „Gemein-
same Sporthalle Knittelsheim - Ottersheim“; hier: Zustimmung 
der Ortsgemeinden
Die Gemeinden Knittelsheim und Ottersheim beabsichtigen auf der 
Gemarkung Ottersheim, zur Grenze zu Knittelsheim an der L509, eine 
gemeinsame Sporthalle zu errichten. Dazu befinden sich der entspre-
chende Bebauungsplan sowie die Änderung 7 des Flächennutzungs-
planes II der VG Bellheim im Parallelverfahren in Aufstellung.
Am 24.08.2015 fasste der Gemeinderat Ottersheim den Satzungsbe-
schluss zum Bebauungsplan. In der Sitzung vom 02.09.2015 wurde 
seitens des Verbandsgemeinderates der Feststellungsbeschluss zur 
Flächennutzungsplanänderung gefasst.
Mit der Flächennutzungsplanänderung werden am künftigen Stand-
ort der Sporthalle eine Fläche für Sport- und Spielanlagen sowie 
eine öffentliche Grünfläche (Ausgleichsfläche) nördlich der geplanten 
Halle ausgewiesen. Der aktuelle Flächennutzungsplan sieht Landwirt-
schaftsfläche vor.
Nach § 67 Abs. 2 GemO bedarf die endgültige Entscheidung des Ver-
bandsgemeinderates über die Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Zustimmung der Ortsgemeinden. Nach anschließender Genehmi-
gung durch die Kreisverwaltung (§ 6 Abs. 1 BauGB), Ausfertigung und 
öffentlicher Bekanntmachung tritt der Änderungsplan in Kraft.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen
Beschluss:
Die Zustimmung zum Änderungsplan 7 des Flächennutzungsplans II 
(Fläche für Sport- und Spielanlagen) wird erteilt.
Punkt 4: Flächennutzungsplan II, Änderungsplan 8 -„Reit- und 
Fahrverein Zeiskam“; hier: Zustimmung der Ortsgemeinden
Zur planungsrechtlichen Sicherung der Abläufe und Aktivitäten des 
Reit- und Fahrvereins Zeiskam wird seitens der Gemeinde für dessen 
Gelände ein Bebauungsplan aufgestellt. Dabei geht es zum einen um 
die Sicherung und Erweiterung der bestehenden baulichen Anlagen. 
Zum anderen ist es Ziel der Planung, die Aktivitäten des laufenden 
Betriebs sowie die vom Verein durchgeführten Turniere in ein Gesamt-
konzept einzubinden. Die Verbandsgemeinde Bellheim unterstützt 
dieses Projekt, indem der vorliegende Änderungsplan 8 des Flächen-
nutzungsplans II der Verbandsgemeinde im Parallelverfahren zu der 
Aufstellung des genannten Bebauungsplans durchgeführt wird.
Am 27.07.2015 fasste der Gemeinderat Zeiskam den Satzungsbe-
schluss zum Bebauungsplan. In der Sitzung vom 08.07.2015 wurde 
seitens des Verbandsgemeinderates der Feststellungsbeschluss zur 
Flächennutzungsplanänderung gefasst.
Mit der Flächennutzungsplanänderung werden auf dem Gelände des 
Reit- und Fahrvereins erweiterte Sonderbauflächen ausgewiesen. Im 
nördlichen Bereich bleiben die ausgewiesenen Landwirtschaftsflä-
chen erhalten. In Teilbereichen werden die Flächen im Einklang mit 
der tatsächlichen Nutzung als Wald dargestellt.
Nach § 67 Abs. 2 GemO bedarf die endgültige Entscheidung des Ver-
bandsgemeinderates über die Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Zustimmung der Ortsgemeinden. Nach anschließender Genehmi-
gung durch die Kreisverwaltung (§ 6 Abs. 1 BauGB), Ausfertigung und 
öffentlicher Bekanntmachung tritt der Änderungsplan in Kraft.
Nach kurzer Aussprache fassen die Anwesenden folgenden einstim-
migen
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Beschluss:
Die Ortsgemeinde Knittelsheim erteilt zum Änderungsplan 8 des Flä-
chennutzungsplans II (Reit- und Fahrverein Zeiskam) ihre Zustimmung.
Punkt 5: Informationen - Anfragen
a) Mobil für Ottersheim
Es wird informiert, dass nach Rücksprache mit der Seniorenbeauf-
tragten Frau Schlindwein kein Bedarf an der Nutzung des Fahrzeuges 
besteht.
b) Weg zum Sportplatz
Es wird vorgeschlagen, dass am neu sanierten Teilstück des Weges 
zum Sportplatz die Randbereiche mit Schotter aufgefüllt werden sol-
len. Gleiches soll vor der Schranke am Sportplatzgelände gemacht 
werden.
In diesem Zusammenhang wird die schlechte Beleuchtung des Weges 
zum Sportplatz angesprochen. Ortsbürgermeister Christmann erklärt, 
dass dies bereits im Gremium beraten, aufgrund der hohen Kosten 
aber verworfen wurde. Es wird angeregt, über Solarenergie betriebene 
Laternen zu installieren. Die Verwaltung wird beauftragt, dies zu über-
prüfen und die Kosten hierfür zu ermitteln.
c) Spenden für Asylbewerber
Es wird angeregt, falls Möbel oder sonstige Haushaltsgegenstände für 
Asylbewerber benötigt werden, dies übers Amtsblatt zu publizieren.
d) Baumschaden Neubaugebiet
Im alten Neubaugebiet ist ein Baum erkrankt. Die Verwaltung wird 
beauftragt, den Baum begutachten und ggf. ersetzen zu lassen.
Punkt 6: Einwohnerfragestunde

Bauausschuss und Ausschuss für  
Dorferneuerung und Verkehr Zeiskam

Am Donnerstag, dem 22. Oktober 2015, 19.00 Uhr findet im Rathaus 
in Zeiskam eine nichtöffentliche Sitzung des Bauausschusses und 
Ausschusses für Dorferneuerung und Verkehr der Gemeinde Zeiskam 
statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil
1. Tempo 30 innerorts
2. Parkregelung Hauptstraße
3. Parkregelung Pfalzstraße
4. Änderung der Vorkaufsrechtssatzung
5. Informationen - Anfragen

Ausschuss für Land- und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Energie Bellheim

Am Mittwoch, dem 21. Oktober 2015, 18.30 Uhr findet im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses Bellheim eine nichtöffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Energie 
der Gemeinde Bellheim statt.
Tagesordnung:
1. Güterverpachtung
2. Jagdschloss Friedrichsbühl (Neuhaus Bellheim)
3. Informationen - Anfragen

Veranstaltungskalender

OG Tag von
Tag bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Do., 15.10.15 DRK Bellheim Blutspende Festhalle

Bellheim Fr., 16.10.15 Sternwarte Bellheim Beobachtungsabend Sternwarte 20.00

Bellheim Sa., 17.10.15 KGB Pälzer Owend - Das Original Kantine Brauerei 19.00-24.00

Bellheim Sa., 17.10.15 GV Frohsinn Herbstwanderung

Bellheim Sa., 17.10.15 Kath. Frauenbund Die Avantgardinen: 

Musikalischen Frauenkabarett Kath. Pfarrheim 20.00

Bellheim Sa., 24.10.15 KGB Pälzer Owend - Das Original Kantine Brauerei 19.00-24.00

Bellheim Sa., 24.10.15 GV Frohsinn Konzert Schneider-Halle 19.00

Ottersheim Sa., 17.10.15 Vereinigte Sänger Schlachtfest Oldtimerscheune 18.00

Ottersheim So., 25.10.15 ev. Kirchenchor
„Unisono“ Jubiläumskonzert kath. Kirche 17.00

Ottersheim So., 25.10.15 Frauengemeinschaft Brotsegnung kath. Kirche

Zeiskam Mi., 14.10.15 GV Liederkranz Konzert Landesgartenschau LD

Zeiskam Sa., 24.10.15 GV Liederkranz Oktoberfest Alter Bauernhof 18.00 Uhr

Aktuelles aus dem Rathaus

Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt informiert und berät hilfs- und pflegebedürf-
tige, kranke oder behinderte Menschen und ihre Angehörigen über 
alle Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten. Wir beraten Sie 
unabhängig, unverbindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schwei-
gepflicht. Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin im Pfle-
gestützpunkt oder bei Ihnen zu Hause: Pflegestützpunkt Rülzheim, 
Kuhardter Str. 37, 76761 Rülzheim, Tel. 0 72 72 - 75 03 42 oder 0 72 
72 - 97 29 68 (Fr. Geiger, Fr. Pfirrmann), E-Mail: pflegestuetzpunkt-
ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau S. Geiger bietet einmal im Monat, mittwochs, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim an.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt mit dem Pflegestützpunkt 
Rülzheim, Frau Geiger.

Die nächsten Termine:
Mittwoch, 21.10.15
Mittwoch, 18.11.15
Mittwoch, 16.12.15
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Vom 22. bis 27. Oktober 2015
nachts und frühmorgens S-Bahnausfälle zwischen 

Speyer und Schifferstadt
Schienenersatzverkehr mit Bussen wird eingerichtet
Wegen der Erneuerung eines Bahnübergangs zwischen Schifferstadt 
und Speyer kommt es vom 22. bis zum 27.10.2015 zu folgenden Fahr-
planeinschränkungen im S-Bahn-Verkehr: S 38407 (0:20 Uhr ab Ger-
mersheim) fällt am 24. und 25.10. von Speyer Hbf bis Schifferstadt 
aus und wird durch einen Bus, der bereits ab Germersheim verkehrt, 
ersetzt. Bitte beachten Sie die 22 Min. frühere Abfahrt des Busses 
in Germersheim sowie in Speyer Hbf die 9 Min. frühere Abfahrt. In 
Schifferstadt wird der Anschluss an die S 38403 nach Mannheim Hbf 
erreicht.
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S 38379 (4:09 Uhr ab Germersheim) fällt von Speyer Hbf bis Schiffer-
stadt aus und wird durch einen Bus ersetzt. Am 23., 26. und 27.10. 
verkehrt der Bus bereits ab Germersheim. Beachten Sie die 24 Min. 
frühere Abfahrt des Busses in Germersheim sowie in Speyer Hbf die 
12 Min. frühere Abfahrt. In Schifferstadt besteht Anschluss an die 
planmäßig verkehrende S-Bahn nach Karlsruhe Hbf.
S 38444 (planmäßige Ankunft 0:21 Uhr in Germersheim) wird in den 
Nächten 22./23. bis 26./27.10. von Schifferstadt bis Germersheim 
durch einen Bus ersetzt. Der Ersatzbus erreicht Germersheim 27 Min. 
später als die ausfallende S-Bahn.
S 38426 (planmäßige Ankunft 1:04 Uhr in Speyer Hbf) wird am 24. 
und 25.10. von Schifferstadt bis Speyer Hbf durch einen Bus ersetzt. 
Der Ersatzbus erreicht Speyer Hbf 12 Min. später als die ausfallende 
S-Bahn.
RB 38904 von Ludwigshafen (Rhein) BASF (planmäßige Ankunft 6:52 
Uhr in Germersheim) wird am 25.10. von Schifferstadt bis Germers-
heim durch einen Bus ersetzt Der Ersatzbus erreicht Germersheim 29 
Min. später als der ausfallende Zug.
Zu beachten ist zunächst, dass die Haltestellen des Schienenersatz-
verkehrs nicht immer direkt an den jeweiligen Bahnhöfen liegen.
Außerdem ist zu beachten, dass in den Bussen keine Fahrräder mitge-
nommen werden können.
Die genauen Zeiten des während des Bauzeitraums geltenden 
Fahrplans finden sich in den örtlichen Aushangfahrplänen, auf den 
Internetseiten der Deutschen Bahn (http://bauarbeiten.bahn.de/rhein-
land-pfalz) sowie auf der Internetseite des Verkehrsverbundes Rhein-
Neckar (www.vrn.de).
Zweckverband Schienenpersonennahverkehr Rheinland-Pfalz Süd, 
Gunther Enke, Telefon: 0631-36659-19, Fax: 0631-36659-20, E-Mail: 
info@zspnv-sued.de, Internet: www.der-takt.de

Fundbüro
Gefunden

Am 13.10.2015, ca. 21.00 Uhr, wurde auf dem Kerweplatz in Bellheim 
ein Geldbeutel gefunden. Zu erfragen beim Fundbüro im Rathaus Bell-
heim, Tel.: 07272/7008-215.

Von November bis Ende April  
Leerung der Biotonnen 14-tägig

Geänderter Leerungsrhythmus: Die Biotonne wird von November 
bis Ende April wieder alle zwei Wochen geleert. In diesem Zusammen-
hang weist die Kreisverwaltung zudem auch auf den Terminservice der 
Abfallwirtschaft hin. Hier erhält man seine persönlichen Abfuhrtermine 
(inkl. Verlegungen) ganz einfach per Mail zugeschickt. Dafür regist-
rieren kann man sich ganz einfach auf der Homepage der Abfallwirt-
schaft unter www.kreis-germersheim.de/denkdran.

Beratungssprechtag  
für Gründungsinteressierte

Am Dienstag, den 3. November 2015 findet in der Struktur- und 
Genehmigungsdirektion Süd (SGD Süd), Neustadt an der Weinstraße, 
Friedrich-Ebert-Straße 14 ein Beratungssprechtag des Einheitlichen 
Ansprechpartners (EAP) für Gründungsinteressierte statt. In der Zeit 
von 9.00 bis 14.30 Uhr steht das Team Gründungsinteressierten für 
etwa 30-minütige individuelle kostenfreie Beratungsgespräche zur 
Verfügung. Um vorherige Anmeldung wird gebeten.
Wer ein unternehmerisches Anliegen hat und beispielsweise einen 
Betrieb in der Region gründen möchte oder seinen Tätigkeitsbereich 
erweitern möchte kann hier Informationen erhalten. Der Weg in die 
Selbständigkeit oder die Erweiterung des Aufgabengebietes bringt 
eine Vielzahl von Fragen mit sich. Der EAP hilft, die für die Aufnahme 
und Ausübung der Tätigkeit relevanten Informationen zu finden und 
die notwendigen Verfahren und Formalitäten abzuwickeln.
Information und Anmeldung:
Telefon 06321 99-2233 oder E-Mail eap-sgdsued@poststelle.rlp.de
Weitere Informationen finden Sie unter www.eap.rlp.de

Schulen

Realschule plus Bellheim
Abschluss Lesesommer /  

Gemeindebücherei Bellheim
Am vergangenen Mittwoch fand in der Mensa der Realschule plus in 
Bellheim die diesjährige Abschlussveranstaltung des „Lesesommers“ 
der Gemeindebücherei Bellheim statt. Die Veranstaltung war sehr 
gut besucht. Viele kleine und große Leseratten waren mit ihren Eltern 
gekommen, um bei der Preisverleihung des diesjährigen „Lesekönigs“ 
oder der „Lesekönigin“ dabei zu sein.
Nach der Begrüßung durch Frau Völker, der Leiterin der Bellheimer 
Gemeindebücherei, wurden die Preise an alle Kinder und Jugendli-
chen verteilt, die dieses Jahr an dem Lesesommer teilgenommen hat-
ten. Jeder bekam ein Zertifikat als Teilnahmebestätigung und einen 
Gutschein ausgehändigt.
Dieses übernahmen der „Bellheimer Lord“ und Herr Emling, der als 
Beigeordneter der Verbandsgemeinde anwesend war. Diesjährige 
„Lesekönigin“ wurde Emilly Heloisa Araujo-Rodrigues, die zur Zeit die 
Klasse 8b der Realschule Bellheim besucht. Mit insgesamt 62 von ihr 
gelesenen Bücher in einem Zeitraum von vier Wochen hat Emilly alle 
anderen weit hinter sich gelassen. Herzlichen Glückwunsch !

Preisträgerin 2015

Im Verlauf der Veranstaltung wurden weitere Preise ausgelost, z.B. 
Besuche im Sealife Speyer oder im Holiday Park Hassloch. Ein kleines 
Buffet mit Getränken und allerlei Naschereien für die Kinder rundete 
den „Lesesommer“ ab.

IN EIGENER SAcHE
Wenn Sie kein 

“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim”  
bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Schulelternbeiratswahl  
an der Realschule plus in Bellheim

Die Wahl fand am 06.10.2015 statt.

Schulelternsprecher: Herr Sascha Wünschel 
Stellvertretender Schulelternsprecher: Herr Jürgen Kneißl
Weitere Mitglieder:
Frau Bianca Frank
Frau Christine Steimer
Frau Silke Steinmetz
Frau Ramona Götz
Die Realschule plus Bellheim hat für die nächsten beiden Schuljahre 
den Schulelternbeirat gewählt.
Schulleiterin Anette Weber dankte den ehemaligen Mitgliedern für das 
Engagement in der vergangenen Amtsperiode und freut sich auf die 
weitere Zusammenarbeit mit den neu gewählten Mitgliedern.
Der SEB wird sich auch in der kommenden Amtszeit in gewohnter 
Weise für die Schule einsetzen. Bereits am 28.11.2015, zum alljähr-
lichen Martinsmarkt und zum Tag der offenen Tür, haben die neuen 
Mitglieder ihr Engagement zugesagt.

Aus der Jugendarbeit

Jugendpflege Bellheim, 
Herbstferienaktion 2015 auf den Seiten9 und 10

Kirchen

Kath. Pfarreiengemeinschaft Bellheim
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim,  

St. Georg Knittelsheim, St. Martin Ottersheim,  
St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt,  

St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten
Freitag, 16.10.
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr Amt zu Ehren der Mutter Gottes von der immer-
währenden Hilfe; 3. Sterbeamt f. Josef Schmitt
Zeiskam: 18.30 Uhr hl. Messe f. Ansgar Zoller und verst. Angehörige
Samstag, 17.10.
Bellheim: 16.30 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. Robert Jeckel und verst. Angehö-
rige; f. die Verstorbenen der Fam. Lutz und Steegmüller; f. Martina 
Förderer, Benno Dotterweich und Pitt Walk, best. vom Schuljahrgang 
1964/65; 2. Sterbeamt f. Martha Zwißler. 3. Sterbeamt f. Anna Dörzapf, 
Kollekte für die Kirchturmsanierung
Weingarten: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. die Pfarrgemeinde
Sonntag, 18.10.
Schriftlesungen: Jesaja 53,10-11; Markus 10,35-45
Bellheim: 08.00 Uhr Frühmesse, Amt f. Hedwig Eichhorn, best. v. 
Kath. Arbeiterverein
11.00 Uhr Gottesdienst entfällt in den Ferien
18.30 Uhr Abendmesse des Pfarrverbandes, Amt f. Silvia und Antoni 
Kanczewski; f. Hubert Vogel, 2. Sterbeamt f. Antonie Vogel; 1. Sterbe-
amt für Werner Daud (Kpl. Bieberich)
Knittelsheim: 09.30 Uhr Amt f. Magdalene und Erwin Wiegerling u. 
verst. Angeh.
15.00 Uhr Taufe der Kinder Lea, Tochter von Gudrun Döbbener und 
Michael Trauth, und Sophia, Tochter von Ionut und Tina Ispas
Lustadt Oberdorf: 10.30 Uhr Amt f. Blandine Nicola und verst. Angeh.
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Fortsetzung auf Seite 11
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Fortsetzung von Seite 8
Zeiskam: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von der Kfd
Montag, 19.10.
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr Hl. Messe entfällt
Dienstag, 20.10.
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Lustadt Oberdorf: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Bellheim: 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier - Missio-Gebetskette des 
KDFB
Mittwoch, 21.10.
Ottersheim: 09.00 Uhr hl. Messe für Maria Becker und verst. Ange-
hörige; f. Eduard u. Elisabeth Lavo und Angehörige; f. Peter Neff u. 
Ottilie Becki u. Ott 
18.00 Uhr Bündnisandacht verst. Angehörige; f. Klaus Gaab
Zeiskam: 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Bellheim: 18.00-19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Weingarten: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 22.10.
Bellheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Ottersheim: 18.00-18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Knittelsheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet um Verständnis und 
Akzeptanz für die bevorstehende Reform in unserer Pfarreiengemein-
schaft und in unserem Bistum
18.30 Uhr hl. Messe zu Ehren der Mutter Gottes von der immerwäh-
renden Hilfe (We.)
Freitag, 23.10.
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Weingarten: 18.30 Uhr hl. Messe

Wo und wann sind Sie willkommen - Veranstaltungen 
in unseren Pfarrgemeinden und der Umgebung

Für unsere Gebetskreise
Bellheim: Do., 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische Gemeindeer-
neuerung im Pfarrheim
Lichterrosenkranz St. Nikolaus Belheim
Zum Abschluss des Rosenkranzmonats Oktober findet am Donners-
tag, 29.10.2015 um 18.00 Uhr ein Lichterrosenkranz im Pfarr- und 
Jugendheim statt, gestaltet von der Schönstattfamilie.
Kath. öffentliche Büchereien:
Kath. Öffentliche Bücherei St. Michael, Hauptstraße 46, Weingarten: 
Öffnungszeiten: So., 13.00-14.00 Uhr; Di., 16.00-17.00 Uhr

Fahrdienst in Bellheim (zur 18.30 
Uhr-Messe !)
Sonntag, 18.10.: Wolfgang Back, Tel. 
0178/4884280
Toilettenanlage im Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael Bellheim

Die Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim ist während der Gottes-
dienste geöffnet!
Erstkommunion
Der Anmeldeschluss für die diesjährige Kommunionvorbereitung ist 
am 2. November 2015. Sie haben bis zu diesem Zeitpunkt die Mög-
lichkeit, das ausgefüllte Anmeldeformular im Pfarrbüro abzugeben.
Sollte Ihre Teilnahme aus gewichtigen Gründen am Elternabend ver-
hindert sein, haben Sie die Möglichkeit, die Anmeldeformulare und 
den Terminplan für die Erstkommunionvorbereitung zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro abzuholen. Sollte Ihre verhinderte Teilnahme beim 
Elternabend im Vorhinein bekannt sein, bitten wir Sie um Folgendes: 
Wenn möglich, schicken Sie eine/e Vertreter/in zum Elternabend, der 
Ihnen die dort vorgetragenen Informationen und Formulare zukom-
men lässt. Für Rückfragen und Anmerkungen stehen wir Ihnen noch 
in der ersten Herbstferienwoche (bis zum 25.10.2015) zur Verfügung.
Wir freuen uns auf die Erstkommunionvorbereitung,
Sebastian Bieberich und Marianne Hettrich
Beichtgelegenheit:
Beichtgelegenheit findet zentral für alle Gemeinden immer am 1. Mitt-
woch im Monat während der Anbetung in Bellheim von 18.00-19.00 
Uhr statt. Nach telefonischer oder persönlicher Vereinbarung sind 
auch Beichttermine in allen anderen Orten möglich.
Die Schönstattbewegung Frauen und Mütter lädt ein zum Frau-
enfrühstück
Thema des Vortrages: „Vertrau doch - und spring!“, Referentin ist 
Schwester Theres-Marie Mayer aus Metternich. Donnerstag, 19. 
November 2015, Beginn 08.30 Uhr, Ende ca. 11.00 Uhr, Kosten € 7,50 
Info und Anmeldung: Schönstattzentrum Marienpfalz, Josef-Kente-
nich-Weg 1, 76863 Herxheim, Tel.Nr. 07276/7618, Fax 07276/919353, 
marienpfalz@t-online.de
Vorankündigung:
Halbtageswallfahrt nach Herxheim ins Schönstatt-Zentrum am Mitt-
woch, 04.11.2015, von 14.00-18.00 Uhr. Programm: „Gottes barm-
herzige Liebe sagt ja zu mir.“ Statio zum Ankommen, Vortrag, Beichte, 
Kaffee, Zeit zum persönlichen Gebet in der Gnadenkapelle, hl. Messe.

Anmeldung bei: Cilli Theisohn, Tel. 07272/96790
In folgenden Gemeinden wurden Kleider-Container des Caritas-
verbandes aufgestellt:
In Bellheim: am Parkplatz des Kath. Pfarr- und Jugendheims St. 
Michael
In Knittelsheim: am kath. Kindergarten
In Lustadt/Oberdorf: vor der Kirche
In Weingarten: vor der Kirche
In Zeiskam: auf dem Kirchplatz
Der Caritas-Verband dankt im Voraus für Ihre Kleiderspende!
Caritas Spendenkonto für Flüchtlingshilfe der Diözese Speyer: 
LIGA Bank e.G., IBAN: DE607 509 0300 0000 044440
Pfarrbus wird verkauft
Der Pfarrbus der Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus wird verkauft. 
Es handelt sich dabei um einen noch gut erhaltenen VW-Bus mit Die-
selmotor, Baujahr 2000, 9 Sitze. Der Kilometerstand beläuft sich auf 
105.330 km, TÜV 12/2015. Interessenten können sich an den Stell-
vertr. Vorsitzenden des Verwaltungsrates, Alfred Gadinger, Tel.: 07272 
/ 1820, wenden, wo nähere Einzelheiten zu erfahren sind.
Exerzitien im Alltag vom 13. Nov. bis 11. Dez.
„Wer glaubt, sieht mehr!“ - Dem christlichen Glaubensbekenntnis auf 
der Spur
Geben Sie den ersten Wintertagen einen besonderen Akzent mit dem 
Geistlichen Übungsweg „Wer glaubt, sieht tiefer! Dem christlichen 
Glaubensbekenntnis auf der Spur.“
Der Übungsweg begleitet Sie mit Anregungen durch jeden Tag. Die 
Mediationen bieten Gedankenanstöße, die helfen, das christliche 
Glaubensbekenntnis besser zu verstehen.
Die Themen der vier Wochen lauten:
1) Ich glaube an den einen Gott, den Vater, den Allmächtigen.
2) Ich glaube an Gott, den Schöpfer des Himmels und der Erde.
3) Ich glaube an Jesus Christus, Gottes eingeborenen Sohn, unseren Herrn.
4) Empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau 
Maria.
Die Geistlichen Übungen führen Sie durch die letzten Novembertage 
und die ersten Adventswochen auf das Weihnachtsfest hin. Erinnern 
Sie sich gerade in dieser mit Terminen voll gefüllten Zeit daran, was im 
christlichen Glauben wirklich wichtig ist. Eine Hilfe dabei kann Ihnen 
dieser Übungsweg sein.
Die Exerzitien im Alltag stehen selbstverständlich Christinnen und 
Christen aller Konfessionen offen.
Der Geistliche Übungsweg „Wer glaubt, sieht mehr!“ wird in der PG 
Bellheim in der 46. bis zur 50. Kalenderwoche im kath. Pfarrheim St. 
Nikolaus in Bellheim angeboten. Geplant sind fünf Gruppentreffen 
zum gemeinsamen Erfahrungsaustausch unter geistlicher Anleitung. 
Daneben besteht die Möglichkeit zur Vertiefung in geistlichen Einzel-
gesprächen (nach Vereinbarung). Da Exerzitien einen Prozess bein-
halten, ist die Teilnahme an allen fünf Gruppentreffen Voraussetzung 
für eine gute geistliche Dynamik. Neben Pastoralassistentin Marianne 
Hettrich wird Ihnen dabei die fachlich ausgebildete Begleiterin Frau 
Gabi Kohlmann (aus Bellheim) zur Seite stehen und Ihnen helfen, Ihre 
persönliche Gottesbeziehung zu fördern und zu stärken.
Die Anmeldung erfolgt über das kath. Pfarramt in Bellheim. Hier erhal-
ten Sie auch nähere Informationen über Exerzitien, zur Teilnahme an 
der Veranstaltung, zu den Teilnahmekosten sowie zu den einzelnen 
Abendterminen.
Wahl zum Gemeindeausschuss am 10./11. Okt. 2015 
Übersicht der gewählten Mitglieder 
Pfarrei: Bellheim, Patronat: Hl. Hildegard von Bingen
In den Gemeindeausschuss wurden insgesamt 31 Personen gewählt. 
Dies sind:
1. Bisson Oliver, Bellheim; 2. Dörrzapf Edith, Bellheim; 3. Eichmann 
Ottilie, Bellheim; 4. Märdian Matthias, Bellheim; 5. Müller Christian, 
Bellheim; 6. Neulinger Karin, Bellheim; 7. Schlindwein Roswitha, 
Bellheim; 8. Schmitt Simon, Bellheim; 9. Theisohn Cäcilia, Bellheim; 
10. Weiss Belinda, Bellheim; 11. Arnold Matthias, Knittelsheim; 12. 
Gschwind Dana-Maria, Knittelsheim; 13. Ochsenreither Axel, Knit-
telsheim; 14. Steimer Anneliese, Knittelsheim; 15. Hardardt Tamara, 
Lustadt; 16. Frassek Alois, Lustadt; 17. Reinig Bernhard, Lustadt; 18. 
Bertram Beate, Ottersheim; 19. Boiselle Marliese, Ottersheim; 20. 
Dudenhöffer Hedi, Ottersheim; 21. Kröper Elvira, Ottersheim;  22. Krö-
per Jutta, Ottersheim; 23. Kröper Markus, Ottersheim;  24. Merdian 
Barbara, Ottersheim; 25. Renner Hermann, Ottersheim; 26. Urschel 
Werner, Weingarten;  27. Weis Cornelia, Weingarten; 28. Weis Hubert, 
Weingarten; 29. Diehlmann Gertrud, Zeiskam; 30. Hettel Erika, Zeis-
kam; 31. Sprißler Maria, Zeiskam 
Wahl zum Pfarreirat am 10./11. Oktober 2015
Übersicht der gewählten Mitglieder
Pfarrei: Bellheim, Patronat: Hl. Hildegard von Bingen 
In den Pfarreirat wurden insgesamt 12 Personen gewählt. Dies sind:
1. Müller Christian, Bellheim; 2. Schlindwein Roswitha, Bellheim; 3. 
Metz Herbert, Knittelsheim; 4. Steimer Willi, Knittelsheim; 5. Hardardt 
Tamara, Lustadt; 6. Heinz-Ott Pia, Lustadt; 7. Faath Marita, Otters-
heim; 8. Kröper Jutta, Ottersheim; 9. Spieß Dennis, Weingarten; 10. 
Weiß Cornelia, Weingarten; 11. Mendel Thomas, Zeiskam; 12. Siegler 
Alois, Zeiskam 
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Wahl zum Verwaltungsrat am 10./11. Oktober 2015 
Übersicht der gewählten Mitglieder
Pfarrei: Bellheim, Patronat: Hl. Hildegard von Bingen
In den Verwaltungsrat wurden insgesamt 12 Personen gewählt. Dies 
sind:
1. Gadinger Alfred, Bellheim; 2. Gehrlein Manfred, Bellheim; 3. Metz 
Herbert, Knittelsheim; 4. Ochsenreither Axel, Knittelsheim; 5. Holl 
Andreas, Lustadt; 6. Reinig Bernhard, Lustadt; 7. Faath Antonius, 
Ottersheim; 8. Kröper Alfons, Ottersheim; 9. Beck Hubert, Weingar-
ten; 10. Histing Erhard, Weingarten; 11. Köhler Jürgen, Zeiskam; 12. 
Mendel Thomas, Zeiskam

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bellheim (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler)
Hintere Straße 1 (gegenüber der Sparkasse), 76756 Bellheim, Tel.Nr. 
07272/973050 / FaxNr. 07272/9730519
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: Mo. + Fr. 09.00-12.00 Uhr, Mi. 
09.30-12.00 Uhr, Di. + Do. 15.00-18.00 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der 
Sakristei (Fr. Kramer) und in Lustadt mittwochs von 08.00-10.00 Uhr 
im Haus der Kirche (Frau Holl)
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfr. Thomas Buchert: Thomas.Buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: sebastian.bieberich@gmx.de
Diakon Hanspeter Imhoff: Hanspeter.Imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Fr. Marianne Hettrich: Marianne.Hettrich@bis-
tum-speyer.de
In dringenden Fällen, in denen in den Pfarrbüros niemand erreichbar 
ist, melden Sie sich bitte beim Seelsorglichen Notdienst des PVB 
Germersheim: 0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim: Kuhardter Straße 37, 76761 
Rülzheim, Tel. 07272/919177, Fax. 07272/919178, E-Mail: s.geppert@
ruelzheim.de

Kath. Pfarreiengemeinschaft  
St. Hildegard Bellheim

Firmung in Bellheim
Erstmals spendete der Speyerer Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann 
in Bellheim das Sakrament der Firmung. Insgesamt empfingen 63 
Jugendliche aus der Pfarreiengemeinschaft St. Hildegard, mit den 
Gemeinden Bellheim, Knittelsheim, Lustadt, Ottersheim, Zeiskam 
und Weingarten, am letzten Freitag in der vollbesetzten Pfarrkirche 
St. Nikolaus, dieses Hl. Sakrament. Bischof Wiesemann, der zuvor 
vom Pfarrhaus aus unter den Klängen des Musikvereins Bellheim zur 
Kirche geleitet wurde, sprach während der Sakramentenspendung 
mit jedem Firmling noch ein persönliches Wort. Er machte dabei den 
Jugendlichen Mut, sich zum Glauben zu bekennen und erbat hier-
für den Segen Gottes. Der Eucharistiefeier, die vom Bischof geleitet 
wurde, wohnten auch Pfarrer Thomas Buchert, Kaplan Sebastian Bie-
berich, Msgr. Felix Hirsch, Pfarrer i.R. und Klaus Herrmann, Pfarrer 
i.R. bei. Im Anschluss an die Firmung hatte Bischof Wiesemann auch 
eine Begegnung mit drei im Bereich der Verbandsgemeinde Bellheim 
lebenden eriträischen Flüchtlingen.

Bischof Wiesemann wurde im Pfarrhaus abgeholt

Bischof Wiesemann mit den Mitzelebranten und Diakon imhoff

Vereinsnachrichten aus der VG

Sternwarte Bellheim e.V.
Der Verein Sternwarte Bellheim e.V. lädt ein zu einem öffentlichen 
Beobachtungsabend am Freitag, dem 17. Oktober 2015 in der 
Sternwarte Bellheim (Zeiskamer Straße, Nähe Schwimmpark). Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Führung dauert ca. eine Stunde, 
danach ist aber weiteres Beobachten möglich. Die Veranstaltung 
findet nur bei klarem und wolkenlosem Himmel statt. Beginn ist um 
20.00 Uhr.
Weitere Informationen: www.sternwarte-bellheim.de

Einschulungs-Jahrgang 1964
Der Einschulungs-Jahrgang 1964 trifft sich am Freitag, 13. Novem-
ber 2015 in Jörg`s Tennisstube in Bellheim -Tennisheim - hinter dem 
Schwimmbad.
Wir freuen uns auch auf viele Teilnehmer der Abschlussklasse 1972 
aus Knittelsheim und Ottersheim.
Wg. Platzreservierungen bitte anmelden: elisabeth-hatzenbuehler@
web.de oder Tel. 07272 9660 AB.
Den Termin bitte an Mitschüler/innen, die nicht im VG-Gebiet wohnen, 
weitergeben.

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Bärenstarke OBZ-Damen schlagen auswärts den 
SV 64 Zweibrücken mit 29:21 (13:12)
Antje Haag hält Sieg fest
Am Wochenende gastierte die erste Damenmann-

schaft der SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam beim Tabellendritten 
der RPS-Oberliga, dem SV 64 Zweibrücken. Diese sehr kompakt 
stehende und schnell spielende Mannschaft schlug Mitte Septem-
ber den derzeitigen zweiten aus Marpingen/Alsweiler und steht damit 
zu Recht auf diesem Platz. Jens Zwissler musste krankheitsbedingt 
auf Routinier Alina Seither verzichten, damit standen ihm für dieses 
schwere Spiel lediglich zehn Spielerinnen zur Verfügung, darun-
ter die B-Jugendlichen Lina Reichling und Janina Weber. Die ersten 
Minuten verliefen zwischen beiden Teams ausgeglichen, erst in der 
sechsten Spielminute setzte sich die SG mit drei Toren ab (3:6, Sefrin 
per 7m-Wurf). Möglich war dies, da bereits in dieser Anfangsphase 
Antje Haag im SG-Tor einige schwierige Bälle abwehren konnte und 
zur späteren Stabilität ihrer Abwehr beitrug. Doch wie so oft konnte 
OBZ diese komfortable Führung nicht behaupten, denn im Angriff 
wurden immer wieder Fehlwürfe, unnötige Ballverluste oder techni-
sche Fehler produziert. Da Auswechselalternativen fehlen, ist dies bei 
dem schnell gespielten Tempohandball unvermeidlich. Den mitgereis-
ten SG-Fans blieb daher nicht erspart, dass die Gastgeberinnen aus 
der Rosenstadt wieder Tor um Tor verkürzen konnten und in der 16. 
Minute der Ausgleich fiel (8:8). SG-Coach Jens Zwissler nahm unmit-
telbar danach die Auszeit und besprach, wie sein Team wieder an die 
Anfangsminuten anknüpfen könne. Mit Erfolg! Zunächst erzielte Lena 
Urschel von Linksaußen den Ausgleich (10:10, 23.), kurze Zeit später 
schaffte Laura Winter die Führung (10:11, 24.). Vorausgegangen war 
wieder eine starke Parade von Antje Haag. Mit einem Tor Vorsprung 
wurden später die Seiten gewechselt (12:13).
Nach dem Wechsel behauptete die SG OBZ diesmal die Führung, da 
wiederum Laura Winter zweimal erfolgreich traf (13:14 und 14:15, 35.). 
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Am Ende notierte Betreuerin Ulrike Bischoff zehn Tore von Winter auf 
ihrem Notizzettel. Sie war damit die erfolgreichste SG-Schützin. Zwi-
schen der 39. und 42. Minute fiel die Vorentscheidung zu Gunsten 
der Südpfälzerinnen. Zweibrücken scheiterte ein ums andere Mal an 
Haag im OBZ-Tor, die Ballgewinne konnten entweder direkt verwan-
delt oder aber durch erfolgreiche Strafwürfe genutzt werden. So stand 
es 15:19 (Zekl, 42.) an der Umklapptafel. Wegen Problemen mit der 
Zeitmessanlage musste auf diese Technik zurückgegriffen werden. 
Zweibrücken gelang es nochmals heranzukommen (18:20, 48.), aber 
durch konsequente Abwehrarbeit und gestützt auf eine an diesem Tag 
nahezu nicht überwindbare Antje Haag im SG-Tor trafen Winter, Sefrin 
und Urschel wieder mit einer kleinen Vier-Tore-Serie und erhöhten auf 
18:24 (53.). Damit war das Spiel endgültig entschieden, der Vorsprung 
für die Gastgeberinnen zu groß. Am Ende schlägt die SG OBZ aus-
wärts den SV 64 Zweibrücken verdient mit 21:29. Maßgeblichen Anteil 
hatte Torfrau Antje Haag, die insgesamt 18 Bälle parieren konnte, dar-
unter drei Siebenmeter in der zweiten Halbzeit.
Zwissler: „Trotz der dünnen Personaldecke und dem krankheitsbe-
dingten Fehlen von Alina Seither hatte das gesamte Team die richtige 
Einstellung zu Zweibrücken gefunden und als Mannschaft eine super 
Vorstellung gegeben. Antje Haag war heute der große Rückhalt und 
hat einen sehr großen Anteil an diesem Sieg.“
Somit steht die SG OBZ mit 7:3-Punkten auf dem dritten Platz und 
erwartet zum Spitzenspiel am Sonntag, 1.11.15 die Spielgemeinschaft 
aus Marpingen/Alsweiler (2. Platz mit 8:2-Punkten). Das Spiel findet in 
der Rheinberghalle in Kuhardt statt, Anpfiff ist bereits um 16.00 Uhr.
Es spielte und traf für die SG: Sefrin (8/5), Hauck (1), Zekl (3/2), Völker 
(3), Winter (10), Weber, Urschel (4), Prinz, Reichling L., Haag.

Das nächste Heimspiel der Damen der SG OBZ gegen Marpingen 
findet aus organisatorischen Gründen am Sonntag, 01.11.2015 
um 16.00 Uhr in Kuhardt statt.
Über zahlreiche Unterstützung zu diesem Schlagerspiel würden 
wir uns sehr freuen!

„Hölle-Süd“ souverän genommen
Herren-Pfalzliga-Team schlagen TV Offenbach in heimischer 
Halle 28:25 (17:11)
Mit einer von Anfang an konzentriert spielenden und diszipliniert agie-
renden Mannschaft der SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam gelingt 
im Pfalzligaderby ein klarer Auswärtssieg für die SG. Bereits nach 10 
gespielten Minuten führten die Männer von OBZ-Trainer Peter Geiger 
mit 5:1 (Falter). Dabei zeichnete sich Torhüter Timo Bauchhenß bereits 
in der Anfangsphase durch viele gehaltene Bälle aus und ließ Offen-
bachs Rückraumschützen langsam aber sicher verzweifeln. Bemer-
kenswert war in der ausverkauften „Hölle-Süd“, dass die SG sehr 

konzentriert zu Werke ging und stark gerade in der Abwehr agierte. 
Auch wurde die Fehlwurfquote im Angriff erstaunlich niedrig gehalten 
was später mit ein Schlüssel zum Erfolg war. Der wieder genesene 
Alexander Falter traf insgesamt sechsmal und war damit erfolgreichs-
ter SG-Schütze. Offenbach fand gerade in der ersten Spielhälfte kein 
spielerisches Mittel, um gegen die dicht gestaffelte Abwehr zum Erfolg 
zu kommen. Im Gegenzug traf OBZ und führte gegen Mitte der ersten 
Halbzeit mit 12:5 (Seifried, 19.). Anschließend verkürzten die Haus-
herren, da zwei nacheinander verhängte Zeitstrafen die SG-Abwehr 
schwächte und Jan Greichgauer am Kreis die freiwerdenden Räume 
das ein und andere Mal nutzen konnte (9:13. 24.). Nach dieser Unter-
zahlperiode fingen sich die OBZ-Männer wieder und legten durch 
einen Doppeltreffer von Maximilian Kullmer wieder nach (9:15, 26.). 
Dieser Sechs-Tore-Vorsprung konnte auch mit in die Halbzeit genom-
men werden (11:17).
Nach dem Seitenwechsel änderte sich am prinzipiellen Spielverlauf 
wenig. Wer gedacht hatte, dass Geigers Mannschaft unter dem Druck 
von Offenbach einbricht sah sich getäuscht. In einem nun kämpferisch 
aber fair geführten Derby gelang es den OBZ-Männern, die Hausher-
ren auf Distanz zu halten. 16:20 (41.), 18:22 (46.), 19:24 (Graap, 50.) 
hießen die Spielstände. Zwischenzeitlich wechselte Tobias Weinerth 
ins Tor und ersetzte den bis dahin stark haltenden Timo Bauchhenß. 
Offenbach schaffte es wieder in Überzahl heranzukommen (Sebastian 
Mohra saß eine Zeitstrafe ab) und verkürzte auf 22:24 (54.), doch Pat-
rik Sefrin verwandelte kurz darauf einen Strafwurf zum 22:25 (56.). Das 
war die endgültige Entscheidung, denn diesen Rückstand konnten die 
Gastgeber nicht mehr aufholen, dafür fehlte zum einen die Kraft und 
zum anderen hielt Peter Geigers Team entscheidend dagegen. Am 
Ende gewinnt denn auch die SG OBZ verdient mit 28:25 und steht auf 
Platz zwei mit 6:2 Punkten. Nächster Gegner ist der TV Thaleischwei-
ler mit 4:4 Punkten (7.Platz).
Es spielte und traf für die SG: Beutler, Seifried (5), Scheick (2), Kästel 
(1), Albert (1), Mohra (3), Graap (5), Kullmer (2), Steck (1), Kramer, Sef-
rin (2/1), Falter (6), Bauchhenß, Weinerth
Herren 2: SG OBZ – HSG Dudenhofen/Schifferstadt 31:31 (15:14)
Gegen eine der stärksten Mannschaften der Liga zeigten die Herren 
2 eine auch für den Trainer zufriedenstellende Leistung. Bei etwas 
besserer Chancenverwertung wäre vielleicht sogar ein Sieg möglich 
gewesen, aber unsere sehr junge Mannschaft, bei der die Spieler der 
zurückgezogenen mA-Jugend sich glänzend einfügen, macht feh-
lende Erfahrung mit Schnelligkeit wett und fast jeder Spieler konnte 
sich in die Torschützenliste eintragen. Der Spielverlauf:
Der sehr aufmerksame Schiedsrichter hatte eine klare Linie und zeigte 
in den ersten vier Minuten zweimal zum Siebenmeterpunkt für uns, 
was uns zur 3:1 Führung brachte. Dennis Würges traf zweimal am 
Kreis zum 4:2 und 5:3. Nach Dennis Reddmanns Treffer zum 6:4 kamen 
wir dann aber trotz zeitweiliger doppelter Überzahlung nicht zu Toren. 
Individuelle Fehler in unserer Abwehr nutzten die Gäste stattdessen 
zum Führungswechsel (6:7). Mit einem weiteren Strafwurf glich Lucas 
Benz in der 13. Minute aus, aber Dudenhofen riss erneut die Führung 
an sich und beim Stand von 8:9 nahm Erkan Öz die Auszeit. Keine der 
beiden Mannschaften konnte sich in den folgenden 5 Minuten Vorteile 
verschaffen, Mit einer 3-er Serie von Julian Kreiner und 2x Felix Kästel 
verschafften wir uns etwas Luft (15:12), kurz vor dem Pausenpfiff tra-
fen die Gäste per Strafwurf zum 15:14 Pausenstand.
Gleich zu Beginn der zweiten Hälfte glich Dudenhofen erneut aus, 
Mario Kröper brachte uns mit den Toren zum 16:15 und 17:16 wie-
der ins Vordertreffen. Per Strafwurf kamen die Gäste zum 17:18 und 
18:19. Zum ersten Mal konnten sie sogar einen 2-Tore-Abstand her-
stellen, ehe uns Felix Kästel mit seinen Treffern wieder heranbrachte 
(39. Minute). Die Gegner ließen sich aber nicht abschütteln, da wir 
zu viele freie Bälle verwarfen. Eine 3-er Serie von Mario Kröper und 
Joshua Albert brachte uns zur 26:23 Führung, aber 7 Minuten vorm 
Schlusspfiff glichen die Gäste durch Strafwurf Nr. 8 und 9 wieder 
aus. Die Schlussphase war nun sehr hektisch, der Trainer der Gäste 
nahm noch eine Auszeit, um die letzten Aktionen zu besprechen. 30 
Sekunden vorm Schlusspfiff gelang uns der 31:31 Ausgleichstreffer, 
die Gegner vertändelten im letzten Angriff den Ball und Joshuas langer 
Ball kam dann leider eine Sekunde zu spät ins Tor. Letztendlich leis-
tungsgerecht teilten wir uns die Punkte.
Gespielt haben: Felix Kästel (6), Mario Kröper (6/2), Lucas Benz (5/3), 
Dennis Reddmann (4), Dennis Würges (3), Joshua Albert (3), Julian 
Kreiner (1), Stefan Kreiner (1), Kevin Kassab (1), Dennis Steimer (1), 
Sören Druck, Marcel Dieners und Christoph Maiss im Tor
Nach einer längeren Pause treffen die Herren 2 am 8. November um 
18.00 Uhr auf die HSG Landau-Land. Gespielt wird in der Sporthalle 
Ost.
Damen 3: SG OBZ - HSG Dudenhofen-Schifferstadt 23:25 (13:13)
Wieder nicht gereicht hat es für die Damen 3 gegen die HSG Duden-
hofen. Die Gäste, die mit 6 Spielerinnen ihrer Oberliga-A-Jugend-
Mannschaft antraten, lagen von Beginn an in Führung. Dank ihrem 
wurfstarken Rückraum zogen die Gäste bis zur 16. Minute zum 4:8 
davon. Wir taten uns dagegen sehr schwer. Seline Theis machte 
Druck, blieb aber häufig in der gegnerischen Abwehr hängen. 
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Die fälligen Strafwürfe verwandelte sie sicher, und so kamen wir zum 
9:11 heran. Da unser Angriffsspiel nicht variabel genug war und die 
Außen nicht trafen, stellten sich die Gäste leicht auf unser Spiel ein. 
Die letzten fünf Minuten vor der Pause hatten wir uns dann aber Vor-
teile erarbeitet und glichen endlich wieder zum 13:13 Halbzeitstand 
aus.
Gleich nach der Pause vergaben wir die Chance, die Partie zu drehen 
und verloren 2x im Angriff den Ball. Die Gäste nutzten unsere Fehler 
und setzten sich wieder etwas ab (13:15). Sabine Kern erzielte den 
Anschlusstreffer zum 15:16 (36. Minute), aber in den folgenden 12 
Minuten wollte uns gar nichts gelingen. Zehn Minuten vorm Abpfiff 
lagen wir 6 Tore zurück. Doch unsere Damen gaben nicht auf. Michelle 
Orth nahm sich ein Herz und brachte uns mit 3 Toren heran, Seline 
Theis traf in der letzten Minute zum 23:25 Endergebnis. Schade, aber 
vielleicht klappt es am 7. November in Landau zum ersten Sieg. Anpfiff 
ist um 17:30 in der Sporthalle Ost.
Gespielt haben: Seline Theis (11/7), Michelle Orth (7), Lea Meyer (2), 
Vanessa Kuntz (1), Sabine Kern (1), Nele Guldenschuh (1), Gutzler 
Emely, Guldenschuh Malin, Sarah Doser, Wingerter Denise und Han-
nah Herrmann im Tor
wB-Jgd: SG OBZ - JSG Mutterstadt-Ruchheim 26:14 (9:6)
Zum nächsten Saisonspiel in der RPS/Oberliga hatten wir die JSG 
Mutterstadt-Ruchheim in der Spiegelbachhalle zu Gast. Unsere 
Mädels wollten nach den beiden erlittenen Niederlagen endlich 2 
Punkte einfahren. Dies war bereits bei der Besprechung bzw. dem 
Aufwärmen vor dem Spiel zu erkennen.
Diese Anspannung war auch zu Spielbeginn und eigentlich die kom-
plette 1. Halbzeit im Angriff zu erkennen. Es dauerte bis zur 9. Spiel-
minute bis der erste Treffer des Spieles fiel. In dieser Phase waren wir 
hochkonzentriert in der Abwehr und was da noch durchging war eine 
sichere Beute von Tessi im Tor. Doch der Angriff, insbesondere der 
Torabschluss, lies einiges zu wünschen übrig. Es wurde eine Vielzahl 
von Torchancen schön und druckvoll erspielt, aber oft stand die Unsi-
cherheit im Abschluss oder die auch gut haltende Gästetorhüterin im 
Weg. Selbst eine 7:2 Führung brachte keine Ruhe in unser Angriffs-
spiel, so wurden mit dem Stand von 9:6 Toren die Seiten gewechselt.
Nach der Halbzeitansprache wollten wir das Spiel neu beginnen, in 
der Abwehr weiter konzentriert bleiben und im Angriff die sich bie-
tenden Chancen etwas konsequenter verwerten. Über die Zwischen-
stände von 11:8, 14:11 verlief auch die Anfangsphase der 2. Hälfte 
schwierig. Erst jetzt wollte der Knoten auch im Angriff platzen. Unsere 
Mädels starteten eine Serie bis zum 21:11 Zwischenstand, hier wur-
den die Bälle in der Abwehr erspielt und schnell nach vorne getragen, 
im Abschluss die Ruhe bewahrt und somit Tor um Tor davon gezogen. 
Mit dem sicheren Sieg vor Augen bekamen jetzt alle Spielerinnen ihre 
Spielanteile. Auch hier zeigten alle Kampfgeist und sorgten für einen 
schwierigen, aber hochverdienten Sieg, am Ende mit 26:14 Toren.
Wichtig in diesem Spiel war, dass zwar im Angriff nicht alles so funk-
tionierte wie wir uns alle das so vorstellten, aber in keiner Phase des 
Spieles wurden die Köpfe hängen gelassen. Von der Bank und auch 
von unseren Fans auf der Tribüne kamen immer wieder aufmunternde 
Zurufe. Danke für die Unterstützung unserer Mädels. Die bisherigen 
Ergebnisse der Oberliga-RPS der wBJ zeigen bisher sehr unter-
schiedliche Ausgänge. Mit dieser Einstellung und Kampfmoral müs-
sen wir uns vor keinem Gegner verstecken. Mädels gebt weiter Gas im 
Training, dann könnt Ihr Euch in den Spielen selbst belohnen!
Am Samstag spielten folgende Spielerinnen: Schmitt Theresa, Jenne 
Luisa, Hick Anna, Schmuck Fabienne, Höhl Meike, Schlindwein Lena, 
Reichling Lina, Schilling Flora, Walburg Jade, Krebs Jana, Mues Fran-
ziska und Oetzel Marlene.
Das nächste Spiel haben wir am Samstag, den 24.10.2015 um 16.00 
Uhr in der Spiegelbachhalle gegen die HSG Irmenach/Kleinich/Hor-
burch.
wC-Jgd.: VTV Mundenheim - SG OBZ 38 : 23 (22 : 11)
Am Samstag reisten wir zum hochfavorisierten Gegner, den VTV Mun-
denheim, an. Die Bienen aus Mundenheim bestehen mit einer Aus-
nahme aus dem Jahrgang 2001. Körperlich waren sie unseren Mädels 
somit weit überlegen. Bereits in der letzten Runde 14/15 trafen wir auf 
das gleiche Team, sodass unser Ziel war, sich nicht abschießen zu 
lassen und alles zu geben.
Wie es kommen musste, hatten wir nur einen Auswechselspieler 
Adina; mit Mona und Lisa, die durch Erkältung noch angeschlagen 
spielten, waren dies keine guten Voraussetzungen um für eine Über-
raschung zu sorgen.
Am Anfang des Spiels waren unsere Mädel jedoch hellwach. Bis zur 
11. Spielminute stand es nach sehr ausgeglichenem Spiel 7:6, sodass 
Mundenheim schon eine Auszeit nahm. Dies jedoch brachte unsere 
Mädels aus dem Rhythmus und Mundenheim zog Tor um Tor davon. 
Auch die schwindenden Kräfte unserer angeschlagen Spielerinnen 
zeigten sich, und Mundenheim kam leicht auf einen 11 Tore Vorsprung. 
In der zweiten Halbzeit gaben unsere Mädels aber alles. Es konnten 
tolle Tore durch Einlaufen und Hinterlaufen der Abwehr erzielt werden. 
Unsere Abwehr hatte den Bienenangriff besser unter Kontrolle. Diese 
Halbzeit verlor man dann Dank einer überragenden Leistung aller 
Mädels nur mit 16:12. Eine super Halbzeitleistung! Alleine Julia hat 5 
x 100%ige Torwürfe der VTV vereitelt. Auch dies gab unseren Mädels 

die Kraft und den Ehrgeiz den Kopf nicht hängen zu lassen. Mit einer 
solchen kämpferischen Einstellung darf man ein Spiel verlieren. Weiter 
so, alle die dabei waren, sind stolz auf euch!!! Und wieder konnte sich 
jede unserer Spielerinnen in die Torschützenliste eintragen. Bei Mun-
denheim waren es von 10 Mädels lediglich 5, die Tore erzielt haben.
Es spielten: Julia Job, Sabrina Leuthner, Lara Sohl; Mona Reichling; 
Philine-Sophie Janssen; Adina Wörner, Lisa Bantele, Marie Langen-
mair
wC-Jgd.: SG OBZ - SV Bornheim 27 : 21 (11 : 12)
Gegen die SV Bornheim wollten wir an die sehr gute spielerische und 
kämpferische Leistung vom Pfalzgas-Cup-Turnier letztes Wochen-
ende anknüpfen. Gegen den ebenfalls im Final Four qualifizierten SV 
Bornheim wollten wir alles geben. Doch der Spielverlauf zu Beginn 
der 1.HZ war nicht optimal. Viele 100%ig heraus gespielten Torchan-
cen wurden an den Pfosten, neben das Tor oder direkt auf die Torfrau 
geworfen. Die Abwehr ließ sich leicht hinterlaufen und so schaffte es 
Bornheim innerhalb von 10 min auf 4:10 davonzuziehen. Nach der 
Auszeit wachten unsere Mädels auf. Die Abwehr agierte aggressiver 
und die Torchancen wurden alle verwandelt. So konnten wir uns mit 5 
Toren in Folge ohne Gegentreffer zum 9:11 heran arbeiten, sodass wir 
mit einem 11:12 Rückstand in die Pause gingen.
Im 2. Durchgang hatten wir Anspiel und erzielten den Ausgleich. Ein 
wichtiger Schritt für den gesamten Spielverlauf. Die Mädels zeigten 
in der Abwehr mehr Einsatz und Julia konnte durch sehr gute Para-
den einige Torchancen der Bornheimer vereiteln. Dies gab der ganzen 
Mannschaft Rückenwind, sodass wir unseren Vorsprung auf 16:12 
ausbauen konnten, bevor Bornheim durch einen 7-Meter sein 1. Tor 
in der 2. HZ erzielen konnte. Auch die Umstellung im Angriff hat dazu 
beigetragen, dass wir über Linksaußen und über die Mitte viele Tore 
erzielen konnten. Man hatte den Eindruck, dass sich die Mädels der 
SV in der 2. HZ nach dem 16:12 selbst zu sehr unter Druck setzten 
und hierdurch sehr viele technische Fehler verursachten, welches uns 
wiederum zu Gute kam.
Mädels weiter so, auch ein 6 Tore Rückstand ist kein Beinbruch, das 
Spiel geht 50min!!!
Spielfilm: (0:2; 2:5; 5:11, 9:11; 11:12; 16:12; 20:16; 25:17; 27:21)
Es spielten: Julia Job, Sabrina Leuthner, Lara Sohl; Mona Reichling; 
Philine-Sophie Janssen; Adina Wörner, Lisa Bantele und aus der 
D-Jugend Emily Hagenbusch, Marie Luise Sommerauer; Maja Blu-
menschein
mB-Jgd.: TG Waldsee - SG OBZ (15:16) 26:27
Einen Tag nach der Zwischenrunde im Pfalzgas-Cup musste die mB-
Jgd sonntags zum Auswärtsspiel in Waldsee antreten. Waldsee hatte 
im ersten Spiel Kirrweiler deutlich geschlagen, so dass wir gewarnt 
waren, diesen Gegner nicht zu unterschätzen.
Das Spiel begann ausgeglichen. Wir legten ein Tor vor und Waldsee 
legte nach. Beim Stande von 8:7 Mitte der 1. Hälfte konnte Waldsee in 
Führung gehen. Der Gastgeber kam meistens mit den gleichen Aktio-
nen zum Torerfolg. Sie ließen konsequent eine Position einlaufen und 
suchten immer wieder das 1 gegen 1 Spiel, was unserer Abwehr große 
Probleme bereitete. Die Zuordnung passte nicht und im 1 gegen 1 
Verhalten waren wir zu zaghaft. Generell fehlte die Laufbereitschaft 
und Entschlossenheit, den Angreifer bei Ballbesitz unter Druck zu set-
zen. Dennoch konnten wir durch 4 Tore in Folge auf 8:11 davonziehen, 
verpassten aber dann im Anschluss durch schlechte Chancenauswer-
tung und einfache Ballverluste die Führung weiter auszubauen. Wald-
see kam wieder dran und so ging es mit einer 15:16 Führung in die 
Halbzeitpause.
In der 2. Halbzeit stellten wir die Abwehr um, was Waldsee deutli-
che Probleme bereitete. Was in der 1. Hälfte noch zu Toren führte, 
endete nun mit Ballverlusten und so konnten wir uns schnell auf 16:20 
absetzen. Aber wiederum die Chancenauswertung und die einfachen 
technischen Fehler gaben Waldsee die Möglichkeit auf 21:22 aufzu-
schließen. Nach der Auszeit wurde wieder konzentrierter zu Werke 
gegangen. Die Abwehrleistung konnte gegenüber der 1. Hälfte gestei-
gert werden und wiederum schafften wir es, einen 4 Tore Vorsprung 
auf 22:26 herauszuspielen. Was dann geschah, konnte keiner der SG 
OBZ Anhänger verstehen. Im Spielaufbau wurden unbedrängt Bälle 
verloren bzw. dem Gegner in die Hände gespielt. Freie Würfe aufs Tor 
wurden vergeben und so stand es 1 Minute vor Spielende 26:26 und 
Waldsee war in Ballbesitz. Ein freier Wurf von Waldsee aufs Tor konnte 
von Jonas pariert werden. Im Gegenzug behielten die Jungs einen 
kühlen Kopf und konnten mit einer clever gespielten Aktion Sekun-
den vor Schluss den 26:27 Siegtreffer markieren. Der letzte Angriff von 
Waldsee konnte unterbunden werden und der abschließende direkte 
Freiwurf landete in der Abwehr.
Trotz der durchwachsenden Abwehrleistung und den vielen verge-
benen Chancen zeigten wir phasenweise gute Aktionen. In der hek-
tischen Schlussphase blieb man relativ locker und konnte so die 
nächsten Punkte einfahren. Den größten Anteil hatte Jonas im Tor. 
Er konnte mit sensationellen Paraden im 2. Durchgang 4 „Freie“ ent-
schärfen und stellte sich immer besser auf die Würfe von außen ein.
Somit bleibt die mB-Jugend weiter ungeschlagen und geht mit 8:0 
Punkten ins nächste Heimspiel am Sonntag um 14.15 Uhr gegen die 
HSG Dudenhofen/Schifferstadt 2.
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Am Sonntag im Einsatz waren: Jonas Dettbarn (Tor), Julian Hesse (7), 
Eric Kunz (1), Felix Kunz, Andre Hilsendegen (3), Nicolas Serr, Sandro 
Föhlinger (3), Moritz Jäger (3), Florian Bauchhenß (6), Jannik Jäger (1), 
Lucien Burckhardt (1), Luca Dudenhöffer (2), Jonas Wörner
mB-Jgd.: SG OBZ - HSG Dudenhofen/Schifferstadt 22:18 (9:8)
Die Vorzeichen für das Spiel gegen Dudenhofen/Schifferstadt 2 waren 
alles andere als optimal. Jonas Dettbarn, unser einziger Torhüter, hatte 
Anwesenheitspflicht bei einer Auswahlmaßnahme, so dass die Feld-
spieler wechselseitig sich im Torwartspiel ausprobieren konnten.
Das taten sie nicht nur erfolgreich, sondern zeigten in diesem Spiel 
darüber hinaus noch eine klasse Teamleistung, die letztlich mit 2 
Punkten belohnt wurde. Alle eingesetzten Spieler tauchten unter den 
Torschützen auf (das gab es bisher noch nie!), wenn auch Julian als 
„Vollstrecker“ herausragte. Dies allein zeigt, wie geschlossen das 
Team auftrat.
Schlüssel zum Erfolg war aber wiederum die Abwehrleitung. Hier 
machten die Jungs den berühmten Schritt mehr, den man braucht, 
um erfolgreich zu verteidigen - wohl auch, weil sie wussten, dass die 
Torwartposition nicht wie gewohnt besetzt war.
Der Gegner trat mit einigen Akteuren aus dem Oberliga-Kader 
an, allen voran Auswahltorhüter Taday, der unsere Schützen in der 
Anfangsphase reihenweise narrte. So blieb es zunächst eng, beide 
Teams schenkten sich nichts (2:2, 4:4, 5:5). Eine kleine Serie brachte 
eine 4-Tore-Führung (9:5), die aber dann kurz vor der Halbzeit wieder 
leichtfertig weggeschenkt wurde.
Es bleibt auch nach dem Wechsel eng (11:9, 12:11). Unser Plus war, 
dass wir relativ gut durchwechseln konnten, so dass wir in der ent-
scheidenden Phase hellwach waren. Julian war es, der auf Halbrechts 
wichtigen Treffer erzielte, die uns eine erneute Führung brachten 
(16:13, 17:14).
Dudenhofen/Schifferstadt ist bekannt dafür, nie aufzugeben. So kam 
es, wie es kommen musste: Beim Spielstand von 18:17 stand das 
Spiel wieder auf der Kippe. Als Glücksgriff erwies sich dann, Flo im Tor 
einzusetzen. Flo hielt einige spektakuläre Bälle, die uns entscheidend 
in Führung brachten (20:17).
Unterm Strich war das Trainerteam zufrieden. Die Jungs haben 
gezeigt, dass sie als Team auch schwierige Herausforderungen meis-
tern können – und sind weiterhin in der Pfalzliga verlustpunktfrei.
Starke Teamleistung von: Florian Bauchhenß (2), Lucien Burckhardt 
(1), Luca Dudenhöffer (1), Sandro Föhlinger (1), Julian Hesse (7/1), 
André Hilsendegen (1), Moritz Jäger (2/1), Jannick Jäger (1), Eric Kunz 
(3), Felix Kunz (2), Jonas Wörner (2).
mC-Jgd: SG OBZ - TV Thaleischweiler 26:18 (9:6)
„Erster Sieg – absolut verdient gewonnen“
Im Kellerduell war die mC ab der 15. Minute überlegen und landete 
auch in dieser Höhe einen verdienten Sieg.
Das Spiel begann von beiden Seiten sehr verkrampft. Man merkte 
unseren Jungs an, dass sie bereits 4 Spiele verloren hatten und unbe-
dingt ein Erfolgserlebnis brauchten. Ängstlich gingen sie zu Werke, ein 
wenig unentschlossen auch die Angriffe. Allerdings war die Abwehr 
gut vom Trainergespann eingestellt worden, so konnte die Mannschaft 
über 0:2, 2:3 (12. Min.) in der 15. Min. das erste Mal zum 4:4 aus-
gleichen. Bis dahin hatten wir bereits mehrere Pfosten- und Latten-
schüsse und 2 völlig freie Chancen wurden vergeben. Nico tankte sich 
nach guten Anspielen am Kreis durch und so führten wir 6:4. Luca 
spielte stark in der Abwehr gegen den gegnerischen Mittelmann, 
lediglich in Unterzahl kam er mit 2 Schlagwürfen zu Torerfolgen. Somit 
stand es nach 22 Min. 6:6. Wichtig war in dieser Phase, dass Felix und 
Moritz durch Gegenstöße zu Torerfolgen kamen und wir mit 9:6 in die 
Halbzeitkabine gingen.
Die Jungs wirbelten sofort weiter. Die ganz starke Halbzeit von Moritz 
mit 7 Toren schloss sich an, die ihm durch klasse Anspiele von Luca 
und Elias ermöglicht wurden. Auch Felix und Nico wurden immer wie-
der freigespielt und belohnten sich und das Team mit weiteren Toren. 
Über 13:8 (28. Min.) kamen wir so zu einem beruhigenden 16:8 Vor-
sprung in der 32. Min. Die Abwehr war oftmals ein Abwehrverband, 
abgefangene Bälle führten zu Gegenstößen. In der 38. Min war beim 
21:11 das Spiel bereits entschieden. Danach kam Thaleischweiler 
wieder etwas besser ins Spiel, mehr aber auch nicht. Schön für die 
Jungs, dass ihr aufopferungsvolles Spiel endlich belohnt wurde. Das 
nächste Spiel gegen die körperlich sehr starken Schwegenheimer 
wird ein ganz anderes Kaliber werden, aber mit einer aggressiven und 
antizipativen Abwehrarbeit und guter Angriffsdisziplin werden wir ein 
gutes Spiel abliefern können.
Es spielten: Julian Lanfermann und Leon Zwissler (TW), Justin Benra, 
Odin Günsel (1), Elias Horn (1), Felix Jäger (2 7m + 3), Nico Kunz (1 7m 
+ 5), Luca Lanfermann (3), Moritz Liebel (9), Jan Masser, Martin Max 
(1), Daniel Theobalt
mD2-Jgd: SG OBZ - TV Thaleischweiler 15:28
Ohne vier Spieler mussten wir gegen den Spitzenreiter aus Thale-
ischweiler antreten. Die Gäste hatten ihre bisherigen Spiele alle sehr 
deutlich gewonnen und gingen somit als klarer Favorit in dieses 
Spiel. Trotzdem hatten wir uns vorgenommen mit einer konsequenten 
Abwehr und viel Laufarbeit im Angriff uns so teuer wie möglich zu 
verkaufen. 

Dies gelang in den ersten 10 Minuten auch (6:8). Doch dann setzten 
sich die Gäste ab, weil im Angriff einige gute Möglichkeiten ausgelas-
sen wurden und hinten leichte Gegentore zugelassen wurden. Beim 
Stand von 6:14 wurden die Seiten gewechselt.
Für die zweite Hälfte nahmen wir uns vor den Kopf nicht hängen 
zu lassen und den Rückstand nicht zu groß werden zu lassen. Dies 
gelang auch größtenteils, wobei Thaleischweiler aber das Geschehen 
problemlos beherrschte. Über 10:22 und 13:25 kam es zum Endstand 
von 15:28.
Alles in allem war es kein schlechtes Spiel unserer Jungs, vor allem in 
dieser personellen Situation. Vielen Dank auch an Johannes Horn, der 
uns ausgeholfen hat.
Gespielt haben: Matthias Ortlieb, Marcel Dorsch, Felix Dettbarn, Luca 
Mariani, Jonas Drumm, Marc Messemer, Phil Messemer, Kevin Senn-
henn
mE-Jgd: SG OBZ - JSG Wörth-Hagenbach 11:17
Gute Abwehrarbeit nicht selbst „vergoldet“
Leider belohnten sich die Jungen der mE-Jugend nicht selbst für ihre 
gute Abwehrarbeit gegen einen etwas besseren Gegner. Viele unge-
nutzte Chancen führten am vergangenen Sonntagmorgen zu einer 
11:17 Niederlage gegen die Gegner aus Wörth-Hagenbach.
Die erste Halbzeit im 2x3 gegen 3 war hart umkämpft. Schnell lagen 
wir aber mit 2:0 in Führung und ließen den Gegner durch eine prima 
Abwehrarbeit nicht richtig zur Entfaltung kommen. Leider wurden 
schon in dieser Phase zu viele Chancen gegen einen auch guten geg-
nerischen Torwart allzu leichtfertig vergeben. Es fehlte die Präzision 
und Wurfhärte beim Torabschluss. Dennoch konnte die Führung bis 
zum 6:5 verteidigt werden. Dann wurden dem Gegner wie in den letz-
ten Spielen auch kurz vor der Halbzeit viele Bälle recht leicht überlas-
sen. Dieser nutzte seine Chancen im Gegensatz zu uns konsequent. 
Mit einem 6:8 Rückstand ging es in die Pause. In der zweiten Halbzeit 
half der JSG Wörth-Hagenbach das Nachlassen unserer Abwehr-
arbeit und sie baute den Vorsprung auf 9:14 aus. Leider gelang es 
unserem Team nicht mehr richtig, einzelne Mitspieler in eine zentrale 
Wurfposition zu bringen. Viele Bälle wurden ohne wirkliche Chance 
auf einen Torerfolg zu schnell Richtung gegnerischem Tor gewor-
fen, die Zuordnung in der Abwehr ging etwas verloren. In den letzten 
Minuten hatten die Jungen nur noch wenig entgegenzusetzen, sodass 
die 11:17-Niederlage nicht mehr verhindert werden konnte. Aber das 
Leben und Training werden weitergehen und die Jungen werden mit 
diesem Engagement, das sie gezeigt haben, in dieser Saison auch 
noch Spiele gewinnen! Es wehrten Angriff auf Angriff ab: Silas Faath, 
Tim Sennhenn, Frederick Hetzel, Andreas Frouja, Mathias Genshei-
mer, Leo Kreiner, Julian Bauchhenß, Max Stadel, Moritz Lauth, Kilian 
Iloba, Loris Mariani.

Natur und Umwelt

NABU-Gruppe VG Bellheim
Speierlinge in der Verbandsgemeinde

Einen der seltensten Bäume Deutschlands wurde auch mit Hilfe des 
NABU vor dem Aussterben bewahrt. Die Rede ist vom Speierling. Der 
Speierling erinnert im Blattwerk an Ebereschen (Vogelbeeren), hat 
aber im Alter einen viel kräftigeren Wuchs und wird freistehend bis zu 
20 Meter hoch. Auch werden Speierlinge mit bis zu 400 (!) Jahren sehr 
alt. Das Holz ist härter als Eichenholz! Die Früchte erinnern an kleine 
Äpfel oder Birnen und wurden in früheren Zeiten u.a. zur Klärung von 
Weinen oder zur Schnapsherstellung verwendet. Vom Speierling gab 
es vor 20 Jahren nur noch ein gutes Dutzend Exemplare in der Pfalz.
Vermehrungsversuche scheiterten und erst nach jahrelangen Versu-
chen gelang es keimfähiges Material zu gewinnen. Aus diesen Samen 
wurden dann junge Speierlinge gezogen und an geeigneten Stellen 
ausgepflanzt. Alleine vom NABU der VG Bellheim wurden etwa 40 
Bäume ausgepflanzt. Speierlinge stehen in Zeiskam zum Beispiel 
in den Ausgleichsflächen nördlich des Friedhofes, vor der Zeiska-
mer Mühle, in Knittelsheim und Ottersheim jeweils in NABU-eigenen 
Streuobstwiesen.

Die Bellheimer Bäume wurden Opfer 
von Vandalismus und zerstört! Auf 
dem Bild sind die Früchte des Speier-
lings zu sehen.

Monatsversammlung
Am Montag, den 19.10.15 findet 
unsere nächste Monatsversammlung 
statt. Wir treffen uns um 18.30 Uhr 
am Parkplatz der Zeiskamer Mühle zu 
einem Abendspaziergang. Wie immer 
sind alle am Naturschutz interessierten 
Mitbürger/innen herzlich dazu eingela-
den.
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Ortsgemeinde 
Bellheim

Unsere Glückwünsche

16.10.15  Mendel Gerhard   77 Jahre
16.10.15 Nutz Toni   81 Jahre
19.10.15  Schuster Irmgard   78 Jahre
19.10.15  Tetik Nerim   72 Jahre
20.10.15  Faltermann Willi   77 Jahre
22.10.15  Sprenger Erhard   86 Jahre

Gemeindebücherei Bellheim
Schulstr. 2 c 
Tel: 07272/ 7008-605
Unser Bestand im Internet unter:
www.bibliotheken-rlp.de
E-Mail-Adresse: 
r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:   14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag:  09.00 - 12.30 Uhr  14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:   14.30 - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr

Lesesommer 2015: 105 Kinder lesen 930 Bücher

Der 14. Bellheimer Lord Gerhard schlindwein gratuliert Luca 
Metz zum Hauptgewinn

Bereits zum achten Mal fand in über 170 rheinland-pfälzischen 
Bibliotheken der „Lesesommer“ statt - eine Leseförderkampagne 
des Landes Rheinland-Pfalz, die Kinder und Jugendliche in den 
Sommerferien zum Lesen animieren will.
Auch die Gemeindebücherei Bellheim beteiligte sich wieder am 
Lesesommer. Viele Kinder freuten sich schon auf den Lesesom-
mer und so waren auch in Bellheim wieder „Bibliotheksbesuche, 
Bücher lesen und Bewertungskarten ausfüllen“ angesagt.
Die Realschule plus, die Grundschulen Bellheim, Zeiskam und 
Ottersheim unterstützten die Leseförderaktion ebenso wie die 
Gemeindebücherei Knittelsheim, die den Lesesommer für die Kin-
der aus ihrem Ort betreute.
Rund 140 Kinder hatten bald ihre Clubausweise, 105 Kinder 
schlossen den Lesesommer erfolgreich ab. 76 Kinder haben 
sogar mehr als die erforderlichen drei Bücher gelesen. Besonders 
viele Erstleser waren mit Feuereifer dabei, um ihre neuerworbenen 
Lesekenntnisse gleich in die Praxis umzusetzen. Die stolze Bilanz 
lautet:930 Bücher wurden im Lesesommer gelesen.
Besonders beliebt waren in diesem Jahr die „Beast-Quest-Reihe“ 
und „Frankie, der fiese Goldfisch“ bei den Jungen; „Feenschule 

Siebenturm“ und „Ponyherz“ bei den Mädchen. Die Älteren bevor-
zugten die Comic-Romane „Tom Gates“ und „Lotta-Leben“. Auch 
die Abenteuer der Olchis, der kleinen grünen Bewohner der Müll-
kippe in Schmuddelfing, standen wieder hoch im Kurs. Der acht-
jährige Bastian leitete seine Lesesommer-Interviews zur Freude 
der Mitarbeiterinnen immer mit dem Olchi-Lied ein: „Fliegenschiss 
und Olchifurz, das Leben ist doch viel zu kurz. Wir lieben Schlick 
und Schlamm und Schleim, das Leben kann nicht schöner sein.“
Die große Lesesommer-Abschlussveranstaltung fand am 07. 
Oktober in der Mensa der Realschule plus statt. „Full House“, der 
bekannte Begriff aus dem Kniffel-Spiel, konnte durchaus auch auf 
die Mensa angewendet werden. Über 90 stolze Kinder mit ihren 
Eltern waren gekommen. Vielen Dank an dieser Stelle an die Real-
schule plus, die den Raum für die Abschlussfeier zur Verfügung 
stellte. Frau Gabriele Hofmann, Lehrerin der Realschule plus, 
überbrachte Grüße von Rektorin Weber und freute sich über die 
große Zahl der lesenden Kinder, hob den Stellenwert des Lesens 
hervor und appellierte an die Eltern, den Leseeifer ihrer Kinder 
weiterhin zu unterstützen.
Ortsbeigeordneter David Emling hob in seinem kurzen Grußwort 
ebenfalls die Bedeutung des Lesens in der schulischen und beruf-
lichen Bildung hervor. Zu einem der letzten Termine seiner Amts-
zeit ist ebenfalls der 14. Bellheimer Lord Gerhard Schlindwein zu 
Ehren der Lesesommer-Kinder gekommen.
Etwas wehmütig stellten Lord und Beigeordneter fest, dass sie 
zwar auch viel lesen, doch meistens Fachbücher für den Beruf. 
Sie würdigten daher besonders die Leistung der Kinder und gra-
tulierten jedem Kind persönlich zum Erfolg und überreichten die 
Zertifikate. Als kleine Anerkennung erhielt außerdem jedes Kind 
eine Karte für ein Freispiel auf dem Minigolfplatz in Bellheim.
Auf die Auszeichnung „Lesekönig oder Lesekönigin 2015“ arbeite-
ten einige Kinder hin, denn königliche Ehren erlangt, wer im Lese-
sommer die meisten Bücher gelesen hat. Im letzten Jahr hat Emilly 
Rodrigues bereits 40 Bücher gelesen und wurde damit zur Lese-
königin, aber auch sie wollte ihre Krone unbedingt behalten. Zu 
Beginn des Lesesommers verkündete sie daher wild entschlos-
sen, ihren Rekord vom vergangenen Jahr noch zu überbieten. Und 
sie hat es geschafft: 62 Bücher mit insgesamt 21487 Seiten hat sie 
gelesen, denn sie liest am liebsten richtig dicke Bücher. Standes-
gemäß gratulierte der 14. Bellheimer Lord der Lesekönigin zum 
Erfolg und überreichte ihr Kino-Gutscheine.
Bei der anschließenden Verlosung der Preise konnte jedes Kind, 
das erfolgreich teilgenommen hat, gewinnen. So fieberten alle 
der Auslosung der heiß ersehnten Hauptpreise, finanziert von der 
Ortsgemeinde Bellheim, entgegen. Ortsbeigeordneter Emling und 
der Bellheimer Lord bewährten sich als Glücksbringer bei der Zie-
hung der Lose. Den Hauptpreis, 2 Eintrittskarten für den Holiday 
Park in Hassloch, gewann der 12-jährige Luca Metz aus Bellheim. 
Eintrittskarten für das Technikmuseum und das Sealife in Speyer 
erhielten Leonie Elger, Paul Sasse und Bastian Schlindwein.
Die Kinder, die an der Abschlussveranstaltung nicht teilnehmen 
konnten, können ihre Zertifikate in der Gemeindebücherei abho-
len.
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62 Bücher gelesen - der 14. Bellheimer Lord Gerhard schlindwein 
und Ortsbeigeordneter David schlindwein küren Emilly Rodrigues zur 
Lesekönigin 2015

strahlende Gesichter Bellheimer Lord Gerhard schlindwein und 
Ortsbeigeordneter David Emling freuen sich mit Bastian schlindwein, 
Leonis Elger und Paul sasse über ihre Preise

Aus der Gemeinde Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Rathaus!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beschädigungen, 
Verunreinigungen und sonstige Mängel in Grünanlagen, auf öffentli-
chen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine wöchentliche Sprechstunde an. Diese findet 
jeweils mittwochs von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Kellergeschoss des 
Rathauses, Zimmer 1, statt. Wenn Sie irgendwelche Beanstandungen 
festgestellt haben, wäre es sehr freundlich, wenn Sie diese Frau Worst 
mitteilen würden. Sie ist während der Sprechstunde auch telefonisch 
unter 07272/7008-101 zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen 
an sie gerne per E-Mail mitteilen (Mail-Adresse: a.worst@vg-bellheim.
de) sowie unter der Handy-Nummer 0152/34506608.

Sauna Bellheim
Die die Sauna in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet:
Damen:  13.30 - 18.30 Uhr, Montag
Herren:  13.30 - 18.30 Uhr, Dienstag
Gönnen Sie sich etwas Entspannung, tun Sie etwas für Ihre Gesund-
heit. Besuchen Sie unsere Sauna! (Tel.: 7008-614)

Seniorenbeauftragter
Nächste Sprechstunden: Freitag, 16.10. und Freitag, 23.10. jeweils 
zwischen 10.00 und 12.00 Uhr im Bürgerhaus Hauptstraße 140. Am 
Freitag, den 30.10. findet keine Sprechzeit statt (Urlaub). Oder Ter-
minvereinbarung unter 0173/2963198. Am besten ist Rainer Strunk 
zu erreichen werktäglich ab 17.00 Uhr. Bitte nicht mit unterdrückter 
Telefonnummer anrufen, da sonst kein Rückruf erfolgen kann. Vor-
ankündigung: „Seniorennachmittag“: Der Seniorennachmittag 
der Ortsgemeinde Bellheim findet am Sonntag, den 8. November ab 
14.00 Uhr in der Schneiderhalle statt. Alle Seniorinnen und Senioren 
sind dazu herzlich eingeladen. Wer eine Idee hat bzgl. Programm 
oder wer an diesem Nachmittag helfen, möchte bitte melden.
Hinweis „Seniorentreffs“: Jeden Dienstag Nachmittag findet ab 
14.00 Uhr ein Seniorentreff im Bürgerhaus in der Hauptstraße statt. 
Dazu besteht ein Fahrdienst. Jeden 1. Mittwoch im Monat findet ab 
14.00 Uhr ein Seniorentreff im Prot. Gemeindehaus in der Haupt-
straße statt. Und jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat finden ab 
14.30 Uhr bzw. 14.00 Uhr Seniorentreffen im kath Pfarrheim statt. 
Auch dazu besteht ein Fahrdienst. Dazu ist Jedermann/-frau herz-
lich eingeladen.
Projekte „Senioren für Senioren“: Wer hat Interesse in den Räum-
lichkeiten des neuen Bürgerhauses ein eigenes Projekt durch-
zuführen Bsp. Gesellschaftsspiele-Nachmittag, Filmnachmittag, 
Gedächtnistraining, gemeinsames Singen oder Tanzen, Vorlese-
nachmittag oder was Sie selber für tolle Ideen haben. Der Senio-
renbeauftragte unterstützt Sie bei der Planung und der Gewinnung 
von Mitstreitern. Einfach mal melden und wir sehen wie wir Ihre Idee 
umsetzen können. Projekt „Gemeinsam Musik machen“: Wer 
spielt ein Instrument oder hat es in der Vergangenheit mal gespielt 
und hätte Lust gemeinsam mal wieder Musik zu machen? Es hat 
sich Jemand gemeldet, der Lust hätte, sich regelmäßig an einem 
Wochentag am Nachmittag zu treffen und gemeinsam Musik zu 
machen. Bevorzugte Musikrichtung ist Musik aus den 60, 70, 80-er 
Jahren. Es geht nicht darum professionell Musik zu machen, sondern 
einfach zusammen zu sitzen, auszuprobieren und Spaß zu haben. 
Spieler aller Instrumente sind willkommen. Wahrscheinlich wird in 
Kürze auch ein Klavier im Bürgerhaus verfügbar sein. Der Senio-
renbeauftragte vermittelt den Kontakt. Bei Interesse bitte melden. 
Projekt „Kleiderkammer“: Die Ortsgemeinde Bellheim versucht 
im Moment Räume zu finden, in denen eine Bekleidungskammer 
für hilfebedürftige Bellheimer (Bsp. Arbeitslosengeld-II-Empfänger, 
Grundsicherungsempfänger, Bürgerkriegsflüchtlinge, etc.) einge-
richtet werden kann. Für die Annahme von Kleidung, deren Vorsor-
tierung oder Ausgabe, etc. werden ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer gesucht. Wenn Sie Interesse haben sich hier zeitlich ein biss-
chen zu engagieren melden Sie sich bitte. Projekt „Bürgerbus“: 
Bei diesem Projekt geht es darum, ältere Bellheimer und Menschen 
mit Mobilitätseinschränkungen (Bsp. gebrochenes Bein) zu Ärzten, 
Apotheken, Behörden, Geschäften, etc. in Bellheim oder zur Tafel 
oder zum Sozialkaufhaus in Germersheim zu fahren. Die Fahrten 
sollen wegen Versicherungsschutz mit einem Gemeindefahrzeug 
erfolgen. Über die Anschaffung eines neueren Fahrzeuges wird im 
Moment beraten. Für das Fahren oder die Koordination solcher 
Fahrten werden ehrenamtliche Helferinnen und Helfer gesucht. 
Wenn Sie Interesse haben sich hier zeitlich ein bisschen zu engagie-
ren melden Sie sich bitte.

IN EIGENER SAcHE
Wenn Sie kein 

“Amtsblatt  
Verbandsgemeinde Bellheim”  

bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen 
unter folgender Nummer:

06502/9147-335, 
-336, -713 und -716

Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Schnelles 
Internet 
über Glas-
faser  

keine Einmalgebühren für Haus- und 
Glasfaseranschluss bei Vertragsabschluss 
bis Ende 2015       600 € Einsparung

keine Doppelzahlung bei längerfristiger 
Bindung an bisherigen Vertragsanbieter

Straßen, die nicht im Ausbaugebiet liegen, 
können ggf. später berücksichtigt werden

J

J

J

J

Zögern Sie nicht! 
Schließen Sie jetzt den Vertrag mit 
der BBV ab! Profitieren Sie vom 
Wegfall der einmaligen Gebühren für 
Haus- und Glasfaseranschluss in Höhe 
von 600 Euro! Vertragsformulare auf 
der BBV-Homepage, im Bellheimer 
Rathaus oder bei unserem Partner, 
A&T-Computer in Bellheim!
Sprechzeiten im Rathaus:
Mittwoch 15 – 18 Uhr, Donnerstag: 14 – 16 Uhr

Unser Partner vor Ort für individuelle Beratung
AT-Computer
Am Weidensatz 2, 76756 Bellheim
T: 07272 9335-35, F: 07272 9335-30

www.bbv-pfalz.de
Holzgasse 24, 67354 Römerberg
T: 06323 735 9894
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Bellemer Kerwe 2015
Kerwe 2015 - Nachlese

„… engagiert Euch für die Gemeinschaft und den Zusammenhalt, 
bringt Euch ein und macht mit.
Es lohnt sich ganz sicher …!!“ (Zitat: Lord Josef Purr)
Am 9. Oktober war es wieder soweit - das traditionelle Bockbier-
fest fand zum Auftakt der Kerwe in der festlich geschmückten und 
bis auf den letzten Platz gefüllten Dr.-Friedrich-Schneider-Halle 
statt.
Die vielen Gäste durften sich auf einen spannungsgeladenen 
Abend und das neue Bockbier freuen. Musikalisch umrahmt 
wurde die Veranstaltung von Mario Siegmayer & Band.
Für die Moderation des Abends konnten wir Kurt Gensheimer 
gewinnen, der seine Premiere hervorragend meisterte und unsere 
Gäste gekonnt durch die Veranstaltung führte.
Nach der Begrüßung der Veranstalter, Herrn Roald Pauli (Brauerei-
vorstand), Bürgermeister Paul Gärtner und Henry Sinn (1. Vorsit-
zender der Gemeinschaft Bellheimer Vereine, GBV), wurden auch 
gleich zum Auftakt alle Ehrengäste und die zum Teil von sehr weit 
angereisten Hoheiten herzlich willkommen geheißen.
Als erster großer Programmpunkt des Abends erfolgte eine 
Ansprache zum Ehrenamtspreis durch Julia Klöckner und die 
Laudatio für den Ehrenamtspreis durch den scheidenden Lord 
Gerhard Schlindwein.
Unser Ehrenamtspreis, „Der große Bellheim“ ging in diesem Jahr 
unter großer Beteiligung der Bevölkerung bei der Wahl an Mari-
anne Bleimaier aus den Reihen der Karnevalsgesellschaft Bell-
heim.
Fr. Bleimaier wurde von zwei Lords unter stehendem Applaus des 
Publikums auf die Bühne geleitet.
Herr H.-J. Kuntz, 1. Vorsitzender des Gewerbeverbandes der 
VG Bellheim, gratulierte der Preisträgerin mit einem Einkaufsgut-
schein, Henry Sinn überreichte den Glaspokal der Gemeinschaft 
Bellheimer Vereine.
Direkt danach erfolgte der Bockbieranstich. „Hört ihr Leit, s’isch 
Bockbierzeit“ - so tönte es lautstark, als das neue Bockbier vom 
Lordclub auf die Bühne gebracht wurde. Lord Gerhard erledigte 
den Anstich profihaft mit einem Schlag.
Mit Spannung erwartet, folgte dann der Auftritt der Bellheimer 
Hobbysänger, mit Lord Gerhard in ihren Reihen. Sie konnten mit 
ihren Liedbeiträgen vor allem mit dem „Bellemer Wind“ das Pub-
likum begeisterten. Als Zugabe folgten mehrere selbstgedichtete 
Lieder als Dank an Lord Gerhard.
Danach verabschiedete sich Lord Gerhard Schlindwein sichtlich 
bewegt vom seinem Bellheimer Publikum aus dem liebgewonne-
nen Amt. Schweren Herzens und mit herzlichem Dank verabschie-
deten sich seine
„Amtskollegen“ das Knillsemer Kätzel Sarah Schwarz, Ex-Kätzel 
Katharina Karl, Zwiebelkönigin Melanie Renner, Zwiebelprinzessin 
Svea-Lina Häger, das Ottersheimer Bärenpaar Stefanie Kuhn und 
Christian Hoffmann und viele angereiste Hoheiten. Ex-Zwiebelkö-
nigen Luisa Kugelmann ließ es sich nicht nehmen eine sehr per-
sönliche Abschiedsrede zu halten.
In der Laudatio des GBV an Lord Gerhard durch Henry Sinn wurde 
das Amtsjahr kurz reflektiert und der Dank an ihn ausgesprochen, 
mit der Bitte der GBV und dem Lordclub mit Rat und Tat verbun-
den zu bleiben. Ebenfalls ging ein großes Dankeschön an Gabi 
Schlindwein, die ihrem Ehemann in seinem Amtsjahr in tollster 
Weise zur Seite stand. Danach folgten die Geschenke der Braue-
rei, überreicht durch H. Pauli und Fr. Heuser.
Nach Abgabe aller seiner Amtsinsignien wurde Gerhard Schlind-
wein in den Kreis seiner Amtsvorgänger, den Lordclub, verab-
schiedet. Bei dieser Gelegenheit bedankten sich die Bellheimer 
noch einmal mit großem Applaus bei ihm und allen bisherigen 
Lords:
Hans-Joachim Lutz, Heribert Laubersheimer, Karl Kühlwein, Rudi 
Becker, Georg Fuchs, Günter Rund, Paul Gärtner, Fritz Schlee, 
Bertold Kessler, Norbert Rothhaas, Matthias Städtler, Dieter Lüde-
cke und Heinrich Leuthner.
Mit Spannung wurde nun der neue Lord erwartet. Schritt für 
Schritt eingekleidet und mit Amtsinsignien versehen, trat Josef 
Purr durch das obligatorische Schlüsselloch. Wir wünschen ihm, 
wie all seinen Vorgängern ein wunderschönes Amtsjahr, verbun-
den mit vielen neuen und hoffentlich immer schönen Erfahrungen 

und Erlebnissen, denen er seine eigene höchstpersönliche Note 
einprägen soll.
Henry Sinn, 1. Vorsitzender der Gemeinschaft Bellheimer Vereine 
bedankte sich zum Abschluss bei Hannelore Heuser, die wiede-
rum für die Brauerei Bellheim die Organisation und die Dekoration 
des Bockbierfestes übernommen hatte. Weiterer Dank ging an 
Kurt Gensheimer für die tolle Moderation.
Zum Kerweumzug säumten viele Bellheimer die Straßen zum 
Kerweplatz um den neuen Lord zu begrüßen. Der Musikverein 
Bellheim begleitete den Umzug mit zünftigen Musikbeiträgen und 
spielte zum Auftakt auch auf dem Kerweplatz. Hierfür vielen Dank.
Am Umzug wieder mit dabei der wunderschöne Wagen der Brau-
erei, der Wagen des Lordclubs mit Lord Josef Purr und Abordnun-
gen der Bellheimer Vereine FC Phönix, Kath. Frauenbund mit einer 
toll liebevoll gekleideten Fußgruppe passend zum 100-jährigen 
Jubiläum, der TV Jahn, die KGB mit der Ehrenamtspreisträgerin 
Marianne Bleimaier und unser neuestes Mitglied in der Gemein-
schaft, das Primo Team, alle Kindergärten, unser Lordclub, sowie 
Vertreter der Verbandsgemeinden, der Ortsgemeinden und des 
Landrates.
Vielen Dank an die Bellheimer Feuerwehr und an PHK Gregor 
Dörzapf für die Beteiligung am Umzug und die notwendigen 
Absperrmaßnahmen.
Lord Josef zeigte beim Fassanstich keine Nerven und das von der 
Brauerei zur Verfügung gestellte Freibier konnte fließen.
Mit drei Böllerschüssen wurde die Kerwe offiziell von Bürgermeis-
ter Paul Gärtner eröffnet.
Für alle Beteiligten (vor allem die vielen beim Umzug mitgelaufe-
nen Kinder) gab es Brezeln und Getränke und anschließend Frei-
fahrten bei den Fahrgeschäften. Hierfür recht herzlichen Dank an 
die Schausteller.
Am Sonntagmorgen feierte die kath. Kirche einen Gottesdienst auf 
dem Festplatz.
Im Anschluss an den Gottesdienst folge der Kerwefrühschop-
pen, musikalisch umrahmt durch die „Pälzer Polka Buwe“ und ein 
gemeinsames Kerweessen bewirtet durch Bellheimer Vereine.
In diesem Jahr nutzten auch viele Familien am Sonntag die Mög-
lichkeit zum Einkaufsbummel, zu dem die Bellheimer Geschäfte, 
organisiert durch den Gewerbeverband, eingeladen hatten.
Montag ab 20.00 Uhr sorgte Live-Musik mit den „The Skyriders“ 
bis in den späten Abend für Stimmung im Festzelt.
Zum Abschluss der Kerwe am Dienstag fand ein Brilliant-Höhen-
feuerwerk statt, auch diesmal wieder mit neuen grandiosen Über-
raschungen am nächtlichen Himmel.
Die Gemeinschaft Bellheimer Vereine bedankt sich auf diesem 
Weg recht herzlich bei allen freiwilligen Helfern für die Hilfe vor, 
während und nach dem Bockbierfest, allen Sponsoren (insbeson-
dere unserer Brauerei), allen Teilnehmern des Umzuges, Hoheiten, 
Vertretern der Politik, Besuchern und Gästen während der Fest-
tage.

Bürgermeister und Amtsträger aus der Verbandsgemeinde bei 
der Eröffnung auf dem Kerweplatz
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Bellheimer Kerwe
Bildnachlese - Teil I

Die Ehrenamtspreisträgerin 2015 der Gemeinde Bellheim: Mari-
anne Bleimeier

Herzlichen Glückwunsch durch Gemeinde und GBV

Das neue Bockbier ist angestochen - na dann Prost!

impressionen aus der ...

... voll besetzten schneiderhalle

Die Bellemer Hobbysänger in Aktion

Auch der Lord singt mit

Marion siegmayer & Band in Aktion
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Die Hoheiten zeigen sich „ihren untertanen“

Die spannung steigt unser 15. Lord: Josef Purr

Der Lord wird vom Lordclub empfangen



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 22 - Ausgabe 42/2015

Familienküche - Lieblingsrezepte 
 für die ganze Familie

Die Teilnehmerinnen lernen viele abwechslungsreiche Alltagsrezepte 
kennen, die kleinen und großen Familienmitgliedern gut schmecken. Alle 
Rezepte sind mit frischen Zutaten und Vorräten, die in jedem Haushalt 
vorhanden sind, schnell und einfach zuzubereiten.
Leitung: Hannelore Schmidt, Hauswirtschaftsmeisterin
Beginn: Mittwoch, 4. November 2015, 18.00 - 21.45 Uhr
 Ort: Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
 Gebühr: 12 Euro zzgl. ca. 10 Euro Lebensmittelkosten, 1 Termin, 

5 Ustd.
Arbeits-
materialien: 2 scharfe Messer, Tupperware, Geschirrhandtuch, 1 gro-

ßes Brett
Kursnummer: b-2015-2-080

Kurze Zahnimplantate -  
Implantieren in schwierigen Situationen

Implantate als künstliche Zahnwurzel sind mittlerweile seit mehreren 
Jahrzehnten erfolgreich im Einsatz. Dieses Jahr werden in Deutschland 
ca. 1 Million Zahnimplantate eingesetzt. Allerdings wird genügend Kno-
chen benötigt, um ein solches Zahnimplantat einzusetzen. Fehlt die-
ser, sind oftmals komplizierte und aufwendige Maßnahmen nötig. Die 
moderne ästhetische Zahnmedizin verfügt jedoch bereits heute über 
bewährte Methoden, um Implantate trotz fehlendem Knochen einzuset-
zen. Hierbei handelt es sich um Kurzimplantate. Der kostenlose Vortrag 
informiert über die Möglichkeiten, aufwendige und kostenintensive Kno-
chenaufbauten durch das Einsetzen kurzer Zahnimplantate zu vermeiden.
Leitung: Dr. Andreas Meyer, Zahnarzt
Beginn: Donnerstag, 5. November 2015, 19.30 - 21.00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Vortragsraum
Gebühr: kostenlos, 1 Termin, 2 Ustd., Vortrag
Kursnummer: b-2015-2-083

Pilates - Schnupperkurs

Pilates ist eine sanfte, aber intensive ganzheitliche Trainingsmethode. 
Die Übungen basieren auf fließenden, präzisen Bewegungen unter 
Einbeziehung der Atmung. Pilates verbessert Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination. Die TeilnehmerInnen lernen insbesondere Bauchmuskeln, 
Beckenbodenmuskulatur sowie die Stützmuskeln rund um die Wirbel-
säule zu dehnen und zu kräftigen.
Leitung: Astrid Forster
Beginn: Montag, 9. November 2015, 20.00 - 21.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 21 Euro, 4 Termine, 8 Ustd.
Arbeits-
material: Bequeme Sportbekleidung, dicke Socken, Gymnastik-

matte, Handtuch
Kursnummer: b-2015-2-090

Tai Chi Schnupperkurs

Der Kurs bietet eine Einführung in die chinesischen Techniken des Tai Chi. 
Die TeilnehmerInnen erhalten eine theoretische Einführung und erlernen 
vier sogenannte Prinzipien, die - im Alltag umgesetzt - zu mehr Gelas-
senheit und Aufrichtung führen. Durch die sanften Bewegungen des 
Tai Chi können Spannungsfelder im Körper gelöst werden, die Beweg-

lichkeit wird verbessert und die Teilnehmer finden zur inneren Ruhe. Tai 
Chi ist ein Zusammenspiel von langsamen, fließenden Körperhaltungen 
und Atem- und Entspannungsübungen, die sich vitalisierend auf Körper, 
Geist und Seele auswirken. Die Übungen sind in jedem Alter erlernbar.
Leitung: Karin Hübner
Beginn: Donnerstag, 12. November 2015, 18.30 -20.45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mensa
Gebühr: 10 Euro, 1 Termin, 3 Ustd.
Arbeits-
material: Bequeme Sportkleidung, flache Schuhe oder warme Socken.
Kursnummer b-2015-2-076

Qi Gong Schnupperkurs

Unter Qi Gong versteht man die Arbeit mit der körpereigenen Energie. 
Diese wird durch langsame, fließende Bewegungen angeregt. Die Teil-
nehmerInnen erhalten eine kurze theoretische Einführung und lernen 
18 zentrale Übungen des Qi Gong auszuführen, die entspannend und 
beruhigend wirken. Alle Übungen sind leicht zu erlernen und deshalb 
auch gut für ältere Menschen geeignet. Die Übungen werden im Stehen 
ausgeführt.
Leitung: Karin Hübner
Beginn: Donnerstag, 19. November 2015, 18.30 -20.45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mensa
Gebühr: 10 Euro, 1 Termin, 3 Ustd.
Arbeits-
material: Bequeme Kleidung, flache Schuhe oder dicke Socken.
Kursnummer: b-2015-2-077

Acrylmalerei für Einsteiger

Die TeilnehmerInnen lernen in diesem Kurs verschiedene Maltechniken 
und unterschiedliche Malgründe kennen. In angenehmer Atmosphäre 
können kreative Ideen umgesetzt werden, so dass jeder Teilnehmer 
ein individuelles Gemälde nach seinen Vorstellungen gestalten kann. 
Nähere Auskünfte erteilt die Kursleiterin unter der Telefonnummer 07272/ 
9291049.
Leitung: Regine Fabian
Beginn: Donnerstag, 5. November 2015, 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 38 Euro, zzgl. Unkostenbeitrag für Material, 5 Termine, 

15 Ustd.
Arbeits-
material: Wegen der benötigten Materialien bitte mit der Kursleite-

rin in Verbindung setzen.
Kursnummer: b-2015-2-095

Acrylmalerei für Einsteiger - Zusatzkurs

Die TeilnehmerInnen lernen in diesem Kurs verschiedene Maltechniken 
und unterschiedliche Malgründe kennen. In angenehmer Atmosphäre 
können kreative Ideen umgesetzt werden, so dass jeder Teilnehmer ein 
individuelles Gemälde nach seinen Vorstellungen gestalten kann. Nähere 
Auskünfte erteilt die Kursleiterin unter der Telefonnummer 07272/ 9291049.
Leitung: Regine Fabian
Beginn: Montag, 9. November 2015, 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 38 Euro, zzgl. Unkostenbeitrag für Material, 5 Termine, 

15 Ustd.
Arbeits-
material: Wegen der benötigten Materialien bitte mit der Kurslei-

terin in Verbindung setzen.
Kursnummer: b-2015-2-098
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Aus der Jugendarbeit

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Bellheim
An den kommenden beiden Wochenenden finden wieder die alljähr-
lichen Hydranten- und Schieberdeckelfettungen im Gemeindegebiet 
Bellheim durch die Freiwillige Feuerwehr statt.
Die aktiven Kameraden treffen sich hierzu zum ersten Termin am 
Samstag, 17.10.2015, um 09.00 Uhr im Gerätehaus Bellheim.
Die Fettung der Deckel dient in erster Linie dazu, um im Winter bei 
Minustemperaturen zu gewährleisten, dass die Deckel der zur Was-
serversorgung im Brandfall notwendigen Hydranten geöffnet werden 
können und nicht festfrieren. Ebenso die Deckel der Hauptschieber, 
um ein rasches Abstellen defekter Leitungen zu ermöglichen.
Ein weiterer Vorteil der Aktion liegt darin, dass die Kameraden der 
Feuerwehr somit Ortskenntnis erlangen und im Ernstfall die entspre-
chenden Hydranten schneller auffinden können. Wir bitten auch an 
dieser Stelle alle Fahrzeugbesitzer darauf zu achten, ihre Fahrzeuge 
nach Möglichkeit nicht über einem Hauptschieber oder einem Hyd-
ranten zu parken. Ein Hydrant ist am ovalen Deckel und am Schriftzug 
zu erkennen. Fehlende Zugriffsmöglichkeiten erschweren nicht nur die 
Durchführung der Fettung, sondern führen schlimmstenfalls im Ernst-
fall auch zu Zeitverlust bei der Durchführung von Rettungsmaßnah-
men oder bei der Brandbekämpfung. Wir bitten um Verständnis, dass 
es im Rahmen der Arbeiten zu kurzzeitigen Verkehrsbehinderungen 
kommen kann.
Vielen Dank.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Bellheim

Schulen

Stromdetektive in Bellheim
Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen der Grundschule Bell-
heim machten sich in den letzten Wochen auf, „Stromfresser“ bei 
sich zu Hause aufzuspüren. Frau Scholtissek von der Energieagentur 
Rheinland-Pfalz GmbH, 

Regionalbüro Mittelhaardt & Südpfalz, stattete die Kinder mit Strom-
messgeräten aus und erteilte den Auftrag, daheim gemeinsam mit den 
Eltern elektrische Geräte aufzuspüren, die auch im Stand-by Betrieb 
unnötig viel Strom verbrauchen. Vom 25.09. bis 02.10. machten sich 
zuerst die Kinder der Klassen 4a und 4b auf die Suche. Anschließend 
konnten die Klassen 4c und 4d vom 02.10. bis 09.10. zu Hause die 
geheimen Stromfresser aufspüren. Zum Abschluss der Aktion berich-
teten die Kinder voller Eifer ihre Ergebnisse, welche Geräte bei ihnen 
im Haushalt den meisten Strom verbrauchen.

Frau Scholtissek führte den Schülerinnen und Schülern ebenfalls nor-
male Glühbirnen und LED-Lampen vor. Die Kinder erkannten schnell 
den Unterschied. Nämlich dass Glühbirnen ebenfalls sehr viel Wärme 
abgeben. LED-Lampen dagegen verbrauchen den Strom tatsächlich 
nur um Licht zu erzeugen.

Da sich die Verbandsgemeinde Bellheim rege am Konzept der Ener-
gieagentur „Unser Dorf spart Strom“ beteiligt, schaute am vergange-
nen Freitag auch Bürgermeister Dieter Adam in die Abschlussstunde 
der 4d vorbei. Durch die Energiesparaktion will man auch die Kinder in 
den einzelnen Gemeinden für das Thema Strom sensibilisieren. „Die 
Stromdetektive sind ein ganz wichtiger Baustein unserer Stromspar-
Kampagnen, und die Begeisterung der Kinder ist ja auch unüberseh-
bar“, so Bürgermeister Dieter Adam.
Auch die Klassenlehrerinnen der vierten Klassen und die Schulrekto-
rin Frau Vongerichten waren über die Aktion begeistert. „Das Wissen 
über Strom und die Sensibilisierung für den bewussten Umgang mit 
Energie gehören zu den Zielen der Grundschule. Diese Aktion mit den 
Strommessgeräten fördert natürlich den Lernerfolg erheblich. Wir sind 
froh, dass die Kinder die Chance erhielten, dabei mitzumachen“, so 
Frau Vongerichten.
Alle Kinder erhielten zum Abschluss von Frau Scholtissek eine 
Urkunde überreicht, die sie als „Stromdetektive“ auszeichnet. Eben-
falls spendete die Thüga Energie, die die Verbandsgemeinde Bellheim 
in der Aktion unterstützt, jedem „Stromdetektiv“ einen Turnbeutel 
gefüllt mit Stiften und eine Kleinigkeit zum Naschen.
Die Energiesparaktion in Bellheim geht noch bis zum 03.11.2015. 
Bis dahin können alle interessierte Bürger Strommessgeräte an der 
Information im Rathaus von Bellheim ausleihen.
Am 03.11.2015 findet um 19.00 Uhr im kleinen Sitzungssaal im 
Rathaus Bellheim der Abschlussvortrag statt. An diesem Abend 
wird über das Thema „Die Sonne bezahlt die Stromrechnung von 
Haushalten“ informiert. Ebenfalls werden die von der Gemeinde Bell-
heim ausgeschriebenen „Mitmachpreise“ an die Bürger gelost.
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Alle Bürger, die Interesse an der Stromsparaktion haben und schriftlich 
bestätigen, dass sie in ihrem Haushalt Stromverbräuche überprüfen, 
können den unten angehängten Zettel ausfüllen und in den Briefkas-
ten des Rathauses Bellheim, Schubertstraße 18, einwerfen oder eine 
E-Mail schicken an: j.weinand@vg-bellheim.de
Im Zeitraum der Aktion kooperiert die Verbandsgemeinde ebenfalls 
mit der örtlichen Firma Elektro Persch, die LED-Lampen im Austausch 
gegen alte Glühbirnen zu besonders günstigen Konditionen sowie 
fachmännische Beratung zur Verwendung von geeigneten Leuchtmit-
teln anbietet.

__________________________________________________

Diesen Abschnitt ausgefüllt in den Briefkasten des Rathauses 
in Bellheim, Schubertstr. 18 werfen, an der dortigen Information 
abgeben oder eine E-Mail schreiben an j.weinand@vg-bellheim.
de schreiben.

Wir sparen Strom -  
eine Initiative des Gemeinderates

Im Aktionszeitraum vom 8. September bis 3. November 
werde ich meine Beleuchtung auf Stromeinsparmöglich-
keiten überprüfen.
Damit schone ich die Umwelt und spare gleichzeitig Geld. 
Bei Austausch von Lampen achte ich auf die Effizienz-
klasse und kaufe möglichst Leuchtmittel der Kategorie A+ 
und besser.
An der Verlosung der Stromspar-Mitmachpreise nehme ich 
teil. Ich mache mit !

Name, Vorname

.............................................................................................

Straße, Tel.-Nr.

.............................................................................................

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten

St. Nikolaus Bellheim
Fahrdienst in Bellheim (zur 18.30 Uhr 
Messe!)
Sonntag, 18.10., Wolfgang Back, Tel. 

0178/4884280
Zugangsregelung zur Pfarrkirche
Der Zugang zur Pfarrkirche St. Nikolaus ist von der kleinen Kirch-
straße durch das Kirchgässel bis auf weiteres nicht mehr möglich, 
da die Außenseite des Chors eingerüstet ist. Ebenso kann die Kir-
che durch den Hof des kath. Pfarrhauses in der Hinteren Straße nicht 
mehr erreicht werden. Kirchgänger sollten deshalb den Zugang zur 
Kirche über die Hauptstraße oder über die Große Kirchstraße nutzen. 
Um Beachtung wird gebeten. Ebenso gesperrt ist der Zugang zum 
protestantischen Kindergarten „Villa Kunterbunt“ vom kath. Kirchplatz 
her, während das Kirchgässel von der Kleinen Kirchstraße aus bis zum 
Eingang des Kindergartens genutzt werden kann.
Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim
Die Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim ist während der Gottes-
dienste geöffnet!
Pfarrbus wird verkauft
Der Pfarrbus der Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus wird verkauft. 
Es handelt sich dabei um einen noch gut erhaltenen VW-Bus mit Die-
selmotor, Baujahr 2000, 9 Sitze. Der Kilometerstand beläuft sich auf 
105.330 km, TÜV 12/2015.

Interessenten können sich an den Stellvertr. Vorsitzenden des Verwal-
tungsrates, Alfred Gadinger, Tel.: 07272 / 1820, wenden, wo nähere 
Einzelheiten zu erfahren sind.
Krippenaustellung Bellheim
Zum diesjährigen Nikolausmarkt in Bellheim am 5. u. 6. Dezember 
soll eine Krippenaustellung sein. Wer diese Ausstellung durch seine 
private Hauskrippe bereichern möchte ist zu einer kurzen Vorbe-
sprechung am Montag, den 2. November um 20.00 Uhr ins Pfarr- u. 
Jugendheim eingeladen.
Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich, Thomas Buchert, Pfarrer

Cafeteria an Allerheiligen
Der Pfarrgemeinderat Bellheim lädt am Fest Allerheiligen, 01.11.2015, 
ab 15.00 Uhr zu Kaffee u. Kuchen im Pfarr- u. Jugendheim St. Michael 
ein. Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen viel gute Begegnun-
gen und Gespräche. Für die Cafeteria benötigen wir Kuchenspenden. 
Wenn auch Sie uns dabei unterstützen möchten, dann melden Sie 
sich bitte bei: Karin Neulinger, Tel: 776110 (ab 13.00 Uhr). 
Vielen Dank!

Außenfassade der Kirche wird gestrichen
Ganze Arbeit leisteten bisher die in Bellheim ansässigen Betriebe: 
Wolfgang Back, Peter Reichling, Werner Schuler, Wolfgang Trauth und 
Malerbetrieb Wünschel & Dörrzapf, die den Zuschlag für die Anstrich-
arbeiten an der Außenfassade der Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus 
erhielten. An nur drei Arbeitstagen bewerkstelligten die teilweise bis 
zu 10 Malermeister bzw. Malergesellen den Grundanstrich und den 
neuen Deckanstrich sowohl an der Nord- als auch an der Südseite 
des Kirchenschiffes. 
An diesem Wochenende werden die Arbeiten an der Außenfassade 
des Chorraumes in Angriff genommen. Insgesamt umfasst die Außen-
fassade der Kirche 1.750 Quadratmeter.

✂

✂
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Die Malerarbeiten waren Dank eines großzügigen, zweckgebundenen 
Zuschusses der Ortsgemeinde Bellheim, erst möglich geworden.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 18. Oktober in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 23. Oktober in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 25. Oktober in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 31. Oktober in Sondernheim (Reformationstag)
18.00 Uhr Musikwerkstatt Vocativ, Weingarten spielt „Historical“
Sonntag, 1. November in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Freitag, 6. November in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Samstag, 7. November in Bellheim
18.00 Uhr Kirchenchorjubiläum
Sonntag, 8. November in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Präparandengruppe
Freitag, 20. November, von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 18. Dezember, von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag, 13. November, von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 11. Dezember, von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 16. Oktober
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Dienstag, 20. Oktober
19.30 Uhr Frauengruppe lädt ein: Vortrag „West-Schweiz“
Montag, 2. November
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 3. November
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Mittwoch, 4. November
14.00 Uhr Kirchencafé
Freitag, 6. November
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 9. November
20.00 Uhr Kirchenchor

Aktuelles
2. Kleidersammlung für Bethel von 4. November bis 10. November 
2015:
Wegen der großen Nachfrage führen wir auch in diesem Jahr wieder 
eine zweite Kleidersammlung für die Bodelschwinghschen Anstalten 
in Bethel durch.
Die Kleidersäcke können ab Mittwoch, den 4. November bis Mittwoch, 
den 10. November täglich von 09.00 bis 11.00 Uhr (außer sonntags) 
und von 14.00 bis 16.00 Uhr (außer samstags und sonntags) im Prot. 
Gemeindehaus, Hauptstr. 103 abgegeben werden. In die Kleidersäcke 
gehören gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (Schuhe bitte 
paarweise bündeln), Handtaschen (auch Schulranzen), Plüschtiere, 
Pelze und Federbetten - jeweils gut verpackt Kleidersäcke erhalten 
Sie sonntags in der Kirche oder im Pfarramt in Bellheim, Hintere Str. 4.
Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lumpen, nasse, stark ver-
schmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- 
und Elektrogeräte. Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die Bodel-
schwinghschen Anstalten Bethel sowie die Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim Bitte Kleidersäcke erst in der Sammelwoche abgeben und 
nicht vor die Tür stellen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarrbüro
Von Montag, den 19. Oktober bis Montag, den 02. November ist 
das Pfarrbüro wegen Urlaub geschlossen.
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Maria Gabel, Tel.: 
07272- 7 64 55.
Urlaub von Frau Pfrin. Heike Neu
Frau Pfarrerin Heike Neu hat von 19. Oktober bis 25. Oktober Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit für Beerdigungen übernimmt das Pfarrer-
ehepaar Meyer aus Sonderheim, erreichbar unter der Telefonnummer 
072 74- 5 00 48 68.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus: Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim-Knittelsheim: Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Ger-
mersheim, Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz, IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW, Sparkasse Ger-Kandel, IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 
10 BIC: MALADE51KAD

Ev. Stadtmission
Montag, 19.10.15
18.15 Uhr Herzliche Einladung zum Bibelgesprächskreis im Prot. 
Gemeindehaus Bellheim.

Kindergärten

Gemeindekindertagesstätte  
Flohzirkus

Treffpunkt Kita
Jeden Donnerstagvormittag ab 09.30 Uhr treffen sich 
im Mehrzweckraum der Kita Flohzirkus Bellheim Müt-

ter und Väter mit den Jüngsten der Jüngsten. Also den Kindern, die 
noch nicht in eine Kita gehen.
Dort wird gemeinsam gespielt, gesungen, gebastelt und sich ausge-
tauscht. Jeder ist zu diesem offenen Treff herzlich eingeladen.
Nähere Infos gibt es unter: Tel. 07272/8009 oder kiga.flohzirkus@vg-
bellheim.de

Jürgen Braun, Kita-Leiter

Neuer Elternausschuss gewählt
In der Elternversammlung am 05.10.2015 in der Kita Flohzirkus wurde 
der Elternausschuss für das Kita-Jahr 2015 / 2016 gewählt. Er setzt 
sich wie folgt zusammen:
Frau Silke Feifel (Vorsitzende), Frau Nicole Weichelt (stellv. Vorsit-
zende), Frau Hilke Bastian, Frau Barbara Esswein, Herr Ralf Hemp, 
Frau Nadine Kern, Herr Thomas Kern, Frau Vanessa Mees, Frau Sylvia 
Kupfer, Frau Sabrina Stibig, Frau Sandra Thies, Frau Krissy Wiegel.
Herzlichen Glückwunsch an alle gewählten Mitglieder des Elternaus-
schusses. In einer ersten Sitzung am 04.11.2015 um 20.00 Uhr in der 
Kita Flohzirkus wird der neue Elternausschuss zusammen mit der Lei-
tung der Kita die ersten Themen besprechen, welche in diesem Kita-
Jahr anstehen.
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Kath. Kindertagesstätte St. Joseph
Erfüllung eines lang ersehnten Wunsches - Danke

Heute ging ein lang ersehnter Wunsch der Kinder und der Erzieherin-
nen in Erfüllung.
Gegen Mittag rollte ein großer, orangefarbener Bauwagen über den 
Kindergartenweg und blieb in unserem Außengelände stehen.
Dieser soll als Spielbereich dienen und bei Ausflügen mitgenommen 
werden.
Die Kinder freuen sich schon riesig ihren Bauwagen nach ihren Vor-
stellungen herzurichten.

v.l.n.r.: susanne Gehrlein, Peter Weber, und ute Hänlein-Grisemer
Wir wollen uns recht herzlich bei Ute Hänlein - Grisemer und Peter 
Weber für die großzügige Spende bedanken. Die Kinder und Erziehe-
rinnen werden sicher sehr lange ihre Freude damit haben.

Vereine und Gruppen

Stammtisch
Liebe Schulkameradinnen und Schulkameraden des Jahrgangs 
43/44,
unser nächster Stammtisch ist am Freitag, den 30.10.2015 im „Ris-
torante Ischia“ in der Zeiskamer Straße. Wie immer ab 19.00 Uhr. Es 
wäre schön, wenn wieder viele von Euch kommen würden.

Kath. Deutscher Frauenbund ZV Bellheim
Wir werden 100 - Feiern Sie mit!

www.frauenbund-speyer.de/bellheim/
Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist am Schützenhaus um 
16.30 Uhr
Tanz mit - bleib fit
Tanzen macht Spaß - in jedem Alter
Seit Montag, 7. September findet im Kath. Pfarrheim von 14.30 bis 
15.30 Uhr unter der Leitung von Frau Seibert-Schüler wieder ein Tanz-
kreis für Frauen statt.
Die Freude an der Bewegung und der Begegnung mit anderen Frauen 
führt uns zusammen.
In insgesamt 13 Stunden erlernen wir Tanzformen der internationalen 
Folklore, aus dem Gesellschaftstanz sowie Tänze im Sitzen. Dadurch 
bleiben wir körperlich und geistig fit.
Eine Partnerin brauchen Sie nicht mitzubringen, nur bequeme Klei-
dung und Schuhe.
Auch neue Tänzerinnen sind herzlich willkommen. Auf Wunsch bieten 
wir eine Schnupperstunde an. Wir freuen uns auf Sie.
Kursgebühr: 26,-€ (zu zahlen in der ersten Kursstunde)
Anmeldungen sind auch im laufenden Kurs noch möglich bei: Petra 
Ronzheimer, Tel. 07272-6364

Kreatives Angebot
Ich wünsche dir die Fröhlichkeit eines Vogels im Ebereschenbaum am 
Morgen, die Lebensfreude eines Fohlens auf der Koppel am Mittag 
und die Gelassenheit eines Schafes auf der Weide am Abend. (aus 
Irland) Der Katholische Frauenbund Bellheim lädt wieder alle Mit-
glieder und Interessierte zu einem kreativen Abend im katholischen 
Jugendheim am 27. Oktober um 19.00 Uhr ein.
In diesem Jahr greifen wir wieder einmal zu Wolle und Häkelnadel, 
um witzige kleine Schafe zu häkeln, die sich wunderbar als kleine 
Geschenke, Anhänger oder zur Weihnachtsdekoration eignen.
Und wer seine gehäkelten Schafe stilvoll verschicken möchte, bas-
telt dazu noch moderne Weihnachtskarten aus Naturpapier und alten 
Büchern.
Anmeldungen nimmt Klara Kappesser (Heideweg 8c, Telefon 07272-
1339) entgegen. Hier können auch Muster angeschaut und Garn 
bestellt werden.
Bitte mitbringen: Schere, Flüssigkleber, (Baum-)Wolle in der Wunsch-
farbe und -stärke (Foto Stärke 3 (Größe ca. 4cm) bzw. Stärke 4 (Größe 
ca. 6 cm), Häkelnadel in entsprechender Stärke, Näh- oder Sticknadel 
mit großem Öhr
Alle weiteren Materialien werden von der Kursleitung besorgt und 
nach Bedarf berechnet.
Teilnahmegebühr zur Deckung der sonstigen Kosten: Mitglieder 1,00 
€; Nichtmitglieder 2,00 €

Karten sind noch an der Abendkasse erhältlich.
Frauengebetskette 2015: Berufen, Gottes Heil zu verkünden
Im Monat des Weltmissionssonntags, der größten Solidaritätsaktion 
der katholischen Kirche weltweit, stellt missio in diesem Jahr das Land 
Tansania und seine starken Frauen in den Mittelpunkt.
Diese geben Zeugnis von ihrer Berufung, durch die sie Gesellschaft 
und Kirche gestalten, oft noch gegen Widerstände. Diese Frauen 
machen uns Mut, der eigenen Berufung nachzuspüren und sich mit 
ihnen zu solidarisieren
Das ostafrikanische Land steht fünfzig Jahre nach dem Konzil für eine 
Kirche, die auf Frauen und Männer, auf ihre Fähigkeiten und ihren 
Glauben setzt. 
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Auf Unterstützung von außen ist die tansanische Kirche noch ange-
wiesen - besonders, wenn es um die Ausbildung geht. Ihr Rückgrat 
jedoch sind heute Menschen, besonders Frauen, die für ihre Beru-
fung einstehen. Hier können uns viele tansanische Frauen Vorbild und 
Ansporn sein.
mssio, der Katholische Deutsche Frauenbund (KDFB) und die Katholi-
sche Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) laden ein zum Mitbeten 
und Mitfeiern und die WortGottesFeier ökumenisch mit den evangeli-
schen Schwestern zu gestalten.
In Bellheim findet sie statt am Di., 20. Okt. um 18.30 Uhr in der 
kath. Kirche.
Über Ihre Teilnahme an der Frauengebetskette freuen wir uns.
Einladung der kfd Leimersheim
Die katholische Frauengemeinschaft Leimersheim lädt ein zu einem 
Einkehrtag am Freitag, 30. Oktober von 10.00-16.00 Uhr in Pfarrheim 
Leimersheim.
Pfr. Kaiser begleitet den Tag zum Thema: „Gott, der uns Menschen 
braucht“.
Für Mittagessen ist gesorgt.
Anmeldungen bitte bis 26.10. an Fr. Bouche, Tel. 07272-92287

Veranstaltungen des Diözesanverbandes
LebZeiten - Biblisches Zeitverständnis … heute noch aktuell? 
„Bei Gott sind 1000 Jahre wie ein Tag“ (2Petr 3,8)
Anliegen der Veranstaltung ist es, sich die Bedeutung der „Zeit“ für die 
Gestaltung des eigenen Lebens bewusst zu machen. Dabei ist für uns 
Christen/Christinnen das biblische Zeitverständnis voller Anregungen, 
aber auch Herausforderungen.
Der erste Teil der Veranstaltung soll der grundsätzlichen Auseinan-
dersetzung mit dem Phänomen „Zeit“ und dem biblisch-christlichen 
Zeitverständnis gelten.
In einer zweiten Einheit steht die konkrete Umsetzung für das eigene 
Leben im Mittelpunkt.
Samstag, 7. November 2015, 09.00 - 16.30 Uhr, Herz-Jesu-Kloster, 
67434 Neustadt, Waldstr. 145
Referentin: Prof. Dr. Hanneliese Steichele, Theologin
Teilnahmebetrag: KDFB Mitglieder: 15,00 €; Nichtmitglieder: 25,00 €
Anmeldung erbeten bis 26.10.2015 an: KDFB Geschäftsstelle, Alb-
recht-Dürer-Straße 10, 76829 Landau, Tel.: 06341/ 91 92 88, info@
frauenbund-speyer.de
Alle Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich 
allen interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Rheumaliga öAG Bellheim
Wassergymnastik
Montag: Ab 17.30 - 18.10 Uhr, 18.10 - 18.50 Uhr, 18.50 - 19.30 Uhr.
Beratung und Information: H.L. Müller, Tel. 07272 91341 oder Harald 
Seither, Tel. 07272 8482.
Das Funktionstraining findet wie folgt statt:
Dienstag:  17.30 bis 18.15 Uhr
Dienstag:  18.20 bis 19.05 Uhr
Mittwoch:  17.10 bis 17.55 Uhr
Mittwoch:  18.00 bis 18.45 Uhr
Donnerstag:  17.20 bis 18.05 Uhr
Donnerstag:  18.10 bis 18.55 Uhr
Donnerstag:  19.00 bis 19.45 Uhr
Wassergymnastik ist bis auf weiteres wegen Reparaturarbeiten nicht 
möglich!
Beratung und Information: H. L. Müller, Tel. 07272-91341 oder H. Seit-
her, Tel. 07272-8482.

DRK OG Bellheim
Ausflug Jugendrotkreuz 2015 zur Experimenta

Am Samstag, den 5. September 2015 fand unser alljährlicher Jrk - 
Ausflug statt. Dieses Jahr ging unsere Reise nach Heilbronn zur Expe-
rimenta.
Entdecken, erleben, erkennen: Unter diesem Motto macht die Lern- 
und Erlebniswelt Naturwissenschaften und Technik begreifbar.
Unterteilt in vier Themenbereiche: Energie und Umwelt, Technik und 
Innovation, Mensch und Kommunikation, Mensch und Freizeit bietet 
die Ausstellung die Möglichkeit sein Wissen zu erweitern, neues zu 
entdecken und auszuprobieren.
Wir stürmten das Gebäude mit 16 Kindern und 7 Erwachsenen/
Betreuern. Alle hatten viel Spaß und konnten ihre selbst gebastelten 
„Maschinen“ mit nach Hause nehmen.
Rund um war es ein sehr gelungener und schöner Ausflug!

Das Jugendrotkreuz sucht neue Mitstreiter!
Das Jugendrotkreuz des DRK Bellheim ist auf Erfolgskurs. Vor kurzem 
wurde eine der JRK Gruppen aus Bellheim Vize-Landesmeister bei 
den Wettbewerben des Jugendrotkreuzes in Rheinland-Pfalz. In den 
wöchentlichen Treffen der verschiedenen JRK-Gruppen lernen Kinder 
und Jugendliche aller Altersstufen nicht nur die Maßnahmen der Ers-
ten Hilfe. Viele interessante Themen rund um das Rote Kreuz als Hilfs-
organisation werden oft spielerisch vermittelt. Wie überhaupt, kommt 
das Spielen und die Kreativität nicht zu kurz. Aber auch sportliche 
Aktivitäten (Völkerballturnier) und Ausflüge stehen auf dem Programm.
Nun werden neue Gruppen unter der fachkundigen Leitung von gut 
ausgebildeten Gruppenleiterinnen und Gruppenleitern des JRK ein-
gerichtet, da das Interesse von Kindern und Jugendlichen an unserer 
Arbeit zunimmt.
Falls ihr jetzt Lust bekommen habt, Teil einer dieser Gruppen zu wer-
den, dann kommt einfach mal während einer Gruppenstunde vorbei. 
Wir haben auch für Euch noch Platz. Ihr findet uns im DRK-Heim auf 
der Hauptstraße 125 in Bellheim. Ab November 2015 finden unsere 
Gruppenstunden wie folgt statt. Für Kinder zwischen 4 bis 6 Jahren 
mittwochs von 17.30 bis 18.30 Uhr. Für Kinder zwischen 7 und 10 Jah-
ren entweder mittwochs oder donnerstags von jeweils 17.30 bis 19.00 
Uhr. Für Jugendliche zwischen 11 und 16 Jahren entweder dienstags 
von 17.30 bis 19.00 Uhr oder mittwochs von 18.30 bis 20.00 Uhr.
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GV Frohsinn Bellheim e. V.
Liederabend zum 5. Geburtstag des 

Frauenchors
Das ist doch ein Grund zu feiern. 
Fünf Jahre sind vergangen, seit sich 11 Frauen trafen und den Frau-
enchor des GV Frohsinn Bellheim gründeten. Und heute sind es über 
30 Frauen die sich wöchentlich im Jugendheim mit ihrem außeror-
dentlichen Chorleiter Peter Herberger zur Chorprobe treffen. Auch das 
kollegiale und freundschaftliche Beisammensein pflegen unser Frauen 
sehr. Als Gäste für diesen Liederabend konnten wir den Männerchor 
der Vereinigten Sänger Ottersheim und den gemischten kath. Kirchen-
chor Bellheim gewinnen. Auch die Chöre des GV Frohsinn sind mit am 
Bord, Frauen-, Männer- und gemischter Chor. 
Kommen Sie doch am Samstag, den 24. Oktober um 19.00 Uhr in 
die Dr. Friedrich-Schneiderhalle in die Schulstraße, sie werden es 
bestimmt nicht bereuen, denn es wird ihnen ein Facettenreiches Lie-
derprogramm geboten. 
Sie werden an diesem Abend an Tischen mit Stühlen Platz nehmen 
dürfen und Sie werden natürlich bedient. 

KGB /TSG aktuell
Dritte Qualifikation am zweiten Turnier
Am vergangenen Wochenende fand für die TSG 
Bellheim das zweite Qualifikationsturnier der Sai-
son in Ettlingen statt.
Am Samstag, den 10. Oktober, startete die Juni-

orengarde in die Kampagne. Mit 408 Punkten ertanzten sich die 14 
Tänzerinnen der TSG einen tollen 6. Platz auf ihrem ersten Turnier. Bei 
den Tanzmariechen ertanzte sich Lilly Reifel mit 440 Punkten einen 
starken 5. Platz bei einer Teilnehmerzahl von 40 Tanzmariechen.
Am Sonntag, den 11. Oktober, starteten wie gewohnt die Ü15-Tän-
zerinnen und Tänzer. Den Anfang machte das Newcomer-Tanzpaar 
der TSG, Jule Schweter und Kevin Kruse, das sich unter der Leitung 
von Daniel Brock mit 423 Punkten einen super 2. Platz und die Qua-
lifikation zur Süddeutschen Meisterschaft 2016 in Würzburg ertanzte. 
Erneut einen hervorragenden 1. Platz ertanzte sich das schon vorhe-
rige Woche erfolgreiche Tanzpaar Jessica Kummer und Tobias Kuhn. 
Die beiden konnten die Juroren und das Publikum überzeugen und 
erreichten mit ihrer Darbietung 440 Punkte.
Die Weibliche Garde der TSG Bellheim konnte sich noch einmal enorm 
steigern und ertanzte sich mit 444 Punkten einen tollen 3. Platz trotz 
starker Konkurrenz. Bei den Tanzmariechen startete Leah Wolff zum 
ersten Mal in der Altersklasse Ü15. Sie ertanzte sich mit 421 Punkten 
einen tollen 10. Platz. Jule Schweter erreichte unter der Leitung von 
Daniel Brock eine Punktzahl von 446 und landete so auf einem super 
5. Platz bei über 30 Teilnehmerinnen.
Meistertrainerin Lisa Hoffmann ist sehr stolz auf ihre Truppe und freut 
sich mit bereits drei für die Süddeutsche qualifizierten Startern nach 
nur zwei Turnieren auf eine weiterhin verletzungsfreie und schöne Sai-
son!

17. „Pälzer Owend“
(das Original) Sketche und Comedy
Un wann?
Samstag 17. Okt 2015
Samstag 24. Okt 2015
Beginn 19.30 Uhr Einlass ab 18.30 bis 20.00 Uhr
Eintritt 9,- €
Inklusive einem Üwwerraschungsgetränk
Kantine Bellheimer Brauerei
Ein paar Karten sind noch bei Mode-Insel (Schuberstraße) und bei 
NailArtAtelier-YvE (Prälat Stork Straße) in Bellheim

Prinzess on Tour
Am Freitag war Yvonne I. bei der Inthronisierung des neuen Lords 
Josef Purr. Die Frau des Abends war zudem unser Ehrenmitglied: 
Marianne Bleimaier. Herzlichen Glückwunsch! Verleihung des Ehren-
amtspreises „Der große Bellheim“

im Kreis der Gratulanten

Kinder- und Jugendchor Ottersheimer 
Queichtalbären

Gemeinsames Konzert Ottersheimer Queichtalbären 
und Chor Queichklang

Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Sportvereine

FCK-Fanclub Bellemer Deifel
Das nächste Heimspiel gegen Arminia Bielefeld findet 
am Freitag, dem 30. Oktober um 18.30 Uhr statt. 
Abfahrt mit dem Bus um 15.45 Uhr bei Toms Bier-

bank.
Fahrpreis 10 Euro für Nichtmitglieder und 8 Euro für Mitglieder. Das 
übernächste Heimspiel findet am 22. November, sonntags, gegen den 
FSV Frankfurt statt. Spielbeginn 13.30 Uhr, Abfahrt 10.45 Uhr. Anmel-
dung bei G. Biehler, Tel. 1466.

RC Silber-Pils Bellheim e. V.
Rückblick auf eine erfolgreiche  

Radsportsaison
Mit diesem Wochenende ist die Straßen-Saison 
abgeschlossen und wir schauen zurück auf sehr viele, 

gute Ergebnisse. Von den Jugendfahrern, über die Junioren und die 
Elite, bis hin zu den Senioren konnten beachtliche Leistungen regist-
riert werden.
Insgesamt wurden 23 Siege errungen; 31 Zweite Plätze; 20 Dritte 
Plätze, das ergibt zusammen 74 Podest - Plätze, von Platz 4 bis Platz 
15 waren unsere Fahrer 170-mal vertreten.
Besondere Erwähnung findet der Deutsche Meistertitel im Bergfahren 
bei den Senioren, errungen durch Erwin Hickl. Auch den Vize-Deut-
schen-Meister bei den Senioren auf der Straße durch Ernst Hes-
selschwerdt oder den dritten Platz bei der Bergmeisterschaft in der 
Elite-Klasse durch Richard Stochhausen, können wir mit Stolz vor-
zeigen.
Damit hat unser Club wieder einmal seine Stellung unter den erfolg-
reichsten Radsportvereinen im BDR unterstrichen.
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Unser Vereinsleben konzentriert sich im Winterhalbjahr auf diverse 
gesellige Veranstaltungen, wie den Jahresabschluss-Abend am 
21.11.2015 oder die Straßenfastnacht im Februar 2016.
Mit den Jugendlichen wird unser 1. Vorsitzender Dr. G. Hage zusam-
men mit den Jugendtrainern Marco Hesselschwerdt und Udo Stark 
noch im Oktober einen interessanten Nachmittag gestalten. Die Einla-
dung ergeht direkt an unsere jungen Sportler.
Erfreulich ist auch für den Verein, dass doch hin und wieder ein paar 
ganz junge Schüler den Weg auf die Bahn im Waldstadion finden, 
wo immer dienstags ab 18.00 Uhr eine Trainingseinheit abgehalten 
wird. Über die Wintermonate wird dieses Training ausfallen. Aber in 
2016 soll es im April wieder verstärkt weiter gehen. Wer sich, über 
die Winterzeit, für das Hallentraining interessiert, sollte sich bei Marco 
Hesselschwerdt unter der Rufnummer 0176/60964807 oder über Mail: 
hessel17@yahoo.de melden.
Und noch eine Bitte an alle Radsportfreunde, für den Vereinsabend 
eine Kuchenspende zu übernehmen. Den Kuchen einfach am Abend 
mitbringen oder bei Emma Stütz abgeben.

VfL Bellheim e. V.
45. Werfertag des VfL Bellheim

Am letzten vom VfL in diesem Jahr ausgerichteten 
Wettkampf gab es wieder zahlreiche hervorragende 

Leistungen zu sehen. Nachdem in den Jahren zuvor immer wieder 
hochdekorierte und von Weitem angereiste Athleten zu begrüßen 
waren, war es in diesem Jahr der Tscheche Paul Lestinsky vom AK 
Chemopetrol Litvinow, der den weiten Weg nach Bellheim auf sich 
nahm, da er von der guten Bedingungen beim Werfertag hörte und 
sich zum Abschluss der Saison noch einmal beweisen wollte. „Gefällt 
mir gut hier… komme bestimmt wieder.“ Dass er nicht ganz die 
gesteckten sportlichen Ziele erreichte, nahm er gelassen. Ähnlich 
locker sahen es auch viele andere Teilnehmer, sodass die Atmosphäre 
insgesamt sehr entspannt war.

Auch die angetretenen VfL-Athleten waren „gut drauf“ und zeigten 
sich zum Abschluss der Saison nochmals von ihrer besten Seite. 
Einen gelungenen Einstieg hatten dabei die „VfL-Newcomern“ Jörg 
Haubold, André Zimmermann und Brech Fabian. Herzlichen Glück-
wunsch!

Allen freiwilligen Helfern und den Kuchenbäckern danken wir herzlich 
für ihr Engagement und die tatkräftige Unterstützung, ohne euch wäre 
die Durchführung des Wettkampfes nicht möglich gewesen.

Ergebnisse der VfL-Athleten im Überblick:
Haubold Jörg M 45 Speerwurf, 800 g 1. Platz 22,10 m
    Diskus, 1,5 kg 1. Platz 19,31 m
    Kugelstoßen, 7,25 kg 2. Platz 7,86 m
Will Nele U18 Kugelstoßen, 3 kg 2. Platz 8,23 m
Benra Pascal U18 Kugelstoßen, 5 kg 7. Platz 8,66 m
    Speerwurf, 700 g 5. Platz 29,49 m
Zimmermann 
André M14 Kugelstoßen, 4 kg 2. Platz 8,96 m
    Diskuswurf, 1 kg 3. Platz 20,36
Schischke Lea W13 Kugelstoßen, 3 kg 1. Platz 7,82 m
    Speerwurf, 400 g 2. Platz 23,98 m
    Diskus, 750 g 2. Platz 20,28 m
Glas Benedikt M13 Kugelstoßen, 3 kg 1. Platz 10,27 m
    Diskus, 750 g 2. Platz 26,86 m
    Speerwurf, 400 g 2. Platz 32,18 m
Hinderberger 
Lukas M13 Speerwurf, 400 g 2. Platz 30,65 m
Brech Fabian M13 Kugelstoßen, 3 kg 2. Platz 5,69 m
    Speerwurf, 400 g 3. Platz 18,79 m

Abteilung Tischtennis
4 VfL-Teilnehmer sind bei den C-Schüler/-innen unter den 10 bes-
ten der Tischtennis Pfalzrangliste.
Am Sonntag, dem 04.10.2015, fand in Kandel das diesjährige TOP 12 
Pfalzranglisteturnier in den Altersklassen der C-Schüler/-innen statt. 
Favorisiert ging niemand unserer C-Schülerinnen an den Start, umso 
erfreulicher war dann das Ergebnis. Anna-Sophie Ebert belegte mit 7 
Siegen und 2 Niederlagen einen hervorragenden dritten Platz. Lisa-
Marie Ebert belegte den fünften und Tessa Okeke den siebten Platz in 
der Pfalz Top-12 Endrangliste.
Bei den Schülern in derselben Altersklasse belegte Christoph Wölfel 
mit 5 Siegen und 4 Niederlagen den fünften Platz.
Eine klasse Leistung aller Teilnehmer vom VfL Bellheim. In den 
Altersklassen der C-Schülerinnen und C-Schüler befinden sich nach 
Abschluss des TOP-12-Turnieres beachtliche 4 Spielerinnen und 
Spieler unseres Vereins unter den besten 10 in der Pfalzrangliste. Alle 
4 haben sich damit für die TOP 10-Endrangliste, die im Dez. 2015 
ausgespielt wird, qualifiziert.

Die Teilnehmer v.l.n.r. - Anna-sophie Ebert; Lisa-Marie Ebert; Tessa 
Okeke und christoph Wölfel.

Schnuppertraining für Anfänger
Der VfL Bellheim bietet ab sofort wieder ein Schnuppertraining für 
Anfänger an.
Altersklasse - Schüller und Schülerinnen von 6-10 Jahre.
Grundschule Bellheim - mittwochs von 18.00 bis 19.30 Uhr.
Das Training findet auch in den Herbstferien statt.

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Schließung des Geschäftszimmers in 
den Herbstferien

Wir weisen darauf hin, dass das Geschäftszimmer in den Herbstfe-
rien vom 19.10.2015 bis 30.10.2015 geschlossen ist. Wir bitten um 
Beachtung.
Ab dem 03.11.2015 können Sie uns wieder dienstags und donners-
tags von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr persönlich oder telefonisch , Telefon 
07272/972702, Hauptstr. 125, Bellheim (fr. Altes Rathaus) erreichen.
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FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

Typisierung für Blut- und Leukämiekran-
ke war ein toller Erfolg!!!

Der FC Phönix Bellheim und die Deutsche Stammzellspender Datei 
sagen ein recht herzliches Dankeschön an alle, die zu unserer Typisie-
rung gekommen sind. Die Veranstaltung war ein schöner Erfolg und 
wir konnten über 50 Registrierungen für die Stammzellspenderdatei 
verzeichnen und so mit etwas Glück wieder Leben schenken. Recht 
herzlich bedanken möchten wir uns auch bei den Bäckereien Matthias 
Schultz, Stefan Hoffelder, Reuther und Walter für ihre Kuchenspenden 
für diesen Tag. Nun steht auch der Gewinner unseres 150.-€ Media 
Markt Gutscheines fest, der von unseren aktiven Mannschaften gestif-
tet wurde. Gewonnen hat: Nr. 37 Teresa Printz aus Landau. Bitte bei 
Thomas Hofmann unter der Mobil Nr.: 0175-2310340 melden zwecks 
Übergabe. Nochmals von ganzem Herzen ein Dankeschön an alle!

gez. Thomas Hofmann (Vorstandschaft)

Abteilung - Aktive
Ergebnisse: Verbandsspiele - 11. Spieltag
FC Phönix Bellheim III - FC Viktoria Neupotz II - 0:1
FC Phönix Bellheim II - SV Olympia Rheinzabern II - 6:0
SV Wernersberg/Spirkelbach - FC Phönix Bellheim I - 0:3
Spielberichte: Verbandsspiele - 11. Spieltag
FC Phönix Bellheim III – FC Viktoria Neupotz II - 0:1 (0:0)
Nun musste die dritte Mannschaft am 11. Spieltag, ihre erste Nie-
derlage, und diese recht unglücklich, mit einem knappen 0:1 gegen 
einen starken Gegner hinnehmen. Alle Bemühungen ein Tor zu erzie-
len scheiterten, da die Gästeabwehr nichts zuließ. Das Tor zum nicht 
unverdienten Sieg der Gäste erzielte in der 64. Minute - Weynand.
Für den Phönix spielten: Pustal - Gehrlein, Burgard Dennis (85. 
Garrecht), Burgard Benedict, Rentschler - Faust Markus, Wilhelm, 
Frey - Heidt, Klein, Fink (46. Kopf Sascha - 65. Barczyk). Im Kader: 
Gschwindt (ETW.), Sari Tolga.
FC Phönix Bellheim II - SV Olympia Rheinzabern II - 6:0 (1:0)
Mit einem deutlichem 6:0 Sieg reagierte die zweite Mannschaft auf 
die Niederlage, die es vor einer Woche zu Hause gegen Maximilian-
sau gab. Gegen den SV Olympia Rheinzabern II tat man sich aber in 
der ersten Spielhälfte noch etwas schwer, so das lediglich in der 20. 
Minute durch Lukas Sitter die 1:0 Führung heraussprang. Nach dem 
Seitenwechsel erzielte Beqir Hajzeri innerhalb von zwei Minuten (51. 
und 53. Minuten) einen beruhigenden 3:0 Vorsprung, der dann noch 
durch Tore von Sergej Lutz in der 58. und 68. Minute, und von Julian 
Wegmann in der 79. Minute zum 6:0 Endstand ausgebaut wurde. 
Für den FC Phönix spielten: Kopf Torsten - Hauck (55. Drozynski), 
Wegmann, Jungherr, Sitter - Pahle, Lutz Sergej, Michels - Hajzeri (66. 
Bujupi Florian), Lutz Sebastian 71. Gehrlein), Bottachio. Im Kader: 
Faust Markus.
SV Wernersberg/Spirkelbach I - FC Phönix Bellheim I - 0:3 (0:0)
Der FC Phönix konnte auch die zweite schwere Auswärtsaufgabe 
innerhalb einer Woche für sich entscheiden und rückt in der Tabelle 
der A-Klasse Südpfalz auf Rang 5 vor. Gegen den gut in die Runde 
gestarteten Aufsteiger aus Wernersberg durfte ein spät eingetüteter 
jedoch insgesamt ungefährdeter Auswärtssieg bejubelt werden.
Vom Anpfiff weg übernahm Bellheim die Kontrolle über das Spielge-
schehen, konnte sich gegen tief stehende Gastgeber aber kaum eine 
Torchance erarbeiten. Dem Offensivspiel der Gäste fehlte es zum Teil 
an Geduld und häufig an Präzision beim finalen Pass, so dass Torhüter 
Steven Burkard bis zur 44. Minute einen recht entspannten Nachmit-
tag erlebte. Louis Kuntz war es, der nach Flanke von Lucas Groß mit 
dem Rücken zum Tor artistisch das linke Eck anvisierte und Burkard 
zu einer tollen Parade zwang. Die Hausherren blieben über 45 Minuten 
ihrer defensiven Grundausrichtung treu und konnten mit ihren spora-
dischen Entlastungsangriffen und auch daraus resultierenden Stan-
dards keine nennenswerte Gefahr für das von Marcel Weber gehütete 
Phönixtor heraufbeschwören, so dass es fast folgerichtig torlos in die 
Pause ging. Recht früh im zweiten Durchgang belohnte sich Bellheim 
für den betriebenen Aufwand und ging verdient in Führung. Gabi Flo-
rea brachte einen Ball aus dem linken Halbfeld in den Strafraum und 
stellte damit zwei Wernersberger Verteidiger vor eine unlösbare Auf-
gabe. Der Klärungsversuch landete bei Serge Messie, der sich nicht 
zweimal bitten ließ und eiskalt flach links knipste (48.).
Aufgeschreckt vom Rückstand schickten sich die Hausherren nun an, 
das Heft in die Hand zu nehmen und versuchten immer wieder, das 
Spiel über ihren zentralen Akteur Christian Heck aufzuziehen. Heck 
war über 90 Minuten allerdings gut beim Bellheimer Mittelfeld aufge-
hoben und konnte kaum Akzente setzen. Zwei Distanzschüsse, die 
am Ende klar das Tor verfehlten waren alles, was für die Gastgeber 
offensiv zu notieren war. 

In der 65. Minute bot sich Lucas Groß die Chance, das Spiel zu ent-
scheiden. Nachdem er mehrere Gegenspieler auf dem Bierdeckel 
schwindelig gespielt und in zentraler Position im Strafraum aufge-
taucht war, scheiterte er mit seinem Abschluss am Gesäß von Tim 
Kretzer. Nach 73 Minuten sollte Groß dann mehr Glück haben. Der ein-
gewechselte Markus Wuenstel führte einen Freistoß blitzschnell aus 
und überrumpelte mit seinem Flachpass die komplette Defensivabtei-
lung Wernersbergs. Lucas Groß startete in den freien Raum und schob 
am verdutzten Burkard vorbei zum 0:2 ein. Peter Kellerhals setzte 11 
Minuten vor Schluss ein letztes Ausrufezeichen, als er 13 Meter vor 
dem Kasten einen nur mangelhaft geklärten Ball per Dropkick zum 
Endstand von 0:3 unter den Querbalken jagte (79.).
Für den Phönix spielten: Weber - Trauth, Kellner (46. Wuenstel), Florea, 
Hoffmeister - Faust Dennis, Ramis (80. Gumbrecht), Kuntz - Groß - 
Kellerhals, Messie (85. Niederer). Im Kader: Schwab (ETW.), Mamaev.
Vorschau: Verbandsspiele - 12. Spieltag
So.,18.10.2015
13.00 Uhr, SV Viktoria Herxheim III - FC Phönix Bellheim III
15.00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - SV Hagenbach I
17.30 Uhr, SV Viktoria Herxheim II - FC Phönix Bellheim II
MI,21.10.2015
19.30 Uhr, FC Phönix Bellheim I - SF Germania Winden I
Hinweis: Nachholspiel vom 8. Spieltag!
Unsere Aktiven, die dritte, zweite und erste Mannschaft, würde sich 
über eine zahlreiche Unterstützung von Seiten der Freunde, Fans und 
Vereinsmitglieder, zu den am kommenden Wochenende am So., dem 
18.10.2015, sowie am Mi., dem 21.10.2015 stattfindenden Verbands-
spielen sehr freuen!

Abteilung - Jugend
G - Jugend (Bambini) - Spieler/innen werden gesucht!
Anmeldungen von Jungs und Mädchen der Geburtsjahrgänge 
2009 und 2010!
Die Jugendabteilung des FC Phönix Bellheim sucht noch für ihre 
G-Jugend (Bambinis) - Mannschaft, Jungs und Mädchen sprich Spie-
ler/innen der Geburtsjahrgänge 2009 und 2010, die gerne im Verein für 
die anstehende neue Spielsaison 2015 / 2016 der G-Jugend (Bambi-
nis), die am Mo., 28.09.2015 mit dem ersten Verbandsspiel beginnen 
wird, und Fußball spielen möchten. Anmelden kann man sich entwe-
der beim Training der G-Jugend, das am Mo., dem 07.09.2015 um 
17.30 Uhr auf dem Kleinfeld an der Schulstr. - Fortmühlhalle beginnen 
wird, und danach an den jeweiligen Trainingstagen Mo. und Fr. um 
17.30 Uhr beim Trainer - Carsten Hoffmann und Co.-Trainer - Stefan 
Höhl! Weitere Anmeldungen sind möglich - hier die Kontaktadressen: 
Beim Jugendleiter, Thomas Hofmann, Prälat-Storck-Str. 5, 76756 
Bellheim, Telefon: 07272/7778870 oder Mobil: 0175/2310340, sowie 
beim Koordinator-Spielbetrieb, Manfred Schmid, Trifelsring 49, 76756 
Bellheim, Telefon: 07272/73434.
Ergebnisse: Verbandsspiele
G-Jugend: 10.30 Uhr, FC Phönix Bellheim – TuS Schaidt - 7:0
F2-Jugend: 13.00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - FV Queichheim - 5:1
F1-Jugend: 14.00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - TV Hayna - 4:0
E2-Jugend: 09.30 Uhr, VfR Sondernheim II - FC Phönix Bellheim II - 0:9
E1-Jugend: 18.00 Uhr, SV Klingenmünster - FC Phönix Bellheim I - 1:9
E1-Jugend: 18.00 Uhr, SV Landau West I - FC Phönix Bellheim I - 3:3
D1-Jugend: 18.00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - JFV Vorderpfalz - 3:1
D1-Jugend: 12.30 Uhr, FC Phönix Bellheim I – JFV Südwest Löwen - 2:1
C-Jugend: 18.00 Uhr, FC 08 Hassloch - FC Phönix Bellheim - 2:0
B-Jugend: 16.00 Uhr, JFV Trifelsland - FC Phönix Bellheim I - 3:1
A-Jugend: 19.30 Uhr, FC Phönix Bellheim - JFV FC Mittelhaardt - 3:2
Hinweis: Die D2-Jugend war spielfrei!
Vorschau: Verbandsspiele
Donnerstag, 15.10.2015
E1-Jugend: 18.00 Uhr, ASV Eschbach - FC Phönix Bellheim I (PS. 
Kreispokalspiel)
D1-Jugend: 18.00 Uhr, FVP Maximiliansau - FC Phönix Bellheim I (PS. 
Kreispokalspiel)
C-Jugend: 18.30 Uhr, SG Wollmesheim - FC Phönix Bellheim (PS. 
Kreispokalspiel)
Freitag, 16.10.2015
D1-Jugend: 18.00 Uhr, VfR Sondernheim I - FC Phönix Bellheim I
B-Jugend: 19.15 Uhr, FC Phönix Bellheim - TSG Jockgrim
Samstag, 17.10.2015
G-Jugend: 13.00 Uhr, SG Zeiskam/Hochstadt - FC Phönix Bellheim
Hinweis: Das Spiel der G-Jugend findet in Hochstadt statt!
F2-Jugend: 13.00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - TSG Godramstein
F1-Jugend: 14.00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - TSG Jockgrim
Hinweis: Die Spiele der F2- und F1-Jugend finden auf dem Kleinspiel-
feld an der Schulstraße statt!
D2-Jugend: 11.30 Uhr, VfR Sondernheim II - FC Phönix Bellheim II
C-Jugend: 13.00 Uhr, FC Phönix Bellheim - SV Südwest Ludwigshafen
Sonntag, 18.10.2015
A-Jugend: 11.00 Uhr, FC Arminia Ludwigshafen - FC Phönix Bellheim
Hinweis: Die E2-Jugend ist spielfrei!
Die Jugendabteilung des FC Phönix Bellheim und der Förderverein 
Jugendfußball sagen Dankeschön.
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Der Vorstand des Fördervereins Jugendfußball, Jochen Wambs-
ganss, bedankt sich bei Mario Gutt für die geleistete Arbeit. Auf dem 
Arm Marios sohn Luis, seines Zeichens jüngstes Mitglied des Fc 
Phönix.
Unser langjähriger Trainer Mario Gutt nimmt nach 9 Jahren als Jugend-
trainer eine Auszeit. Nicht nur dass Mario Trainer einer Jugend war, 
nein, er hat Schulungen und Seminare des SWFV für seine Trainerkol-
legen in Bellheim organisiert und sich auch an dem sozialen Leben im 
Verein sehr stark engagiert. Wir verlieren mit Mario eine treue Seele 
unserer Jugendabteilung. Wir wünschen ihm und seiner Familie alles 
Gute für die Zukunft und wer weiß in 5 Jahren …
Begonnen hat alles im Jahre 2006/07 mit der F2, über die F1 ein Jahr 
später, die E2 2008/09, die E1 2009/10 und die D1 2010/11. In der 
Saison 2011/12 übernahm Mario die C1 und veredelte in der Saison 
2012/13 mit dem Aufstieg von der Bezirksliga in die Landesliga und 
dem Erreichen des Pokalfinales seine Trainertätigkeit. 2013/14 trai-
nierte Mario die B-Jugend und zum Abschluss 2014/15 hielt er mit 
dem jungen Jahrgang die D-Jugend die Kreisliga.
E-Jugend: SV Klingenmünster - Phönix Bellheim 1:9
Nicht wieder zu erkennen waren unsere Jungs beim Auswärtsspiel 
in Klingenmünster. Spielfreude gepaart mit Einsatz, und schon lief 
es wieder. Nach einer Viertelstunde führten wir 4:0. Als Torschütze 
zeichneten sich Luca Subas, Linus Neidig und Felix Hochdörfer aus. 
Halbzeitstand war 6:0. Auch nach mehreren Einwechslungen blieben 
wir Herr im fremden Haus. Zwar ließen wir den Ehrentreffer kurz nach 
der Pause zu, aber bis zum Schlusspfiff trafen wir noch dreimal. Wei-
tere Torschützen waren Enrico Paul, Faris Pita, Erik Günsel und Luca 
Neller. Mit dieser Leistung haben wir an die Leistung des ersten Sai-
sonspieles angeknüpft. Es spielten: Jan Brucker, Noah Wambsganss, 
Noel Föllinger, Linus Neidig, Faris Pita, Erik Günsel, Enrico Paul, Felix 
Hochdörfer, Luca Subas und Luca Neller.
In den Ferien trainieren wir im normalen Rhythmus weiter. Das nächste 
Spiel ist dann am 31.10.2015.
Phönix F1 schlägt die Jungs vom TV Hayna mit 4:0 (1:0)
Bei tollem Fußball- (und Kerwe)- Wetter schafften es unsere Jungs, 
das vierte Mal ungeschlagen vom Platz zu gehen. Nach einem Halb-
zeitstand von 1:0 wurde in Hälfte zwei noch einmal richtig Gas gege-
ben und der Gegner praktisch an die Wand bzw. in den eigenen 
Strafraum gespielt. Super gemacht Jungs und Mädel! Genau so soll 
es laufen! Wir wünschen euch weiterhin viel Glück und Spaß am Fuß-
ball. Diese Woche geht es in die „Englische Woche. Dienstag gegen 
den FC Insheim und Samstag ein weiteres Heimspiel gegen die Jungs 
vom TSG Jockgrim II. Viel Erfolg!

Sachverständigen-Büro für bebaute 
und unbebaute Grundstücke
Sie benötigen ein Gutachten für Ihre Immobilie

•	 beim	Kauf	oder	Verkauf	Ihrer	Immobilie
•	 für	privat	oder	Gericht
•	 bei	Erbschaft,	Betreuung,	Scheidung
•	 Sie	benötigen	Beratung	beim	Immobilienkauf	oder	Verhandlungen

dann	rufen	Sie	an!

Maria U. Marx Gutachter Immobilien
Mitglied	im	Gutachterausschuss	im	Rheinpfalz-Kreis	seit	2005

76879	Knittelsheim,	Im	Mittelsand	17,	Tel.	06348/959924

Immobilien Kühlmann in Knittelsheim
Profitieren	Sie	von	unserer	über	20-jährigen	Erfahrung.	Wir	bieten	
Ihnen	 kompetente	 Beratung	 und	 umfassende	 Betreuung	 beim	
Verkauf	 Ihrer	 Immobilie.	 Für	 Sie	 als	Verkäufer	 ist	 unsere	 Leistung	
provisionsfrei!	Wir	 haben	 täglich	Anfragen	 von	 Kaufinteressenten	
nach	Immobilien	in	unserer	Region.	Derzeit	suchen	wir	dringend	für	
eine	Familie	aus	Bellheim	entlang	der	B9	ein	Einfamilienhaus	mit	
Garten	und	Garage	bis	250.000	Euro
Kontaktieren	Sie	uns,	wir	beraten	Sie	gern	persönlich.

Immobilien Kühlmann Tel. 06348/959924

Suchen Ackerland für  
landwirtschaftlichen Betrieb zu kaufen.

Gemarkung Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim, Zeiskam
Reit- und Fahrverein Zeiskam e.V. 

Telefon: 06348 / 940877 od. 0172 / 7200449

Suche einen abschließbaren  
Garagenplatz in Rülzheim und Umgebung.

Telefon: 07272/909593

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

SIE BRAUCHEN...
...ein Schlüsselerlebnis?

Sie wollen bauen?
Ein Blick bei ImmobIlIenWELT in 
Ihrem Mitteilungsblatt lohnt sich!
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Ortsgemeinde 
Knittelsheim

Aus der Gemeinde

Knittelsheimer  
Kerwe 2015 -  
eine Nachlese

Nach zwei Jahren Amtszeit verabschiedete 
und bedanke sich Katharina I. als Kätzel und 
präsentierte die Höhepunkte ihrer Amtszeit 
in einer Powerpoint-Präsentation auf der 
Leinwand.
Heinrich Leuthner, 13. Bellheimer Lord, 
dankte dem scheidenden Kätzel im Namen 
der anwesenden Hoheiten und Ex-Hoheiten.
Zur Verabschiedung gekommen waren: das 
Dörrenbacher Dornröschen Marie-Lena, 
die ehemaligen Pfälzische und Zeiskamer 
Zwiwwelköniginnen Luisa und Laura, das 
Bärenkönigspaar Stephanie und Christian, 
die 5. Hatzenbühler Tabakkönigin Eva und 
ihr Vorgängerin Sina, der 14. Bellheimer 
Lord Gerhard und die ehemaligen Knittels-
heimer Kätzel Barbara I.,Fabienne I. und 
Marie-Isabell.
Im Namen der Gemeinde bedankte sich 
Bürgermeister Christmann beim scheiden-
den Kätzel und sprach ihr Dank und Aner-
kennung aus.
Er danke auch der Knittelsheimer Mühle für 
die kulinarischen Genüsse, die den gelunge-
nen Abend der über 80 Gäste abrundeten.
Die Spannung war groß. Wer würde hinter 
dem Bühnenvorhang als Marie Katharinas 
Nachfolgerin stehen: Es war Sarah Schwarz. 
In einer ersten Ansprache beschrieb sie ihre 
Gefühlschwankungen und den Entschei-
dungsprozess für diese Aufgabe.

Traditionelle Kerweeröffnung am Sams-
tag ohne Kerwespielschlager
Pünktlich und bei bestem Spätsommer-
wetter um 17 Uhr stellte die Feuerwehr den 
Kerwebaum 2015, den unser neues Kät-
zel Sarah I. sodann taufte. Bürgermeister 
Christmann grüßte die zahlreichen Gäste 
und präsentiere die Schätzfrage. Sarah I. 
stellte sich den Kerwegästen als 8. Knillse-
mer Kätzel vor.
Musikalisch umrahmte wieder eine 
gemischte Musikgruppe mit überwiegend 
Ottersheimer Musikern unter Leitung von 
Walter Burkard die Eröffnungszeremonie.
Zum 4. Mal wurde die „Kerweredd“ von 
unserem „Tratschweibern“ Bawett (Clau-
dia Helm) und Hilde (Annette Lutz) präsen-
tiert. Mitgemischt hat in diesem Jahr auch 
Karlheinz (Albert Huber). So konnten sie 
einige Knittelsheimer beim Rückblick auf 
das Dorfgeschehen des vergangenen Jah-
res wieder „durch den Kakao ziehen“. Als 
Autor fungierte erneut unser Dorfbüttel im 
Ruhestand Eugen Wingerter. Mit dem Fass-
bieranstich von Sarah I. und Bürgermeister 
Ulrich Christmann wurde dann die Kerwe 
2015 offiziell eröffnet.
Über die weiteren Aktivitäten wird in der 
nächsten Ausgabe berichtet.

Katharina I. krönt das 8. Knillsemer Kätzel Sarah I. 
 beim kulinarischen Eröffnungsabend am Freitag
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Die Freiwillige Feuerwehr stellt den Kerwebaum

... es ist geschafft!

Bürgermeister ulrich christmann begrüßt die Gäste

Zahlreiche Gäste bei der Kerweeröffnung

Die Kerwedd präsentieren es Bawett, es Hilde un de Karlheinz

Die Musiker in Aktion

Bürgermeister ulrich christmann bedankt sich beim scheidenden 
Kätzel

Katharina präsentierte ihre Amtszeit mit einer Bilder-show

Das neue 8. Kätzel, sarah i., bei seiner Antrittsrede

Viele Hoheiten und Exhoheiten waren gekommen
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Unsere Glückwünsche
19.10.15  Lutz Marianne   72 Jahre

Diamantene Hochzeit
22.10.15  Hofen Paul und Hedwig

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Marie-Rose Schlindwein ................................. Tel: 06348 / 8435

Gemeindebücherei Knittelsheim
Lesen ist ein Abenteuer und macht schlau!

In unserer Bücherei findet Ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 
1., 2., 3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abendteuerbücher, 
Spiele, CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. 
Einfach vorbeischauen! Wir sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30-
18.00 Uhr.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsgemein-
denachrichten.
Vorankündigung:
Im Rosenkranzmonat Oktober laden wir ein, jeweils vor der Abend-
messe am Donnerstag den Rosenkranz mit einem besonderen 
Gebetsanliegen zu beten.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 18.Oktober in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 23. Oktober in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 25. Oktober in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 31. Oktober in Sondernheim (Reformationstag)
18.00 Uhr Musikwerkstatt VOCATIV, Weingarten spielt „Historical“
Sonntag, 1. November in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Freitag, 6. November in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Samstag, 7. November in Bellheim
18.00 Uhr Kirchenchorjubiläum
Sonntag, 8. November in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Präparandengruppe
Freitag, 20. November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 18. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag, 13.November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 11. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 16. Oktober
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Dienstag, 20. Oktober
19.30 Uhr Frauengruppe lädt ein: Vortrag „West-Schweiz“
Montag, 2. November
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 3. November
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Mittwoch, 4. November
14.00 Uhr Kirchencafé
Freitag, 6. November
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 9. November
20.00 Uhr Kirchenchor

Aktuelles
2. Kleidersammlung für Bethel von 4. November bis 10. November 
2015:
Wegen der großen Nachfrage führen wir auch in diesem Jahr wieder 
eine zweite Kleidersammlung für die Bodelschwinghschen Anstalten 
in Bethel durch.
Die Kleidersäcke können ab Mittwoch, den 4. November bis Mittwoch, 
den 10. November täglich von 09.00 bis 11.00 Uhr (außer sonntags) 
und von 14.00 bis 16.00 Uhr (außer samstags und sonntags) im 
Prot. Gemeindehaus, Hauptstr. 103 abgegeben werden. In die Klei-
dersäcke gehören gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe 
(Schuhe bitte paarweise bündeln), Handtaschen (auch Schulranzen), 
Plüschtiere, Pelze und Federbetten - jeweils gut verpackt Kleidersä-
cke erhalten Sie sonntags in der Kirche oder im Pfarramt in Bellheim, 
Hintere Str. 4.
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung 
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-
stiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die Bodelschwinghschen Anstal-
ten Bethel sowie die Prot. Kirchengemeinde Bellheim.
Bitte Kleidersäcke erst in der Sammelwoche abgeben und nicht 
vor die Tür stellen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich! 
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarrbüro
Von Montag, den 19. Oktober bis Montag, den 2. November ist 
das Pfarrbüro wegen Urlaub geschlossen.
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Marion Pauli, Tel.: 
07272- 92 91 069.
Frau Pfarrerin Heike Neu hat von 19. Oktober bis 25. Oktober 
Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit für Beerdigungen übernimmt das Pfarrer-
ehepaar Meyer aus Sonderheim, erreichbar unter der Telefonnummer 
072 74- 5 00 48 68.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Knittelsheim - Renovierung Kirche
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft  
Knittelsheim

Funzelabend am Freitag, den 30.10.2015  
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus

„Rund um die tolle Knolle“ Quellgrumbeere un was dezu basst

Wir laden herzlich zu unserem all-
seits beliebten Funzelabend ein. 
Wie immer gibt es Quellgrum-
beere mit allem, was dazu gehört 
und passt.
Vergesst eure Funzel nicht und 

ein Messer zum Grumbeereschäle und bereichert mit euren mitge-
brachten Spezialitäten das Buffet!
Info und Anmeldungen bei Anja Richter, 919174 und Annette Götz, 
5409 oder via email annette.goetz@web.de

Seniorennachmittag
Unser nächster Seniorennachmittag findet am Mittwoch, den 
21.Oktober 2015 statt. Treffpunkt um 15.00 Uhr am Gemeindehaus. 
Wir fahren nach Offenbach ins Marktcafe.
Wer mitfahren möchte, melde sich bitte bei Uschi Seither, Tel. 7791.

Kinder- und Jugendchor Ottersheimer 
Queichtalbären

Gemeinsames Konzert Ottersheimer Queichtalbären und Chor 
Queichklang: Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.
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Sportvereine

TuS Knittelsheim e. V.
Abteilung Fußball

In der vergangenen Woche hat ein Reiter mit seinem 
Pferd wohl einen kleinen Ausritt auf unserem Trai-
ningsplatz (Rasen) absolviert.

Wir bitten dies dringend zu unterlassen! Die ist ein Fußballplatz und 
kein Reitplatz. Bei weiterem Betreten mit Pferden werden wir sofort 
eine Anzeige erstatten.

spuren eines Pferdes auf unserem Rasenplatz
11. Spieltag A-Klasse Südpfalz/Ost
TuS Knittelsheim - VfB Hochstadt 2:1 (1:0)
Den ersten Heimsieg seit dem 2. Spieltag konnten wir im Derby gegen 
Hochstadt einfahren. Dabei zeigten wir eine gute Leistung und gingen 
als verdienter Sieger vom Platz.
Nach den beiden Niederlagen gegen Büchelberg und Freimersheim 
waren wir motiviert, den Zuschauern endlich mal wieder einen Heim-
sieg zu bescheren. Dementsprechend übernahmen wir sofort das 
Kommando und hatten nach gut zehn Minuten die große Chance 
durch Patrick Richter früh in Führung zu gehen. Nach gutem Zuspiel 
von Lukas Bosch lief er frei auf den Torhüter zu, konnte den Ball jedoch 
nicht im Gehäuse der Gäste unterbringen. Auch danach blieben wir 
gefährlich, ein Treffer wollte jedoch zunächst nicht gelingen. Nach gut 
zwanzig Minuten fanden die Hochstadter dann besser ins Spiel und 
konnten einige Akzente setzen. Dabei wurde es das ein oder andere 
Mal richtig gefährlich vor dem Tor von Daniel Heiter, aber auch hier 
kam es zu keinem Tor. Zwischenzeitlich verflachte die Partie etwas 
und viel Geplänkel im Mittelfeld war zu sehen. Kurz vor der Pause 
gelang uns dann der wichtige Führungstreffer durch Kapitän Gracjan 
Trzmiel, der einige Spieler stehen ließ und ansehnlich vollendete. Mit 
der Führung im Rücken wurden dann die Seiten gewechselt.
Auch in Halbzeit Zwei nahmen wir das Zepter in die Hand und hat-
ten deutlich mehr Spielanteile. So hatten wir zunächst Pech, als ein 
klasse Freistoß von Sven Matic an die Latte knallte. Nach 55 Minuten 
konnten wir dann die Vorentscheidung erzielen. Florian Schmidt setzte 
sich schön in der Mitte durch und fasste sich ein Herz. Sein platzierter 
Flachschuss schlug unhaltbar im Eck ein und ermöglichte uns eine 
beruhigende 2:0 Führung.
Hochstadt blieb jedoch im Angriff stets gefährlich und versiebte auch 
in der zweiten Hälfte ein, zwei große Torchancen. In der Folgezeit ver-
passten wir es, den Sack endgültig zuzumachen und so wurde noch 
einmal unnötig spannend, da Hochstadt in der 87. Minute nach einem 
Eckball und einer unglücklichen Aktion der Anschlusstreffer gelang. 
Glücklicherweise passierte danach allerdings nichts mehr und der 
zweite Heimsieg der Saison war unter Dach und Fach. Insgesamt eine 
sehr ordentliche Leistung mit kleineren Fehlern und Unkonzentriert-
heiten. Nun stehen erst einmal zwei Wochen Pause an, bevor es mit 
dem nächsten Derby gegen Insheim weitergeht.
Es spielten: Daniel Heiter - Jakob Huber, Jochen Wilhelm, Frederic 
Christmann, Dominik Disque - Florian Schmidt, Gracjan Trzmiel - 
Patrick Richter (Ricko Langer), Lukas Bosch (Luca Pezzetta), Sven 
Matic - Florian Wernecke (Carsten Meyer).
C-Klasse Südpfalz Ost
TuS Knittelsheim II - VFB Hochstadt II 4:5 (2:2)
Das Spiel hatte alles, was das Fußballerherz begehrt. Frühe Führung, 
Aufholjagden und jede Menge Tore.
Zu Beginn konnten die Gäste die Führung schnell auf 0:2 aus Sicht 
des TuS ausbauen. Nach einer starken Freistoßflanke köpfte Nikolas 
Seither zum 1:2 ein. Kurz vor der Pause setzte sich dann Sebastian 
Seither stark gegen den Keeper durch, gewann den Zweikampf und 
schoss durch die Beine das 2:2. Mit diesem Ergebnis wurden die 
Seiten gewechselt. Nach der Pause gab der TuS dann Vollgas, eine 
Flanke in den Sechzehner von Ralf Schmidt konnte Sebastian Seither 
artistisch zur 3:2 Führung einnetzen. 

Kurz darauf konnte Ralf ein Abpraller zum 4:2 im Kasten der Gäste 
unterbringen. Diese Führung sollte eigentlich Sicherheit geben. Was 
dann aber noch passierte ist eine bodenlose Frechheit. Es gab kein 
Defensivverhalten der Mannschaft des TuS und so wurde es dem 
Gegner leicht gemacht. Diese konnten dann das Spiel drehen und mit 
4:5 gewinnen. Die zweite Mannschaft des TuS holte aus den letzten 
5 Spielen einen einzigen Punkt. Es muss schnellstmöglich das Ruder 
herumgerissen werden, um an die Leistung zu Saisonstart anknüpfen 
zu können.
Es spielten: Gsell, Braband, Glatz, Gemke, Pezzetta (Detzel), Blatt-
mann (Vitek), Götz, Seither N., Michel (Bentz), Schmidt, Seither S.
Vorschau: Beide Mannschaften haben am Wochenende spielfrei!

Jugendfußball
F1-Jugend gegen FVP Maximiliansau 1:2
Am 5. Spieltag traf unsere F1-Jugend zuhause auf die Mannschaft 
des FVP Maximiliansau I. Nachdem die ersten 10 Minuten stark von 
unseren Gästen dominiert wurden, in denen sie auch viele gute Tor-
chancen hatten, sind unsere Kleinen aufgewacht und das Spiel war 
ein wenig ausgeglichener. Unserem Aufwachen hatten wir auch erste 
Torchancen zu verdanken. Generell war die Führung des Spieles hart 
umkämpft und das Spiel an sich eher zweikampfbetont und torchan-
cenreich. Sowohl unser Torhüter, als auch der der Gäste kamen selten 
zur Ruhe. Trotz einiger vielversprechender Chancen gingen wir mit 
0:0 in die Pause. Der größte Teil der zweiten Halbzeit wurde von uns 
dominiert. Wir hatten mehr Chancen und gingen als Resultat daraus 
auch verdient mit 1:0 in Führung. Das erste Tor der Partie wurde von 
Cora Seiferlein geschossen. Das Führungstor ist das zweite Tor inner-
halb von zwei Spielen von Cora gewesen. Einfach Spitze! Direkt nach 
dem Führungstreffer hatte Cora durch Weltklasse Vorlage von Tim 
Schreiber die Chance auf das nächste Tor. Der gegnerische Torhüter 
entschärfte die Situation jedoch gekonnt. Unseren Gästen gelang es 
daraufhin wieder, in ihre gewohnte Spielart zurückzufinden und die 
Mannschaften schenkten sich nichts mehr. Drei Minuten vor Schluss 
dann der Gegenschlag von Maximiliansau. Der neue Spielstand kurz 
vor Schluss also 1:1. Die Gegner nutzten die Schockstarre unserer 
Kleinen und erzielten kurz darauf das 1:2. Mit dem Schlusspfiff hatte 
Finn Scherthan dann noch die Möglichkeit, auszugleichen. Doch es 
sollte nicht sein. Insgesamt war es ein sehr spannendes und ausgegli-
chenes Spiel mit einem unglücklichen Ende für unsere Kids.
Es spielten: Finn Scherthan, Tim Schreiber, Lauritz Lenhard, Nils 
Nuber, Cora Seiferlein, Thomas Valenteijn, Michael Valenteijn, Cora 
Seiferlein, Jonas Hörner, Felix Frank, Ben Quinten
F2-Jugend gegen FVP Maximiliansau 3:4
am Freitagabend bei herrlichem Fußballwetter ging es auf unserem 
Trainingsplatz gegen Maximiliansau II. Wir lieferten an diesem Tag 
unser bestes Saisonspiel ab,
welches wir am Schluss dann doch unglücklich verloren haben. 
Unsere Mannschaft legte los wie die Feuerwehr. In der 10 Minute gab 
es Freistoß für uns den dann
unser Niels Bauer in den Winkel zur 1:0 Führung schoss. Das 2:0 
folgte kurz darauf. Nach einem Abschlag des gegnerischen Torwarts 
nahm unser Torjäger
Nils Ottwaska den Ball volley und schoss ihn über den Torwart ins Tor 
zum 2:0. Unsere Mannschaft wusste erst gar nicht was passiert ist bis 
sie merkten, dass
wir Zuschauer alle jubelten. Das war ein geiles Tor! Kurz danach ging 
es in die Pause. In unserer Pausenbesprechung stellten wir unsere 
Mannschaft nochmal
frisch auf und erklärten ihr, dass sie ruhig so weiterspielen sollen. Sie 
legten dann wieder los wie die Feuerwehr und erzielten das 3:0. Dies-
mal schoss unser Mika Hübner
nach tollem Alleingang das 3:0. Jetzt dachten wir alle, dass wir den 
Sieg einfahren werden, doch es kam alles ganz anders. Unsere Mann-
schaft verlor innerhalb kürzester Zeit
die Fassung und wir bekamen in 3 Minuten 3 Tore. Danach waren die 
Jungs und Mädels total am Boden und so mussten wir noch in letzter 
Sekunde das 3:4 hinnehmen.
Natürlich war die Enttäuschung sehr groß, doch Jungs und Mädels 
das war das beste und geilste Spiel, das ihr abgeliefert habt. Weiter 
so!
Es spielten: Jakob Litzenburger, Niels Bauer, Julian Gärtner, Amelia 
Ulanowicz, Michelle Rahaoui, Mika Hübner, Mila Hübner, Finn Kreiner, 
Leo Helfer, Nils Ottwaska, Maurice May.
E-Jugend gegen Hetzenbühl III 10:3 (5:2)
Auch gegen Hatzenbühl begannen unsere Jungs gewohnt schwung-
voll, aber bis zum ersten Tor dauerte es etwa zehn Minuten, kurz dar-
auf gingen wir sogar mit 2:0 in Führung. Danach waren unsere Jungs 
etwas unkonzentriert, und prompt gelang den Gästen der verdiente 
Anschlusstreffer. Hiervon wachgerüttelt, entwickelte sich ein toller 
Fight um jeden Ball, die Spielzüge der Gegner wusste unsere Abwehr 
durch gutes Stellungsspiel und entschlossenes Zweikampfverhalten 
zu entschärfen. Durch schönes Spiel über die Flügel und uneigennüt-
ziges Ablegen auf den besser postierten Mitspieler kamen wir zur ver-
dienten 5:2-Pausenführung, allerdings blieb Hatzenbühl durch seine 
starken Stürmer stets gefährlich. 
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Nach der Halbzeitpause hatten die Gäste den besseren Start, und mit 
dem 5:3 zeigten sie, dass noch lange nicht feststand, wer heute als 
Sieger vom Platz gehen würde. Jedoch gaben unsere Jungs dann mal 
so richtig Gas, und mit einem unglaublichen Sturmlauf wurde Tor um 
Tor erzielt, Endstand 10:3 ! Ein Lob an alle (Kids + Trainer), die zweite 
Halbzeit war bärenstark !
Gespielt haben: Jonas, Pascal, Maximilian, Fabio, Fabian, Kevin, Jan-
nis, Tiago, Noah.
C-Jugend gegen VfR Kandel 11:0
Am Anfang taten wir uns extrem schwer ins Spiel zu finden, Kandel 
machte das, was wir uns von unserer Mannschaft erwarteten, frühes Stö-
ren die Bälle sichern und präzise Pässe spielen, so kamen die Jungs aus 
Kandel in den ersten 15 Minuten öfters als uns lieb war vor unser Tor. 
Nach und nach bekamen wir das Spiel nun in den Griff, nach einem abge-
wehrten Ball an unserm 16’er lief der Ball schnell durch unser Mittelfeld, 
ein Pass in die Schnittstelle auf Benny, der ließ 2 Gegner stehen, drang in 
den Strafraum ein und wurde dort von den Beinen geholt. Den berechtig-
ten Elfer verwandelte Deniz sicher. Eine Minute Später zeigte Moritz Sinn 
seine Torjägerqualität und erhöhte auf 2:0. Benny Hattrick innerhalb 10 
Minuten einen Hattrick zum 5:0 Pausenstand.
Keine 2 Minuten nach Wiederanpfiff traf Laurine mit einer Weitschuss-
flanke zum 6:0, die weiteren Treffer zum Endstand erzielten Moritz Sinn, 
Yasin, Enes und Moritz Steiff mit einem 30-Meter-Freistoß. Am Ende 
stand ein ungefährdeter Sieg zu Buche. Zu erwähnen wäre unsere Innen-
verteidigung Moritz Steiff und Nils, die immer besser werden, auch unser 
Mittelfeld (Luca und Moritz Sinn) überzeugte wieder einmal durch sein 
enormes Laufpensum.
Es spielten: Kirschner, Gröber, Becker, Stein, Mayer, Steiff B., Steiff M., 
Lettau, Ilan, Albert, Sinn M.
Eingewechselt: Frey, Kocak, Kutlucan, Gschwind.
B1-Jugend gegen LSC II 1:4 (1:1)
Am 23.08.2012 verloren die Schwarz-Gelben ihr letztes Ligaspiel, damals 
6:3 in Gosserweiler/Stein. Am vergangen Dienstag war es dann wieder 
soweit. Das Heimspiel gegen den starken Ludwigshafener SC II verloren 
die Jungs um das Trainerteam Patrick Richter und Jochen Wilhelm mit 1:4. 
Es hat doch alles so gut angefangen. Wir diktierten zu Beginn das Spiel 
und gingen nach 15 Minuten mit 1:0 in Führung. Jan Schick erkämpfte 
sich erst den Ball im Mittelfeld in dem er klasse nachsetzte, dann spielte 
er einen tollen Schnittstellenpass in den Lauf von Florian Richter, Flo lief 
der Innenverteidigung der Gäste davon und erzielte des 1:0. Super Tor! 
Danach waren wir weiter tonangebend und David Christ hatte per Direk-
tabnahme nach einem Freistoß das 2:0 nur knapp verpasst. Doch wie aus 
dem Nichts dann der Ausgleich. Ein langer Ball über unsere aufgerückte 
Abwehr, ein Querpass, 1:1. Danach ein anderes Bild.
Die Mannschaft in Rot wurde aktiver und wir bekamen zunehmend Prob-
leme. Mit einem gerechten 1:1 ging es in die Kabinen. Nach dem Wechsel 
hatten wir die Großchance um in Führung zu gehen. Jan Schick schickte 
David Christ, dieser lief auf den Keeper zu, spielte den Ball am Torhüter 
vorbei, doch ein Abwehrspieler lief den „Schuss“ noch vor der Linie ab. 
Schade, was wäre passiert, wenn dieser Ball ins Tor gelangt? Die Gäste 
waren ihrerseits völlig kaltschnäutzig und effektiv. Aus 20 m erzielten sie 
das 1:2, nachdem unsere Abwehr zu passiv war. Danach wollten wir zwar 
nochmals, doch wir konnten nicht. Die Gäste standen nun sehr kompakt 
und sie konterten clever. So kam es am Ende zu einem 1:4 aus unserer 
Sicht. Eine verdiente Niederlage gegen fair aggressiv spielende Gäste, 
welche uns mit dem 2:1 völlig den Zahn gezogen haben. Aus solchen 
Niederlagen können wir nur lernen und gestärkt hervorgehen.
Pokal: JFV Trifelsland gegen B1-Jugend 3:5 (2:2)
Die B1-Junioren des TuS stehen nach einem echten Pokalkrimi im Vier-
telfinale des Kreispokals Südpfalz. In Ramberg auf Kunstrasen, zwei Tage 
nach dem Fight gegen den Tabellenführer LSC und zwei Tage vor dem 
Spiel beim Tabellenzweiten aus Frankenthal, stand dank der wenig kom-
promissbereiten Gastgebern dieses Pokalspiel an. Auf einigen Positionen 
durchgewechselt gingen wir in die Partie gegen den Rangzweiten der 
Kreisliga Vorderpfalz. Nachdem die Gastgeber ihre erste Großchance ver-
gaben, machten wir es besser.
Ein von Florian Hanß gut getretener Eckball brachte der kleinste Spie-
ler auf dem Platz, Micha Schenfeld, durch einen super Kopfball im Tor 
der Gäste unter. Micha zeigte bei diesem Treffer eindrucksvoll, das nicht 
die Größe alleine ausschlaggebend ist um einen Kopfball erfolgreich zu 
führen. Spitze Micha! Kurz darauf unser zweiter Kopfballtreffer. Florian 
Hanß brachte einen Freistoß aus dem Halbfeld perfekt auf den langen 
Pfosten, dort lief Patrick Maurer, nach langer Verletzungspause endlich 
wieder zurück, ein und verlängerte den Ball unhaltbar ins Tor; 2:0 TuS! 
Es schien als lief alles nach Plan, doch die Gastgeber waren immer wie-
der gefährlich. Bis zur Pause nutzten sie zwei ihrer Möglichkeiten zum 
leistungsgerechten 2:2 Ausgleich. Nach der Pause war das Spiel weiter-
hin ausgeglichen, doch Trifelsland traf als Erstes Team zum 3:2. Noch 
20 Minuten zu spielen. Der TuS wechselte gleich dreifach und brachte 
nochmals frischen Wind in die Partie. Vitor Meskhi war gerade wenige 
Sekunden auf dem Platz als er von Jan Schick durch die Schnittstelle der 
Abwehrkette geschickt wurde. 
Mit seinem ersten Ballkontakt gelang ihm der umjubelte 3:3-Ausgleich. 
Wenig später legte Vitor dem ebenfalls eingewechselten Florian Richter 
den Ball in die Gasse, Flo lief auf den Torhüter zu und schob zur 4:3 Füh-
rung ein. Wir hatten das Spiel gedreht!! Kurz vor Schluss noch das 3:5 

durch Florian, wiederum die Vorlage von Vitor. Ein Pokalabend wie man 
sich einen Pokalabend vorstellt, wenn man am Ende dann noch gewinnt, 
umso schöner. Super Jungs!
In beiden Spielen spielten: Ricardo Götz, Joel Pereira, Tim Uhrig, Julian 
Braband, Jannis Benz, Micha Schenfeld, Max Gutheil, Patrice Gschwind, 
Nicolas Heckmann, Lars Maier, Jan Schick, Patrick Maurer, Nicholas 
Wegdwood, Florian Hanß, David Christ, Florian Richter, Mikail Kocak und 
Vitor Meskhi.
VfR Frankenthal gegen B1-Jugend 1:6 (1:2)
Nach der bitteren Niederlage unter der Woche gegen den Ludwigshafe-
ner SC II und dem Weiterkommen im Pokal stand nun das Auswärtsspiel 
beim Tabellenzweiten, dem VfR Frankenthal, an. Das Spiel war am Anfang 
ausgeglichen und völlig offen. Die Gastgeber trafen den Innenpfosten, wir 
scheiterten ebenfalls zweimal knapp. Nach einem Ballverlust im Spielauf-
bau schoss ein Frankenthaler aus knapp 40m aufs Tor. Unser Keeper griff 
daneben und wir lagen mit 0:1 in Rückstand. Das Tor war vermeidbar, 
aber nicht unverdient. Danach nahmen wir das Spiel besser an, hatten es 
jedoch zweimal Joel Pereira zu verdanken, dass wir nicht mit 0:2 in Rück-
stand gerieten. Offensiv waren wir aber immer gefährlich. Florian Richter 
steckte den Ball schön durch die Schnittstelle der Abwehr. Vitor Meskhi 
lief super ein und wollte den Ball gerade auf Tor schießen, da wurde er von 
den Beinen geholt; Elfmeter! Die fällige rote Karte blieb stecken.
Den Strafstoß verwandelte Jan Schick souverän zum wichtigen 1:1. 
Wir waren nun endgültig im Spiel angekommen. Kurz darauf der Auftritt 
unseres Torjägers Florian Richter. Flo drang von außen in den Strafraum 
ein, mehrere Gegenspieler ließ er ziemlich alt aussehen und brachte den 
Ball gefährlich in den Rückraum. Dort wartete Nicholas Wegdwood auf 
die Kugel, doch sein Gegenspieler war schneller, er schoss ins eigene 
Tor; 2:1 TuS! Super Aktion Flo! Kurz vor der Pause hatte David Christ die 
Vorentscheidung auf dem Fuß, doch sein Schuss verfehlte den langen 
Pfosten um ein Haar. Mit 2:1 wurden auch die Seiten gewechselt. Nach 
der Pause spielten wir sehr kompakt und kontrolliert aus der Abwehr her-
aus. Die Gastgeber versuchten Torchancen zu kreieren, doch unser Team 
verteidigte spitze. Es waren nur wenige Minuten in der zweiten Halbzeit 
gespielt, da ging unser weiterer „Matchplan“ gleich auf. Ein Diagonalball 
von Jan Schick nahm Florian Richter in vollem Lauf mit und erzielte in 
Torjägermanier das 3:1 aus unserer Sicht. Der starke Vitor Meshki, der 
den gegnerischen Schlüsselspieler ausschaltete und nach vorne zusätz-
lich immer wieder Akzente setzte, traf nach Vorarbeit von Florian Rich-
ter sogar auf 1:4. Die Gastgeber brachen nun völlig ein. Eine Rote Karte 
und ein weiterer Treffer durch Jan Schick (Vorlage Vitor) waren die Kon-
sequenz. Den Schlusspunkt dieses starken Auswärtsspiels setzten zwei 
Eingewechselte. Florian Hanß steckte den Ball durch die nun löchrige 
Abwehr, Patrick Maurer lief gut ein und traf mit dem schwächeren linken 
Fuß zum 1:6-Endstand. Zusammengefasst ein hochverdienter Sieg nach 
anfänglichen Schwierigkeiten. Damit haben die Jungs diese „doppelte-
englische Woche“ gut gemeistert.
Es spielten: Joel Pereira, Max Gutheil, Tim Uhrig, Micha Schenfeld, 
Patrice Gschwind, Nicolas Heckmann, Jan Schick, David Christ, Vitor 
Meskhi, Florian Richter, Nicholas Wegdwood und eingewechselt wurden 
Patrick Maurer, Florian Hanß, Lars Maier. Weiterhin im Kader: Julian Bra-
band, Ricardo Götz und Jannis Benz
Völkersweiler gegen B2-Jugend 5:2
Wir spielten einen ganz schlechten Fußball. Wir waren viel zu nervös und 
ließen uns z einfachen Fehlern hinreißen. Am auffälligsten waren die bei-
den Spieler, die altersmäßig in der C-Jugend spielen könnten. Tore für 
uns: in der 46. Minute Timo Buchmann und in der 78. Minute wiederum 
Timo Buchmann. Beide Treffer waren sehr gut herausgespielt von Benja-
min Steiff.
Es spielten: Fabian Ballmann, Leon Stumpf, Simon Starck, Valantin Gött-
mann, Julius Schmitt, Lars Maier, Isa Ülger, Sandro Gschwind, Timo 
Buchmann, Timo Kreiner, Christoph Doser, Mathias Kröper, Florian Hart-
mann, Benjamin Steiff
B2-Jugend gegen Edesheim 2:1
Bereits nach 3 Minuten konnte uns Timo Buchmann in Führung bringen. 
Wir hatten weitere 100%ige Torchancen und hätten mindestens drei wei-
tere Tore erzielen müssen, Halbzeitstand war allerdings nur 1:0. Direkt 
nach der Pause machte in der 42. Minute Mikail Kocak den Treffer zum 
2:0. Dieser Treffer war von Timo Buchmann sehr gut vorbereitet. Trotz der 
2 Tore Führung wurden wir anfälliger und so konnten die Gäste in der 67. 
Minute das 2:1 erzielen. Als die Edesheimer dann in der 74, Minute allein 
auf unser Tor zu liefen, konnte sich Simon nur noch mit einer Notbremse 
helfen. Trotzdem, oder gerade deswegen, konnten wir das Spiel am Ende 
mit 2:1 gewinnen und somit die ersten Punkte einfahren.
Es spielten: Fabian Ballmann, Leon Stumpf, Simon Starck, Leon Bauer, 
Julius Schmidd, Nicolas Bornhöfft, Mikail Kocak, Sandro Gschwind, Timo 
Buchmann, Isa Ülger, Christoph Doser, Timo Kreiner, Till Dietrich, Florian 
Hartmann, Valentin Göttmann
JFV Leiningerland gegen A-Jugend 6:2
Herbe und zugleich erste Saisonniederlage in Altleiningen.
Bei der JFV Leiningerland kassierten wir eine aufgrund einer katastro-
phalen zweiten Hälfte eine deftige Niederlage. Nach anfänglichen Einstel-
lungsproblemen auf dem Kunstrasen begannen wir recht ordentlich und 
ließen dem Gastgeber zunächst keine Möglichkeiten sich zu entfalten. 
Unsere Abwehrreihen standen gewohnt gut und ließen auch keine nen-
nenswerten Chancen zu. Christos Theodoritis hätte uns bereits in der 22. 
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Spielminute in Führung bringen müssen, als er alleine auf den gegneri-
schen Torwart zulief, brachte jedoch den Ball nicht im Tor unter. So kam es 
wie so oft im Fußball; praktisch mit dem Gegenangriff kassierten wir nach 
Abstimmungsproblemen in der Hintermannschaft das 0:1 (24.). Noch vor 
dem Halbzeitpfiff konnten wir dennoch, den zu diesem Zeitpunkt verdien-
ten Ausgleich durch einen an unserem Kapitän verschuldeten Foulelfme-
ter erzielen (44., Daniel Schenfeld, per Nachschuss).
Obwohl wir uns für Hälfte zwei einiges vorgenommen hatten, kamen wir 
nicht mehr richtig in die Partie. Innerhalb von 5 Minuten gerieten wir durch 
individuelle Fehler im Abwehrverhalten mit 1:3 in Rückstand (47. und 50. 
Spielminute).
Danach waren wir komplett von der Rolle und kassierten noch drei weiter 
Treffer (62., 89. und 90.). Das zwischenzeitliche 2:4 besorgte Jannis Sinn 
(79.). Einen weiteren Foulelfmeter konnten wir zudem nicht im gegneri-
schen Kasten unterbringen.
Es spielten: Martin Strauß, Daniel Schenfeld, Lukas Schmitt, Erblin Sma-
kic, Jannis Sinn, Fabian Schulz, Leon Helf, Noah Gröber, Sascha Gum-
brecht, Yannick Schöpp, Christos Theodoritis, Vitor Mekschi, Sören 
Brödel.
Vorschau:
E-Junioren Fr., 16.10.2015 17:00 Uhr SV Vikt.Herxheim II TuS Knittelsheim
D-Junioren Fr., 16.10.2015 17:30 Uhr TuS Knittelsheim JFV Südpfalz III
G-Junioren Sa., 17.10.2015 11:00 Uhr VfL Essingen TuS Knittelsheim
B-Junioren Sa., 17.10.2015 12:15 Uhr TuS Knittelsheim II VfL Essingen
B-Junioren Sa., 17.10.2015 14:00 Uhr TuS Knittelsheim SV 1930 Rot-
Weiss Seebach

F-Junioren Sa., 17.10.2015 13:00 Uhr SG Hochstadt-Zeiskam TuS Knit-
telsheim II
F-Junioren Sa., 17.10.2015 15:00 Uhr JFV Südpfalz III TuS Knittelsheim
A-Junioren Sa., 17.10.2015 17:00 Uhr SG Eppstein TuS Knittelsheim
D-Junioren Mo., 19.10.2015 18:00 Uhr TuS Knittelsheim SV Vikt. Herxheim II

Beste Zahngesundheit muss kein Luxus sein!
Kostenlose Infoveranstaltung der Krankenkasse BKK24 
am 29. Oktober 2015 um 18:30 Uhr in Germersheim

Germersheim. Schöne, gesunde und weiße Zähne wünschen sich – 
das zeigen Untersuchungen immer wieder – die meisten Menschen. 
Zum Nulltarif wird es Zahnersatz und Zusatzleistungen in den wenigs-
ten Fällen geben, sparen aber lässt sich fast immer.

An diesem Informationsabend zeigen wir unter anderem auf, dass 
Zahnimplantate schon lange kein Luxusartikel mehr sind und wie Sie 
für Ihre professionelle Zahnreinigung auch Ihre Krankenkasse bezah-
len lassen können. Am 29. Oktober 2015 um 18:30 Uhr im BKK24 
ServiceCenter, Bismarckstraße 12 in 76726 Germersheim werden Sie 
über die neuesten Erkenntnisse der Zahnmedizin umfangreich infor-
miert und bekommen Tipps, wie sich Geld sparen lässt – Qualität ist 
bezahlbar!

Zum Beispiel ist die professionelle Zahnreinigung keine Standardleis-
tung der gesetzlichen Krankenkassen, obwohl sie nachweislich Zähne 
und Zahnfleisch länger gesund erhält und somit hohe Behandlungs-
kosten vermeidet. Damit die Kunden der BKK24 beim Lächeln mög-
lichst lange die eigenen weißen Zähne zeigen können, wurden bereits 
vor geraumer Zeit Verträge mit Deutschlands größtem Dental Netz-
werk DENT-NET® geschlossen. Wer zweimal im Jahr zur kostenlosen 
Vorsorgeuntersuchung geht, bekommt nicht nur die Zahnreinigung 
sondern, unter bestimmten Voraussetzungen, auch den Regel-Zahn-
ersatz ohne Zuzahlung.

Nachdem sich immer mehr Versicherte für dieses Extra-Angebot ent-
schieden hatten, wurde das Leistungspaket nun um die technisch be-
sonders anspruchsvollen Implantate erweitert: Von der Einzelkrone 
bis zum Totalersatz aller Zähne, z.B. aus „biokompatiblen“ Materiali-
en, gelten einzigartige Sonderkonditionen für die Versicherten.

Zahntechniker Uwe Ziegler von Imex Dental „Der intelligente Zahner-
satz“ und Michael Fegus, Außendienstleiter von der BKK24 stehen an 
diesem Informationsabend für Sie Rede und Antwort zum kompletten 
Leistungspaket der Krankenkasse für die Zahngesundheit. Um Anmel-
dungen wird gebeten unter Telefon 07274 500570 oder per E-Mail an 
„m.fegus@bkk24.de“.

- Anzeige -

www.hinkelbein-baumpflege.de

Tel: 0 63 47 / 60 80 830 · Mobil: 01 71 / 21 42 318 · Untere Hauptstr. 30 · 67363 Lustadt

Sascha Hinkelbein
Forstwirt

Baumfällungen
Wurzelstockfräsung
Sicher & schnell, speziell 
ausgebildete Baumkletterer, 
Hebebühne verfügbar,
eigener Häcksler.

Unverbindliche Beratung vor Ort!

Hinkelbein
Baumpflege

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: info@u-b-werbung.de
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Ortsgemeinde 
Ottersheim

Aus der Gemeinde
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Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel ............................................... Tel: 06348 / 919486

Gemeindebücherei Ottersheim  
(Grundschule, Schulstraße)

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Infos zum Häckselplatz
Öffnungszeiten
samstags von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Angenommen werden
•  sperriges Schnittgut von Hecken und Baumschnitt mit einer 

Länge von höchstens 2 Meter und einem Durchmesser von 
bis zu 10 cm. Wurzelstöcke dürfen nicht angenommen 
werden.

• Gartenkleinabfälle (Laub, Rasen- Grünschnitt) nur von Privat-
haushalten, die über eine Biotonne verfügen.

 Der Häckselplatz soll kein Ersatz für die Biotonne sein. Er 
soll den Haushalten, denen die Biotonne gelegentlich jah-
reszeitlich bedingt nicht zur Entsorgung ihrer Gartenabfälle 
ausreicht, als zusätzliche Entsorgungsmöglichkeit angebo-
ten werden.

•  ausschließlich Grünabfälle, die aus privaten Haushalten 
stammen

Erfolgt eine Anlieferung von einem Gewerbetreibenden (z.B. 
Gartenbaubetrieb), kann diese ebenfalls angenommen werden, 
wenn nachgewiesen wird, dass das Grüngut aus Garten-/ Pflege-
arbeiten bei einem privaten Haushalt stammt. Der Nachweis kann 
mit einer schriftlichen Bestätigung des Grundstückseigentümers 
erfolgen.
Falls Grüngut gebündelt angeliefert wird, ist dies nur mit kom-
postierfähiger Schnur möglich.
Keine Annahme
-  in Plastiksäcken oder sonstigen Verpackungen
-  von Grüngut mit Fremdkörpern (z.B. Steine, Glas, Metalle, 

Kunststoffe).
-  von Katzenstreu, Mist (z.B. Hasenmist), Küchenabfälle
-  von Wurzelstöcken
-  von Buchs (wegen Buchsbaumzünsler bitte in Westheim 

abgeben)
Lagerung
Krautiges Material (Rasenschnitt) sollte vermischt mit holzi-
gem Material gelagert werden. Keine punktuelle Anhäufung von 
Rasenschnitt.

Unsere Glückwünsche
17.10.15  Disque Eugen   92 Jahre
20.10.15  Schlindwein Herbert   71 Jahre

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ottersheim
Die Feuerwehr Ottersheim wird am Samstag, den 17.10.15 die Hyd-
ranten in Ottersheim überprüfen und spülen.
Bitte darauf achten, dass diese nicht zugeparkt sind.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsgemein-
denachrichten.
Messdienerplan:
So., 17.10 Dienst Gruppe 3

Prot. Kirchengemeinde  
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 9:00 bis 12:00 Uhr besetzt; Tel 06348-285. 
Termine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch verein-
baren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Freitag, 16.10.2015
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht - fällt aus
Sonntag, 18.10.2015
10:15 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Offenbach
Mittwoch, 21.10.2015
20.00 Uhr Ev. Kirchenchor „Unisono“, Bürgersaal Ottersheim
Vorschau
Herzliche Einladung zum Jubiläumskonzert 10 Jahre Kirchenchor 
„Unisono“ am Sonntag, den 25. Oktober 2015, 17.00 Uhr in der 
Kath. Kirche Ottersheim. Weitere Mitwirkende: Vereinigte Sänger 
Ottersheim, Kath. Kirchenchor „St. Martinus“ Ottersheim, Ensemble 
des Musikvereins Ottersheim. Der Eintritt ist frei. Anschließend laden 
wir zu einem Umtrunk in den Sängersaal (Bürgerhaus) ein.

Termine der Parteien

SPD-Ortsverein Ottersheim
Das Ziel unseres diesjährigen Ausflugs am 3. Oktober war Nancy, seit 
1955 Partnerstadt von Karlsruhe. Nancy mit seinen ca. 105000 Ein-
wohnern ist Hauptstadt des Départements Meurthe-et-Moselle und 
Sitz der Communauté urbaine du Grand Nancy, einem 20 Gemeinden 
umfassenden Kommunalverband und Hauptort von vier Kantonen.

Historisch war Nancy die Hauptstadt des Herzogtums Lothringen 
(oder Ober-Lothringen), im nachrevolutionären Frankreich die Haupt-
stadt der Provinz Lothringen (Lorraine). Seit 1777 ist Nancy Sitz eines 
römisch-katholischen Bistums.
Gleich nach der Ankunft fuhren wir mit dem City-Train durch die 
historische Altstadt und wurden dabei mit vielen Informationen zur 
Geschichte der Stadt versorgt.
Anschließend hatten wir Gelegenheit, das historische Stadtzentrum 
und seine Plätze aus dem 18. Jahrhundert, die von der UNESCO in 
das Weltkulturerbe aufgenommen wurden, nach Lust und Laune zu 
erkunden. Besonders beeindruckend war die Place Stanislas, benannt 
nach dem ehemaligen polnischen König Stanislaus I. Leszczy?ski, 
dem Schwiegervater Ludwig XV. Eingerahmt von prächtigen Barock-
bauten wie z. B. dem Rathaus und der Oper luden hier bei schönstem 
Spätsommerwetter auch die vielen Restaurants und Straßencafés 
zum Verweilen ein.
Zum Abschluss noch ein kleiner Spaziergang durch die Parkanlage 
Parc de la Pépinière, dann mussten wir, mit vielen neuen Eindrücken 
versehen, auch schon wieder die Heimreise antreten.
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Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft  
Ottersheim

Frauengebetskette 2015
„Berufen, Gottes Heil zu verkünden“
Im Oktober, dem Monat der Weltmission, lenkt das Internationale 
katholische Missionswerk missio den Blick auf die Situation der Chris-
ten in Tansania.
Zur Vorbereitung lädt die kfd Ottersheim recht herzlich zum Mitbeten 
und Mitfeiern einer Frauenliturgie ein.
Diese findet im Rahmen der Frauengebetskette statt. Deren Ziel ist es, 
dass an jedem Tag im Oktober Frauen für Frauen beten und so ihre 
Verbundenheit über Kontinente hinweg ausdrücken.
Im Mittelpunkt der Wort-Gottes-Feier mit dem Titel „Berufen, Gottes 
Heil zu verkünden“, stehen Frauen aus Tansania und Deutschland.
Das Rückgrat der Kirche in Tansania bilden starke Frauen. Sie sind es, 
die im Besonderen für die Würde und die Rechte der Mädchen und 
Frauen in ihrem Heimatland einstehen - gegen vielerlei Widerstände. 
Sie stellen sich schützend vor Schwache, stehen Armen und Kranken 
bei. Sie gestalten die Kirche und damit die Gesellschaft. Auch hier in 
Deutschland fühlen sich viele Frauen dazu berufen. Sie alle sind Vor-
bild und Ansporn und machen auch uns Mut, unserer eigenen Beru-
fung nachzuspüren.
Mit der traditionsreichen Frauengebetskette soll im Gebet, im Bitten 
und Danken die Unterstützung und Solidarität mit den Frauen in Tan-
sania und hier in Deutschland zum Ausdruck gebracht werden.
Die Katholische Frauengemeinschaft Ottersheim lädt alle interessier-
ten Frauen zu dieser ökumenischen Gebetsstunde am Mittwoch, 
21. Oktober, 18.00 Uhr, in der Pfarrkirche St. Martin, recht herzlich 
ein. Über Ihre Teilnahme an der Gebetskette freuen wir uns.

Landfrauenverein Offenbach - Ottersheim
Am Donnerstag, 22. Oktober um 19.00 Uhr wird beim Eröffnungs-
abend im Vereinssaal in der Obergasse unser neues Herbst-Winter-
programm vorgestellt, dabei wird ein herbstliches Süppchen serviert.
Alle Landfrauen und solche, die es werden wollen, sind herzlich ein-
geladen.

Kinder- und Jugendchor  
Ottersheimer „Queichtalbären“ 
der Vereinigten Sänger 1864 e.V.

Ein“Bunter Melodien-Strauß“ erklang 
 in der Oldtimerscheune

Das diesjährige Herbst-Konzert am 11.10.2015 in der vollbesetzten 
Oldtimerscheune war für die Vereinigten Sänger ein ganz besonderes 
Konzert. Zum ersten Mal standen drei ihrer Chöre, der Kinder- und 
Jugendchor sowie der in diesem Jahr neu gegründete gem. moderne 
Chor „QueichKlang“ mit ca.120 Sängern und Sängerinnen gemein-
sam auf der Bühne.
Unsere beiden musikalischen Leiter Susanne und Matthias Arnold 
verstanden es ein attraktives und unterhaltsames Programm zusam-
menzustellen. Die Gesamtleitung hatte Susanne Arnold in Begleitung 
ihres Ehemannes Matthias am E-Piano.

Nach der Begüßung durch den Jugendleiter Gerd Doll begaben sich 
die Chöre mit einem “Bunten Melodien-Strauß” auf eine musikali-
sche Reise. Mit Liedern aus Spirituals, Gospel, Rock, Pop, Musical-
melodien und Evergreens. Mit dem ersten gemeinsamen Lied „Oh 
happy day“ - Oh schöner Tag lösten sie ein Feuerwerk der Gefühle 
aus. Anschließend führte unser Nachwuchssänger Alexander Wei-
mann professionell und humorvoll durch das Programm. Die anschlie-
ßenden Lieder wurden teilweise mit insgesamt 23 Solisten des 
Kinder- und Jugendchors besetzt. Hier ein ganz großer Dank an diese 
Kinder, die sich freiwillig meldeten, um diesen „Strauß“ mitreißender 
Melodien gekonnt unseren Gästen und ihren Eltern zu präsentieren.

Der gem. moderne Chor „QueichKlang“ löste ebenso eine Welle der 
Emotionen aus. Mit Bravour und Selbstsicherheit klangrein und dyna-
misch hatte er hier bei seinem ersten öffentlichen Auftritt, unter der 
Leitung von Matthias Arnold ein rundum gelungener Einstand. Das 
Publikum ließ es sich auch hier mit seinem Beifall nicht nehmen, diesen 
kräftig und anhaltend zu spenden. Vor dem gemeinsamen Abschluss-
lied wurden noch sieben „Queichtalbären“ für 5 Jahre Singen im Chor 
durch den Pfälzischen Chorverband geehrt. Diese Ehrung übernahm 
unser Präsident Christian Kröper. Er bedankte sich mit einer Urkunde 
und einer Queichtalbären-Tasse und wünschte ihnen „noch viel Spaß 
beim gemeinsamen Singen im Chor.

Es waren: Johanna Benz, Lea Föhlinger, Marie Joffre, Nele Kauf-
mann, Alina Scheib, Tanita Kreiner und Valentina Weimann. Mit dem 
gemeinsamen Lied „Thank you fort the Music“ (Danke für die Musik, 
Danke für die Lieder) verabschiedeten sich die Chöre bei einem super 
Publikum, das sich wiederum bei den Chören mit einem anhaltenden 
Applaus für ein rundum gelungenes Konzert bedankte. Als Zugabe 
sangen sie nochmals „Oh happy day“ - Oh schöner Tag!
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MGV Vereinigte Sänger Otters-
heim 1864 e.V.

www.mgv-ottersheim.de
Singstunde:
20. Oktober um 20:00 Uhr im Sängersaal

Vorschau:
Generalprobe mit dem Kirchenchor Unisono
Freitag, den 16. Oktober um 18:30 Uhr in der Kath. Kirche
Herrichten der Oldtimerscheune für das Schlachtfest nach der 
Generalprobe.

Schlachtfest am 17. Oktober
Dieses Wochenende findet unser traditionelles Schlachtfest statt. Die 
ganze Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. Zu Essen gibt es 
nicht nur Kesselfleisch und Hausmacher wie Sie dem Plakat entneh-
men können. Leider kann unser Chor QueichKlang nicht wie geplant 
Auftreten, da zu viele Sängerinnen und Sänger wegen der Schulferien 
in Urlaub sind. Wir hoffen auf Ihr Verständnis. Die Vereinigten Sänger 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Chor QueichKlang
Singstunden:
Am 20. Und 27. Oktober fällt die Singstunde 
wegen der Herbstferien aus.

Musikverein Ottersheim e. V.
2. Informationsabend Brasilienreise 2016
Der Musikverein plant in den Herbstferien 2016 nach 
Brasilien zu fliegen. Hierzu veranstalten wir am Don-

nerstag, den 15. Oktober 2015 um 19.00 Uhr ein weiteres Treffen im 
„Goldenen Hirsch“. Wir stellen die aktualisierte Reiseroute (inkl. Rio 
de Janeiro) vor und geben weitere Informationen. Alle Musiker und 
Angehörigen sind recht herzlich eingeladen.

Sportvereine

Angelsportverein Ottersheim
Verkauf geräucherte Forellen

Am kommenden Samstag, 17. Oktober, bietet der 
Angelsportverein an seiner Vereinshalle ab 11.00 Uhr 
frisch geräucherte Forellen an. Der Preis je Stück (300 

gr) beträgt 4 Euro. Die Forellen können auf Wunsch auch vakuumiert 
werden. Aus Planungsgründen kann der Verkauf der Forellen nur 
gegen Vorbestellung erfolgen. Vorbestellungen nimmt ab sofort Ste-
fan Lutz entgegen (Tel.: 06348/615143, Germersheimer Str. 9, email: 
lutzstefan@freenet.de).

Ottersheimer Bärenbouler e. V.
Liga:
Am kommenden Samstag bestreitet unsere zweite 
Mannschaft ihr Nachholspiel in Herxheim.

Beginn: 13:30 Uhr
Turniere:
Beim 1. Herbstbouleturnier in Mainz auf der Zitadelle belegten von 
46 Teams Christoph Pons (BC Essingen) und Thitinat Rattanakorn 
(Bärenbouler Ottersheim) einen beachtlichen 2. Platz im A-Turnier. 
Herzlichen Glückwunsch!
Termine:
11. Oktober 2015:
Eröffnungsturniere Boulescheune Kirtorf (11:00 Uhr)
17. Oktober 2015:
Haxenturnier in Weinheim (9:30 Uhr)
18. Oktober 2015:
All In Turnier- Teamcup in Bornheim (10:50 Uhr)
23. Oktober 2015:
Jawolloooo-Turnier in Raunheim (19:00 Uhr)
25. Oktober 2015:
Bibertrip in Essingen (9:30 Uhr)
Wichtig:
Unsere Clubmeisterschaft wird evtl. auf einen anderen Tag verlegt. 
Wird in der nächsten Ausgabe veröffentlicht!
Training:
Dienstags und freitags ab 17:00 Uhr (noch).
Weitere Infos findet ihr auch auf unsere Homepage „www.baerenbou-
ler.com‘‘.
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TC‘ 86 Ottersheim e.V.
Arbeitseinsatz

Am kommenden Samstag, den 17.10.2015 findet 
auf der Tennisanlage ein Arbeitseinsatz statt. Die 
Plätze müssen winterfest gemacht werden.
Beginn: 9:00 Uhr.

Vorankündigung Herzpfeffer-Essen
Am 14.11.2015 laden wir wieder zum Herzpfeffer-Essen im Clubhaus 
des TC´86 ein.
Nähere Infos werden hierzu noch bekannt gegeben.

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Fachabteilung Turnen und Freizeitsport
Übungsstunden des TV Ottersheim
„Bleib in Bewegung, dann bleibst du gesund“
So lautet das Motto des TV Ottersheim. Deshalb wer-

den für jedes Alter spezielle Bewegungsangebote angeboten. Schnup-
perstunden sind kostenlos. Was spricht also dagegen einfach mal 
vorbeizuschauen? Neugierig? Schauen Sie mit ihren Kindern vorbei, 
wir freuen uns über jeden Neuzugang. Wie sicher bekannt ist, findet im 
Moment der Umbau unserer Schulturnhalle statt. Deshalb muss sich 
die gesamte Turnabteilung des TVOs neu orientieren. Als Ausweich-
möglichkeiten werden wir teilweise den Keller unseres Sportheims, 
sowie das Bürgerhaus Ottersheim mit einigen Einschränkungen nut-
zen können. Aufgrund dieser erschwerten Rahmenbedingungen kön-
nen wir in einigen Übungsstunden keine wöchentliche Trainingseinheit 
anbieten. Bitte achten Sie auf die untenstehenden Angaben, sowie 
auf die Zeiten und Räumlichkeiten. Alle Angaben sind vorerst gültig 
bis zum Dezember 2015. Rechtzeitig werden wir Sie über die weitere 
Vorgehensweise der einzelnen Übungsstunden im Amtsblatt informie-
ren. Bei Fragen steht Janine Glatz (Turnwartin, 01778918650) gerne 
zur Verfügung. Wir bitten um Verständnis und hoffen weiterhin auf eine 
rege Teilnahme in unseren Übungsstunden.
Eltern/Kind - Turnen
Wahrnehmungsförderung, Koordinationsschulung, Bewegungsspiele, 
Fingerspiele und vieles mehr. Für Kinder ab 1 Jahr mit einer Begleit-
person.
• dienstags 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Karin Jennewein (1221)
• Beginn: ab 06.10.15, wöchentlich (auch in den Schulferien)
Kinderturnen für Mädchen und Jungen bis 4 Jahre
• mittwochs von 16:15 Uhr bis 17:15 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Carmen Jennewein oder Janine Glatz (01778918650)
• Achtung! Das Turnen findet an folgenden Terminen statt:
Mittwoch, 14.10.15
Mittwoch, 28.10.15
Mittwoch, 11.11.15
Mittwoch, 25.11.15
Mittwoch, 09.12.15
Kinderturnen für Mädchen und Jungen ab 4 Jahre
• mittwochs von 17:15 Uhr bis 18:15 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Carmen Jennewein (3754530) oder Janine Glatz 
(01778918650)
Mittwoch, 14.10.15
Mittwoch, 28.10.15
Mittwoch, 11.11.15
Mittwoch, 25.11.15
Mittwoch, 09.12.15
Mädchen 1./2. Klasse
• donnerstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Fabienne Glatz (1333) oder Konstantin Fahroß
• Achtung! Das Turnen findet an folgenden Terminen statt:
Donnerstag, 15.10.15
Donnerstag, 29.10.15
Donnerstag, 12.11.15
Donnerstag, 26.11.15
Donnerstag, 10.12.15
Mädchen 3./4./5. Klasse
• donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Konstantin Fahroß oder Fabienne Glatz (1333)
• Achtung! Das Turnen findet an folgenden Terminen statt:
Donnerstag, 15.10.15
Donnerstag, 29.10.15
Donnerstag, 12.11.15
Donnerstag, 26.11.15
Donnerstag, 10.12.15
Jungenturnen 1. Klasse bis 4. Klasse
• donnerstags 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Daniela Jennewein oder Jana Thaler
• Achtung! Das Turnen findet an folgenden Terminen statt:
Donnerstag, 15.10.15
Donnerstag, 29.10.15

Donnerstag, 12.11.15
Donnerstag, 26.11.15
Donnerstag, 10.12.15
Tanzmäuse (ab 3 Jahre)
Lustige Kindertänze und Spaß für Kinder ab 3 Jahren.
• dienstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Bürgerhaus!!!
• Info bei Lea Martin (015754079201)
• Beginn: Ab sofort (06.10.15)
• Achtung: In den Schulferien finden keine Übungsstunden statt!
Tanzbären
• samstags von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Selina Rüde
• Achtung: Diese Tanzstunde findet an folgenden Terminen statt:
Samstag, 10.10.15
Samstag, 17.10.15
Samstag, 07.11.15
Samstag, 14.11.15
Samstag, 21.11.15
Samstag, 28.11.15
Samstag, 05.12.15
Samstag, 12.12.15
Samstag, 19.12.15
Dance-Teenies
• samstags von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Sportheimkeller
• Info bei Juliane Baumgärtner, Linda Kröper, Nadja Hilsendegen
• Achtung: Die Tanzstunde findet an folgenden Terminen statt:
Samstag, 07.11.15
Samstag, 14.11.15
Samstag, 21.11.15
Samstag, 28.11.15
Samstag, 05.12.15
Samstag, 12.12.15
Samstag, 19.12.15
Seniorengymnastik
• donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Bürgerhaus!
• Info bei Ulla Mattes (919276)  Beginn: 08.10.15
Nach dem Aufwärmen stehen neben Kräftigung von Bauch-Beine-Po 
die Beweglichkeit der Wirbelsäule und das Stärken der Rückenmus-
kulatur sowie Balanceübungen im Vordergrund. Bitte bringt ein Hand-
tuch und ggf. ein kleines Kissen für die Übungen auf der Matte mit.
• montags von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr im Bürgerhaus
• Info bei Christine Sauter (928954),  Beginn: 05.10.15 (wöchentlich)
Pilates
Pilates ist ein sanftes, fließendes Ganzkörpertraining, bei dem der 
Trainingsschwerpunkt auf den wirbelsäulennahen Muskeln liegt. Bitte 
bringt ein Handtuch, Socken (am besten mit Noppen) und ggf. ein 
kleines Kissen mit.
• donnerstags von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr im Bürgerhaus
• Info bei Christine Sauter (928954)
• Beginn: 08.10.15 (wöchentlich)
Wirbelsäulengymnastik
• montags von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr im Bürgerhaus
• Infos bei Marilyn Sarter
Seniorengymnastik für Männer
• mittwochs von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr im Sportheimkeller
• Infos bei Gerhard Müller
• Beginn: 30.09.15
Diese Übungsstunden sind vorläufig bis zum Ende des Jahres 2015, 
danach können Änderungen stattfinden. Alles Weitere werden wir 
über das Amtsblatt bekannt geben.
Ballspielstunde - Es geht bald wieder weiter!
Hallo Jungs und Mädels, nach den Herbstferien wird die TVO-Ball-
spielstunde wieder weitergehen. Alle interessierten Kinder zwischen 
4 und 6 Jahren, die bei uns mitmachen wollen, sind dazu herzlich 
eingeladen. Die Ballspielstunde findet einmal in der Woche (1 Stunde) 
statt. Dabei sollen Kinder zwischen 4 - 6 Jahren das ABC des Spie-
lens erlernen. Der Schwerpunkt unserer Ballspielstunde liegt auf 
„Spiel statt Training“. Dadurch wird die ganzheitliche Ausbildung von 
Kindern optimal gefördert. Wegen der Umbauarbeiten in der Otters-
heimer Turnhalle, wird die Ballspielstunde zukünftig im Keller des 
TVO-Sportheims stattfinden. Wir treffen zum ersten Mal am Montag 
den 02.11.2015 um 16.15 Uhr (Ende 17.15 Uhr) TVO-Sportheim.
Habt ihr Lust? Dann schaut doch einfach mal vorbei!
Unsere Übungsleiter Jutta und Jana Thaler freuen sich auf euch.

Oktoberfest findet nicht statt
Das für Samstag, 24. Oktober 2015, geplante Oktoberfest findet nicht 
statt. Die bereits ausgegebenen Karten werden zurückerstattet.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, 31.10.15, findet ab 9.00 Uhr ein Arbeitseinsatz rund 
ums Clubhaus statt. Bitte diesen Termin bereits heute im Kalender 
vormerken. Der TVO würde sich über eine rege Beteiligung seiner Mit-
glieder sehr freuen.

Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/
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Unsere Glückwünsche
16.10.15  Sinn Herbert   84 Jahre
21.10.15  Wilp Helmut   74 Jahre

Aus der Gemeinde

2. Zeiskamer Krippenausstellung
Beim diesjährigen Adventsmarkt, der am 1. Adventswochenende 
(28. & 29.11.) im historischen Pfarrhof stattfinden wird, möchte 
die kath. Kirchengemeinde zur „2. Zeiskamer Krippenausstel-
lung“ einladen. Gesucht und willkommen hierfür sind familienei-
gene Krippen aus Zeiskam, die ausgestellt werden sollen, um 
dadurch einen kulturellen Akzent zu setzen. Alle Interessierten, 
die ihre Krippe ausstellen möchten, laden wir zu einer Vorbespre-
chung am Montag, 26. Oktober um 20.00 Uhr ins Pfarrhaus in 
Zeiskam ein.
Keine Krippe ist „zu alt“, „nicht schön genug“, oder „zu klein“, um 
die Ausstellung nicht zu bereichern. Deshalb würden wir uns über 
zahlreiche Teilnehmer freuen.

Thomas Buchert, Pfarrer

Bücherei Zeiskam
Medienausstellung

Die Katholische Bücherei Zeiskam. Kronstr. 39, präsentiert am Sonn-
tag, 15. November eine große Medienauswahl für alle Altersgruppen 
und aus allen Wissensgebieten. Die Ausstellung, die seit vielen Jahren 
regelmäßig im November stattfindet, bietet neben einer großen Titel-
auswahl an Büchern, auch einige Nicht-Buch-Medien. Die Titel kön-
nen während der Ausstellung und auch direkt in der Bücherei bestellt 
werden. Der Erlös der Buchbestellungen kommt dabei direkt der 
Bücherei Zeiskam zugute, die davon im nächsten Jahr neue Bücher 
und andere Medien zur Ausleihe anschaffen kann. Jeder Leser und 
Besucher, der seine Bücher und Geschenke über die Bücherei erwirbt, 
unterstützt somit direkt die Büchereiarbeit in der Gemeinde.
Interessierte Besucherinnen
Während der Ausstellung können die Besucher an einem Ausstel-
lungs-Quiz mitmachen und schöne Preise gewinnen.
Auch ein Bücher-Flohmarkt steht zum Durchstöbern bereit.
Gemütlicher Kaffeeplausch
Die Ausstellung ist von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Das Team um Büchereileiterin Evi Joffre lädt in ihrer Cafeteria zu Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen ein und freut sich auf viele Besucher.

Woll-Café im Rathaus
Immer mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus.
Handarbeiten und Erzählen bei Kaffee oder Tee.
Einfach reinschauen, Anmeldung ist nicht erforderlich.

Aus der Jugendarbeit

Ausflug des Jugendtreffs Zeiskam am 
02.10.15 zum Kartcenter Landau

Schon viele Rennfahrer begannen ihre Karriere mit dem Kartsport. Im 
Rahmen des Jugendtreffs Zeiskam besuchten wir das Kartcenter in 
Landau. Nach einer ausführlichen Sicherheitseinweisung und einer 
kleinen Flaggenkunde, durften die Rennfahrer und Rennfahrerinnen 
im Kart Platz nehmen. Nachdem die gelben Lichter aufhörten zu blin-
ken, ging es los! Die Kids rasten über die 700 Meter lange Strecke und 
nahmen die Kurven schon wie Profis. Insgesamt fuhren wir 2-mal 10 
Minuten. Wir hatten einen schönen Tag und viel Spaß.
Hier einige Schnappschüsse:

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Gottesdienstordnung siehe unter Verbandsgemeindenachrichten Bell-
heim.
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat für Sie 
geöffnet.

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Eucharistische Anbetung
Alle Gläubigen unserer Pfarreiengemeinschaft sind herzlich eingela-
den zur eucharistischen Anbetung mit Lobpreis an jedem 3. Donners-
tag, im Monat.
Rosenkranzmonat
Die Gläubigen sind herzlich eingeladen zum Rosenkranzgebet im 
Oktober, sonntags um 18.00 Uhr.
Am 18.10. wird der Rosenkranz von der Kfd gestaltet.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir 
fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein 
vor deinem Gott. Micha 6, 8
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 18. Oktober
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 25. Oktober
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Samstag, 31. Oktober Reformationsfest
19:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 1. November
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Terminkalender
Präparanden:
Erste Präparandenstunde:
Donnerstag, den 15. Oktober 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Konfirmanden:
Nächste Konfirmandenstunde:
Dienstag, den 12. November 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Kindergottesdienst:
Donnerstag, den 15. Oktober 14:00 Uhr in den Räumen der Kinderta-
gesstätte Eden
Kirchenchor:
Singstunde:
Dienstag, den 20. Oktober 20:00 Uhr im Haus Bethanien
Frauenbund:
Am Donnerstag, den 22. Oktober um 15:00 Uhr im Haus Bethanien 
beginnen wir wieder mit unserem Frauenbund. Wir laden alle Frauen 
herzlich dazu ein. Das Team vom Frauenbund freut sich auf euer Kom-
men.
Bibelkreis:
Mittwoch, den 28. Oktober 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
 Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, 
sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 21. Oktober 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Herbstfest
Aufgrund der Veranstaltungsdichte am vierten Oktoberwochenende, 
sehen wir uns leider gezwungen unser Herbstfest abzusagen.

Vorschau
Kleidersammlung für Bethel vom 4. November bis 11. November:
Auch dieses Jahr führen wir eine zweite Kleidersammlung für die 
Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel durch. Die Kleidersäcke 
können von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr bei Familie Mees Artur abgege-
ben werden. Bitte die Säcke in die Halle in der Kramerstraße (gegen-
über dem ehemaligen Raiffeisenlager) hinstellen! In die Kleidersäcke 
gehören gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise 
bündeln), Handtaschen (auch Schulranzen), Plüschtiere, Pelze und 
Federbetten - jeweils gut verpackt. Kleidersäcke erhalten sie sonntags 
nach dem Gottesdienst oder bei den Presbytern.
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, stark beschädigte und beschmutzte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragen Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Ski-
schuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die Bodelschwinghschen Anstal-
ten in Bethel sowie die prot. Kirchengemeinde Zeiskam.
Bitte Kleidersäcke erst in der Sammelwoche abgeben.
Pfarramt:
Für unsere Kirchengemeinde seit 1. August Pfarrer Andreas Gutting 
aus Albersweiler zuständig.
Bitte wenden Sie sich in allen Angelegenheiten entweder an das Pfarr-
büro in Weingarten an Frau Heupel oder direkt an Herrn Gutting. Er 
ist unter der Tel.-Nr. 06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegen-
heim@evkirchepfalz.de zu erreichen.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und freitags 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel besetzt. 
Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5150 zu erreichen.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de.

Ev. Stadtmission
Freitag, 16.10.15
17.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Teenkreis im Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 61/2.
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Jugendkreis im Missionshaus 
Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2.
Sonntag, 18.10.15
11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Sonntalk: „Anschiss mit Raus-
schmiss“, Stadtmission Landau, Bismarckstraße 23; mit Kindergot-
tesdienst.
Dienstag, 20.10.15
15.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Café Lichtblick - Worte und Torte 
- für die Generation plus mit dem Film „Die Herbstzeitlosen“.

Vereine und Gruppen

LandFrauenverein Zeiskam
Eröffnung des Winterprogrammes

Am kommenden Montag, dem 19. Oktober 2015, treffen wir uns um 
19:30 Uhr zur Eröffnung des Winterprogrammes wie immer im Haus 
Bethanien.
Wir stellen Ihnen das umfangreiche Programm vor. Zu verschiedenen 
Veranstaltungen nehmen wir bereits am Montag Anmeldungen ent-
gegen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. Haben auch Sie Interesse 
an unserem Verein, würden wir Sie gerne zu einer Schnupperstunde 
begrüßen.

Theaterbesuch „Hänsel und Gretel“
Wir haben Karten für die Oper „Hänsel und Gretel“ beim Staatstheater 
Karlsruhe reservieren lassen.
Termin: Freitag, 27. November 2015, Abfahrt um 18:30 Uhr an der 
Feuerwehr.
TN-Beitrag: 38,00 € für Mitglieder, 45,00 € für Nichtmitglieder für Ein-
trittskarte und Busfahrt.
Bitte umgehend anmelden, da nur eine begrenzte Anzahl von Karten 
zur Verfügung steht.
Anmeldung bei Petra Humbert (7216) und Zahlung des TN-Beitrages 
bei Christiane Meyer. Erst danach gilt die Teilnahme am Theaterbe-
such.

Gymnastikstunden
Termine: 15.10.2015 um 18:30 Uhr Gymnastik in der Turnhalle, 
22.10.2015 u. 29.10.2015 fallen aus wg. Herbstferien.
Ab 5. November jeweils donnerstags um 18:30 Uhr.
Wir bitten, diese Termine zu beachten.

Fahrt des Kreisverbandes  
Südpfalz nach Baden-Baden

Am Mittwoch, den 2. Dezember 2015 startet der Kreisverband um 
08:30 Uhr in Landau am Alten Meßplatz. Sie lernen Baden-Baden und 
seine Sehenswürdigkeiten kennen und besuchen den Christkindels-
markt.
TN-Beitrag: 22,00 € für Mitglieder, 27,00 € für Nichtmitglieder.
Es ist dringend erforderlich, sich umgehend anzumelden, da nach 
Info des KV bereits viele Anmeldungen eingegangen sind. Bitte bei 
Petra Humbert melden.

Partnerschaftsverein Zeiskam e. V.
Besuch einer Wandergruppe aus Monts

Vom Freitag, den 25.09. bis Sonntag, den 03.10. war eine zehnköpfige 
Wandergruppe aus Monts zu Gast bei uns in Zeiskam. Genau richtig 
eingestimmt und begrüßt wurden unsere Franzosen am Freitagabend 
beim Wein- und Kelterfest vom gastgebenden Verein, der Zwiebel-
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prinzessin Svea-Lina Häger, der Zwiebelkönigin Melanie Renner und 
Bürgermeister Klaus Weiß. Alle genossen die fröhliche Pfälzer Art und 
besonders diejenigen, die das erste Mal hier waren, die Vielfalt der 
Original-Pfälzer-Leibgerichte und den Gesang.
Gleich am Samstagmorgen ging es um 9.30 Uhr nach Gleisweiler, über 
die Walddusche und Burg Neuscharfeneck zur Landauer Hütte, da die 
Gäste unbedingt die Samstagssänger des Pfälzerwaldvereins wieder 
erleben wollten. Nach einem Pfälzer Imbiss ging es über Dreimärker 
zur Trifelsblickhütte mit Kaffeepause und dann nach Gleisweiler. Von 
dort aus fuhren wir nach Hochstadt zum Bienchenhof des Künstlers 
Werner Brand. Hier war gerade eine imposante Vernissage mit nahm-
haften französischen Künstlern aufgebaut. Kurz nach 19.00 Uhr gab 
es im Spelzenhof in Altdorf das Abendessen. Der Ausklang fand nach 
der Rückkehr in froher Runde statt, bevor es zu Bett ging.

In der Landauer Hütte
Für denn Sonntagmorgen hatte unser Wanderführer Rudi Köhler die 
Kalmit ausgesucht, eine Wanderung, die schon Ausdauer verlangte, 
aber dennoch von allen gut gemeistert wurde. Von St. Martin aus ging 
es an der Kropsburg vorbei über das Klausenthal zum Felsenmeer. 
Im Kalmithaus machten unsere Gäste erstmals Bekanntschaft mit der 
Selbstbedienung auf einer Pfälzerwaldhütte, alle haben ihr Essen und 
Trinken selbst bestellt. Die Aussichtsterrasse bot eine Fernsicht, wie 
sie schöner nicht sein konnte und die Landschaft unter uns sah man 
gestochen scharf und zum Greifen nah. Dann ging es wieder zurück 
nach St. Martin, wo wir in einem schönen Weinlokal unter den Klängen 
von Live-Zigeunermusik unser Abendessen einnahmen. Nach dem 
üblichen Abschluss zu Hause kamen wir wieder erst gegen Mitter-
nacht ins Bett.
Am Montag war der Besuch der Stadt Landau auf dem Programm. 
Morgens besuchten wir die Landesgartenschau, die jedem sehr gut 
gefiel. Das Mittagessen wurde im noch für das typische alte Landau 
stehende Gasthaus Zum Trifels eingenommen. Danach führte uns 
der ehemalige Stadtarchivar Dr. Michael Martin durch die Stadt und 
informierte in fließendem französisch über die Stadt und deren wech-
selnde deutsch-französische Vergangenheit, die von unseren Gäste 
ganz besonders interessiert aufgenommen wurde. Weil noch genü-
gend Zeit zur Verfügung stand, besuchten wir dann gegen Abend die 
Stadt Germersheim und den Rhein.
Auch hier war die Gruppe von der imposanten Größe der Festung 
erstaunt. Das Abendessen fand für alle bei der Familie Kloos statt und 
der Tag endete wieder erst spät in der Nacht.
Am Dienstagmorgen ging es zum Geilweilerhof nach Siebeldingen. 
Zuerst gab es eine Besichtigung und Führung durch die Weinberge der 
Landesrebenversuchsanstalt. Frau Maul, die sich mit der Erforschung 
und Züchtung neuer Reben aus alten Rebensorten beschäftigt, infor-
mierte unsere Gäste in fließend französischer Sprache. Zusammen mit 
der daran anschließenden Weinprobe war dieser Besuch ein Highlight 
für unsere Weinkenner. Danach ging es auf den Hermersberger Hof 
und von dort aus nach dem Mittagessen zum Luitpoldturm, von des-
sen Höhe aus sich das weite Panorama unseres Pfälzerwaldes vor 
unseren Augen ausbreitete. Später fuhren wir zurück zur Klosterkirche 
in Eußerthal und unter der Führung von Fritz Dietrich konnten sich die 
Gäste von der imposanten Größe dieses ehemaligen Klosters über-
zeugen.

Auf dem Luitpoldturm

Zum Abendessen waren wir alle zur Familie Karin und Fritz Dietrich 
eingeladen, vielen Dank dafür und weil sie auch die ganze Zeit über 
unsere Gäste begleiteten und sich in französischer Sprache und mit 
Erklärungen zu unserer Heimat einbrachten.
Am Mittwoch stand die Wanderung Richtung Edenkoben auf dem 
Programm. Vom Hüttenbrunnen ging es über den Ludwigsturm zur 
Rietburgschänke zum Mittagessen. Wieder war das schöne Panorama 
der Rheinebene zu bewundern. Mit der Sesselbahn fuhren wir hinun-
ter zur Villa Ludwigshöhe, danach ging es über das Friedensdenkmal 
und nach einer Kaffeepause wieder zurück zum Hüttenbrunnen. Der 
Abend klag im Reiterstübchen bei Regina Mittag aus. Über die gemüt-
liche Atmosphäre freuten sich unsere Gäste ganz besonders.
Der Donnerstag stand ganz im Zeichen der Stadt Speyer. Um 10.00 
Uhr begann die Führung mit den Brüdern Hermann und Bernhard 
Steegmüller, die sich mit Stadt, Geschichte und der besonderen 
Bedeutung besonders gut auskennen. Bernhard Steegmüller über-
setzte als ehemaliger Französischlehrer am Gymnasium alles ins 
Französische, was sein Bruder Hermann vorbereitet hatte. Das Mit-
tagessen wurde, wie schon traditionell bei Besuchen in Speyer, im 
Domhof eingenommen, dem Gebäude mit Biergarten, in dem einst 
der geschichtlich bedeutende Reichstag zu Speyer mit Martin Luther 
stattfand, an dessen Ende die konfessionelle Spaltung zwischen pro-
testantisch und katholisch entschieden wurde.

Vor dem Speyerer Dom
Der Nachmittag stand im Zeichen des Domes zu Speyer, dessen 
gewaltige Größe und seine Geschichte für die Gäste äußerst interes-
sant war. Mit dem Besuch des Inneren, der Krypta mit den Kaisergrä-
bern, dem Kaisersaal, und dem herrlichen Rundblick über dem neu 
geschaffenen Aufgang zur Turmspitze endete unsere Besichtigung. 
Nach dem obligatorischen Bild der Gruppe vor dem Dom ging es über 
die Rheinpromenade nach einer Kaffeepause zurück zum Parkplatz. 
Beim Sterne Sepp in Hochstand fand der Abschluss dieses Tages 
statt.
Nach der Stadt stand am Freitag wieder Natur auf dem Programm. 
Dafür hatte Rudi einen ganz besonders schönen und alle schonenden 
Weg mit nicht so vielen Steigungen ausgesucht. Es war zwar auch 
anstrengend, aber dennoch sehr kurzweilig und diesmal viel Natur 
um uns herum. Nahe Wachenheim, vom Parkplatz am Forsthaus Sil-
berberg, ging es hinauf zum Lamberts Kreuz, dann in die Hütte zum 
Mittagessen. Auf dem Rückweg gelangten wir nach einer kurzen 
Fahrt nach Wachenheim. Nach dem Aufstieg zur Wachtenburg wur-
den alle wieder von einem herrlichen Blick über unsere Rheinebene 
- aber diesmal aus einer anderen Perspektive - weiter nach Norden 
hin belohnt. Ein kurzer Aufenthalt in der Burgschänke, zum Kosten des 
Neuen Weins, rundete das Tageswanderprogramm ab, bevor wir zum 
Abendessen nach Böbingern ins Weingut Pfaffmann fuhren. Wieder 
war es ein herrlicher Tag für alle gewesen.
Den Samstag verbrachten wir zusammen mit den Liederkranz-Chören, 
die zum Wandertag in den Wild- und Wanderpark nach Silz fuhren. 
Während dem großen Rundgang über das Gelände nahmen wir auch 
ein Picknick ein. Am Ende erfrischten wir uns am Kiosk mit Getränken 
und Eis. Da genügend Zeit war, unternahmen wir noch einen Rund-
gang um den nahegelegenen Silzer See, bevor wir zusammen mit dem 
Chor zur Gaststätte Mühlengrund bei Heuchelheim zum Abendessen 
fuhren. Auch hier war es sehr gemütlich und besonders die Heimat- 
und Volkslieder mit Akkordeonspieler Peter Herberger gefiel unseren 
Gästen ganz besonders gut. Danach ging es wieder nach Hause zum 
üblichen Abschluss in der Familie.
Als wir am Sonntagmorgen erwachten, hörten wir ein Geräusch, von 
dem wir die ganze Woche verschont geblieben waren - Regenwetter - 
Sollte es heute noch auf die geplante Wanderung hinauf zum Weinbiet 
kommen? Diese Frage beantworteten unsere Gäste folgendermaßen: 
Wir haben die ganzen Tage so viel Schönes und Wunderbares gese-
hen, gehört und erlebt, diese Eindrücke sollen nicht durch das Regen-
wetter vermiest werden. 
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Weil dies sowieso der letzte Tag gewesen wäre, traten unsere Gäste 
bereits am Sonntagmorgen nach dem Kaffee ihre Rückreise an. So 
verabschiedeten wir uns gegen 10.00 Uhr voneinander und eine sehr 
schöne Zeit zusammen mit unseren Freunden aus Monts ging dem 
Ende entgegen. Alle, die dabei waren haben wieder dazu beigetragen, 
einen tieferen Schritt hinein in unsere Freundschaft getan zu haben. 
Wenn auch die Wandergruppe kein offizieller Besuch aus Monts war, 
so sollte doch all denjenigen gedankt sein, die unsere Gäste umsorg-
ten wie Rudi Köhler, Rainer Gensheimer, Elvira Gaffory, Jutta und Gerd 
Braun, Brigitta und Axel Kunze, Karin und Fritz Dietrich, Annerose und 
Siegfried Kloos.
Nur durch gegenseitige Besuche, seien sie offiziell wie der im Mai 
anstehende Besuch aus Monts oder mehr privat wie die Besuche der 
Chöre oder die Fußball- und Tennisturniere, kann diese Freundschaft 
mit Leben und Aktivität füllen und erhalten. Der Partnerschaftsverein 
Zeiskam, der sich um die Freundschaft zwischen Roccastrada und 
Monts kümmert braucht dafür die Unterstützung der Zeiskamer. Hel-
fen Sie alle - privat oder in Vereinen - noch mehr mit, nehmen sie an 
unseren Aktivitäten teil, werden sie Mitglied unseres Vereins, dies gilt 
besonders auch für die Jugend, die hier eine Sprache perfekt ohne 
Kosten erlernen kann. Gute Freundschaften entstehen auch über 
Sprachgrenzen hinweg.

MV „Cäcilienverein“ Zeiskam e.V.
Vereinsausflug nach Wiblingen

Pünktlich um 7.00 Uhr startete am vergangenen Samstag der Cäci-
lien-Tourbus mit seinen MusikerInnen und seinem Fanclub Richtung 
Wiblingen/Ulm. An der Raststätte Gruibingen Süd fand das traditio-
nelle Cäcilien-Picknick mit Worschd, Woi und Weck als erster Pauken-
schlag statt. Zweiter Paukenschlag war bei Ankunft in Blaubeuren die 
berühmteste Karsterscheinung, der Blautopf. Der Blautopf ist nach 
dem Aachtopf die größte Karstquelle Deutschlands. Eine nahegele-
gene Hammerschmiede und ein Süßwarenladen mit über 150 Sorten 
Gummibärchen lockten viele Teilnehmer zu einem Schnupperkurs und 
zum Einkaufen ein. Schon wieder hungrig ging die Fahrt zum dritten 
Paukenschlag, dem Mittagessen nach Söflingen, in die Kronenbrau-
erei weiter.
Nach dem Mittagessen wurde es nun endlich Zeit in Richtung Blau-
stein zum einchecken ins Comfort-Hotel zu fahren. Nicht lange konnte 
man im Hotel ruhen, denn um 16.30 Uhr ging die Fahrt für die Musi-
kerinnen, Musiker und Sänger zum Aufbau nach Unterweiler zur Fest-
halle weiter, der Fanclub fuhr um 17.30 Uhr zum Oktoberfest nach. 
Um 18 Uhr waren wir nun für den vierten Paukenschlag bereit. Wir 
eröffneten das Oktoberfest in Unterweiler mit einem zweistündigen 
Auftritt als Einheizer für die danach folgende Band, die „Alpenböcke“.

Ein Oktoberfest-Abend, den wir alle so schnell nicht vergessen wer-
den. Lange wurde noch in dieser Nacht mit dem Musikverein Wiblin-
gen gefeiert.
Nach einer kurzen Nacht im Comfort-Hotel, ging es mit dem Cäci-
lien-Tourbus zum fünften Paukenschlag weiter, und zwar nach Ulm. 
Dort wurden wir am Münsterplatz von zwei Stadtführerinnen in Emp-
fang genommen, die es sehr gut verstanden, in einem zweistündigen 
Rundgang durch das Münster und durch Ulm alles Sehenswerte zu 
vermitteln. Schon wieder hungrig, ging es zum Abschluss ins Brau-
haus Schlössle zum gemeinsamen Mittagessen mit den Musikerfreun-
den aus Wiblingen.
An dieser Stelle gilt unser Dank allen Teilnehmern und Organisatoren, 
die durch ihr Wirken zu diesem tollen und gelungenen Ausflug bei-
getragen haben, sowie dem Musikverein Wiblingen für seinen gast-
freundlichen Empfang.

Terminvorschau
Donnerstag. 15. Okt. Probe um 20.00 Uhr
Samstag, 17. Okt. Schlachtfest Lingenfeld 11.30 Uhr
Donnerstag, 22. Okt. Probe um 20.00 Uhr

Sportvereine

Reit- und Fahrverein  
Zeiskam e. V.

Großes Lob von höchster Stelle
Der Reit- und Fahrverein Zeiskam hat 2015 die Deutschen Jugend-
meisterschaften ausgetragen. Jetzt erhielten die Organisatoren einen 
Dankesbrief der Deutschen Reiterlichen Vereinigung, den wir an die-
ser Stelle bekannt geben möchten:

„Deutsche Jugendmeisterschaften 2015 Zeiskam
nun liegen die Deutschen Jugendmeisterschaften schon wieder eine 
Woche zurück und wir hoffen, dass Sie und Ihr Team sich zwischen-
zeitlich etwas von den Strapazen erholen konnten.
Auch in diesem Jahr war die DJM von einer unglaublichen Herzlichkeit 
geprägt, die alle Reiter, Begleiter und Besucher verspüren konnten. 
Angefangen von den Willkommensgeschenken für Pferd und Reiter, 
über kompetente, stets freundliche und unermüdliche Helfer bis hin 
zu dem engagierten Küchenteam. Letzteres hat sich auch in diesem 
Jahr schier selbst übertroffen und sorgte ganz hervorragend für das 
leibliche Wohl aller Teilnehmer und Besucher. Nicht zu vergessen 
außerdem der tolle Länderabend, der allen Teilnehmern, Eltern und 
Begleitern unvergessen bleiben wird.
Uns wurde immer wieder großes Lob von Reitern, Trainern und Eltern 
für die DJM ausgesprochen, welches wir gern an das ganze Zeiska-
mer Team weitergeben. Es war nur der Arbeit dieses tollen Teams zu 
verdanken, dass wir immer in zufriedene und glückliche Gesichter bli-
cken konnten.
Danke für die schönen Tage in Zeiskam!
Viele Grüße aus Warendorf.
Maria Schierhölter-Otte, Leiterin Abt. Jugend 
Heidi van Thiel, Bundesjugendwartin“

LSG Zeiskam e. V.
Trainingszeiten  

für Neueinsteiger und Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt? Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen 
Spaß? Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern? Dann seid Ihr 
bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.
Trainingszeiten
Seit dem 31.03.15 beginnt der Lauftreff dienstags um 18:30 Uhr am 
Reiterstadion in Zeiskam.
Um das Training besser planen zu können, möchten wir neue Läu-
fer bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 06347-9828414) vorab 
zu melden.

Muskeltraining und Stretching...  
sind kein notwendiges Übel

Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
- 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit. Die Teilnahme ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos.
Ergebnisse
30. PSD-Bank-Hardtwaldlauf der LSG Karlsruhe am 11.10.2015 über 
10 km
Bei der dreißigsten Auflage des Hardtwaldlaufs in Karlsruhe schraubte 
der für die LSG startende Jugendliche Adrian Abraham seine persön-
liche Bestmarke zum ersten Mal unter die 40 Minuten Grenze. Somit 
setzte er seine Serie der stetigen Verbesserung fort. Mit dieser Leis-
tung erreichte er in der PSD-Cup Wertung den zweiten Platz in seiner 
Altersklasse.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
26. Flörchinger, Andreas 37:24 min 6./m40
55. Abraham, Adrian 39:28 min 4./mju20
PSD-Cup Wertung über alle Läufe (3x10 km):
MJU: 2. Abraham, Adrian 2:01:05 h
M40: 3. Flörchinger, Andreas 1:54:00 h
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Vorschau
19. Bad Dürkheimer Berglauf Berglauf am 17.10.15 über 8,7 km 
(510 Hm)
Am kommenden Samstag beginnt um 14:45 Uhr der Berglauf in Bad 
Dürkheim. Der Start ist an der Sporthalle der Berufsbildenden Schule, 
das Ziel ist der Bismarckturm auf dem Peterskopf.
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 06347-9828414; Mail: a.floerchinger@lsg-
zeiskam.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Flüchtlinge sind auch beim 1. Budoclub 

herzlich willkommen
Der 1. Budoclub Zeiskam möchte auch zur Integration der Flüchtlinge, 
die ihre Heimat unter schwierigsten Umständen verlassen mussten, 
beitragen. Wir bieten allen Flüchtlingen die Möglichkeit bei uns inner-
halb unserer Abteilungen, ob jung oder alt, sich sportlich zu betäti-
gen und über den Sport in Deutschland neue Freunde und eine neue 
Heimat zu finden. Alle Interessenten können sich in den Trainingszei-
ten melden. Wir bitten alle Personen die Kontakt zu den Flüchtlingen 
haben, unseren Wunsch über den Sport die Integration zu beschleuni-
gen, dies unseren Gästen mitzuteilen.
Weitere Anfragen werden gerne in den Trainingszeiten oder ab 17:30 
und 18:00Uhr an den Arbeitstagen unter der bekannten Tel.Nr. 06347-
6685 beantwortet.

Trainingszeiten beim Budoclub Zeiskam
Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 20:00 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahre
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Montags auf dem Bolzplatz in Zeiskam oder im Stadion in Bell-
heim
Sportabzeichentreff von Mai - Oktober ab 18:30 Uhr nach telefoni-
scher Absprache (06347-6685)
Dienstags Start an der Einfahrt zum Reiterstadion.
Lauftreff von April - Oktober ab 18:15 Uhr nach telefonischer Abspra-
che (06347-6685) im Wald.
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstags im Dojo
Judokids ab 17:00 - 18:00 Uhr
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre
Samstags im Dojo
Judo Kyutraining nach Absprache
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in 
das Trainingsgeschehen, einzusteigen.
Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de

Lauf- und Fitnessabteilung
Jürgen Mees gelingt erster Platz beim Südwestcup
Zum Abschluss der Laufserie des Energie Südwest Cups in Offenbach 
konnten Peter und Jürgen Mees tolle Ergebnisse vom Wochenende 
vermelden. Bei herrlichem Sonnenschein liefen Peter und Jürgen den 
letzten der vier Wertungsläufe. Peter konnte auf der 5km Strecke seine 
Zeit von Lauf zu Lauf immer wieder verbessern und sicherte sich mit 
22:31 Minuten den 8. Platz in seiner Altersklasse und den 19. Platz im 
Gesamteinlauf der 125 Zieleinläufer an diesem Tag und den 6. Platz 
in der Serienwertung. Dies bedeutete in der Gesamtwertung der Serie 
den sechsten Platz. Jürgen witterte die Chance auf einen Podestplatz 
in seiner Altersklasse, sowohl für den Lauf in Offenbach, als auch in 
der Gesamtwertung. Mit 39:39 Minuten zeigte er wiederum eine starke 
Leistung. Dies bedeutete am Ende dreimal einen Podestplatz. Gleich 
zwei Titel in seiner Altersklasse für den Sieg in Offenbach und den 
Gesamtsieg der Laufserie.

 Am Ende wurde er noch für den dritten Platz der Gesamtwertung 
geehrt. Nach diesem erfolgreichen Wochenende beim letzten Som-
merwettkampf verabschiedet sich Peter in das Wintertraining. Jürgen 
hat noch zwei Bergläufe und die Winterlaufserie auf dem Plan.
Wir wünschen den Beiden noch weiterhin erfolgreiche Läufe!!

Jürgen und Peter Mees vor ihrem starken Auftritt

Laufzeiten und geänderter Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt ab 20. Oktober immer dienstags um 18:15 Uhr 
am Eingang der Fuchsbachhalle. Bei uns sind auch Nichtmitglieder 
recht herzlich willkommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt 
Gerhard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.
de). Neueinsteiger werden nach telefonischer Absprache individuell 
betreut.

Judoabteilung
Marius Krebs holt Titel bei Hopserturnier
Schon am letzten Wochenende war Großkampftag beim Hopsertur-
nier in Landau.
Auch die Judokids vom 1. Budoclub Zeiskam hatten einen starken 
Auftritt. Im Kampf um Medaillen waren Marius Krebs, Oskar Sinn, Ale-
xis Roche und Simon Gundelach in der Altersklasse U12 am Samstag, 
sowie Julius und Julia Mohr am Sonntag in der Altersklasse U10 auf 
der Matte. Marius Krebs behielt an diesem Turnier eine reine Weste. 
Zuerst siegte er gegen den starken Sergej Weber (TV Wiblingen) mit 
3:0. Dann fertigte er den Hasslocher Damian Baumann mit 20:0 ab. 
Im letzten Kampf um den Titel, sicherte sich Marius diesen, nach 
einer taktischen Leistung, mit 5:5 gegen Sabori Colom vom TSV Rohr. 
Oskar Sinn, am Ende Silbermedaillengewinner, startete mit einem 0:0 
gegen Arnold Matthis (TV Bruchhausen) in das Turnier. Im nächsten 
Kampf, beim 5:13 musste er gegen Atacan Parlar (TSV Rohr) etwas 
unglücklich Federn lassen. Am Ende konnte er sich mit einem 20:0 
gegen Lukas Petry (Bad Dürkheim) noch den 2. Platz sichern. Alexis 
Roche konnte mit einem 10:0 gegen Felix Weber (Bad Dürkheim) in 
das Turnier starten. Jedoch im weiteren Verlauf musste Alexis gegen 
Philipp Kudikov (Judo-Kenshi Homburg-Erbach) eine 0:20 und gegen 
Maximilian Erler (JSC Heidelberg) 6:20 hin nehmen. Auch für Simon 
Gundelach war der Einstieg mit einem 15:0 gegen Paul Huber (TV 
Bruchhausen) optimal. Doch dann schied Simon gegen Juri Sapriygin 
(JJV Friedrichshafen), der einen sehr brutalen Kampfstil hatte, wegen 
Verletzung aus. Die Bilanz am ersten Tag je einmal Gold und Silber und 
zweimal Bronze für Zeiskam ließ sich sehen. Am zweiten Tag konn-
ten die Zwillinge Julius und Julia Mohr in der U10 zwei weitere Bron-
zemedaillen erkämpfen. Julius konnte nicht an die Leistungen beim 
Nils Nager Turnier anknüpfen. Mit einem 12:3 Sieg gegen Conrad 
Coester (Kodokan Neuhof) begann Julius hoffnungsvoll. Jedoch nach 
seiner 0:10 Niederlage gegen Mika Kaiser (TV Bruchhausen) hatte er 
auch beim nächsten Kampf gegen Leon Zimmermann (1. BC Bruch-
sal) keine Durchschlagskraft und verlor ebenfalls mit 5:16. Am Ende 
strahlten alle über ihre Medaillen. Herzlichen Glückwunsch! Macht 
weiter so!

Die u12-starter präsentierten sich nach dem Turnier.
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Reinhard Köhler zeigt in Karlsruhe starke Leistung
Reinhard Köhler Budoclub Zeiskam und Jürgen Mohr JSV Speyer 
starteten am Sonntag, 11.Oktober bei der diesjährigen Baden-Würt-
tembergischen Judo-Kata Meisterschaft in der Halle des Budoclub 
Karlsruhe, allerdings außer Konkurrenz, jedoch als willkommene 
Gäste. Zur Vorbereitung auf die am 31.Oktober in Hamburg stattfin-
dende internationale deutsche Judo Katameisterschaft war dies eine 
willkommene Gelegenheit, wieder Wettkampfluft zu schnuppern und 
den momentanen Leistungsstand zu überprüfen. Mit 426 Punkten und 
24 Punkten Abstand zum dahinterliegenden Paar, erreichten sie als 
punktbeste den angestrebten Punktsieg sowie auch eine persönliche 
Bestleistung.
Nach intensivem Training und einer etwas anderen Interpretation 
dieser Judo Kata ist dieser Erfolg ein positives Feedback auf das 
Trainingspensum und hinsichtlich der internationalen deutschen 
Meisterschaft. Es lässt zumindest hoffen, diesmal etwas mehr als den 
5.Platz zu ergattern.

Kinderyoga beim Budoclub
Kinderyoga wird seit dem Frühjahr im Dojo des 1. Budoclubs Zeiskam 
angeboten und ergänzt das vielfältige Angebot des Vereins.
Kinderyogakurse finden in kleinen Gruppen statt (ca. 6 - 8 Kinder). 
Durch die kleinen Gruppen kann jedes Kind individueller unterstützt 
und gefördert werden. Es werden ab sofort wieder Anmeldungen für 
die neue Kurse, die im Oktober starten sollen, entgegengenommen.
Anmeldung und weitere Infos: Tel. 06347/919028 bei Kinderyoga-
lehrerin (BYVG)/Ergotherapeutin Sabine Grüner-Braun oder beim 
1.Budoclub Zeiskam.
Weitere Infos auf der Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de.
Tigerkids
Die „Tigerkids“ steigen donnerstags in das Trainingsgeschehen ein. 
Wöchentlich trifft sich die Gruppe immer donnerstags im Dojo des 
1.Budoclubs Zeiskam. Unter der Leitung von Steffi Meinhardt (Bache-
lor of Arts für Sport-Gesundheit-Freizeit und zertifizierter Rückenschul-
lehrerin) sollen die 4 - 6 Jährigen mit viel Spaß die erste Berührung 
mit Judo bekommen. Neben vielen Spielen ist auch Gewaltpräven-
tion, Wertevermittlung und Selbstbehauptungstraining das Ziel dieser 
Gruppe. Ganz nebenbei wird die Förderung der Körperwahrnehmung 
und des Bewegungsempfindens, Stärkung der Stütz- und Halte-
muskulatur, sowie der Förderung grundlegender koordinativer und 
konditioneller Fähigkeiten Punkte in diesem Training sein. Auch die 
Entwicklung von Werten für die eigene Sicherheit und den Erwerb viel-
fältiger Kompetenzen zur Entfaltung der Persönlichkeit sind Bestand-
teil des Programms, das die erfahrene Trainerin verspricht. Auch 
dieses Angebot fand einen großen Zuspruch bei dem ersten Training. 
Das Training findet in der Zeit von 17:00 - 18:00 Uhr statt. Weitere 
Info und Ansprechpartner auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de.

Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt. Neben judospezifischen Elementen 
wird Beweglichkeit, Koordinationsschulung und Einübung sozialen 
Verhaltens ein wichtiger Bestandteil des Trainings sein. Neben dem 
Kindertraining bietet der Verein auch wöchentlich Mittwochabends ab 
19:30 Uhr den Erwachsenen und Jugendlichen Anfängern die Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betätigen. Durch unsere geschulten Trainer 
wird der Einstieg in den Judosport ermöglicht. Neben den Judogrund- 
und Selbstverteidigungstechniken wird im besonderen Maße wirbel-
schonende Gymnastik und Fitness für den ganzen Körper geboten.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. 
DAN Ju Jutsu, 1.DAN Judo) und Fenja Bell (2.Kyu Ju Jutsu) statt. 
Diese Trainingeinheiten sind besonders zum Erlernen von Selbstver-
teidigungstechniken für junge Mädchen, aber auch für Jungs geeig-
net. Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schülergraduierungen in Karate, 
Eskrima und Judo. Ausgestattet mit folgenden Lizenzen (A-Lizenz 
Leistungsport, A-Lizenz Breitensport, B-Lizenz Polizei, Bundeskampf-
richter seit 1985, World A-Lizenz Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im 
Wechsel mit Heinz Hesse für das Erwachsenentraining montags, ab 
20:00 Uhr und freitags ab 18:30 Uhr verantwortlich sein.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

X-Do und Kickboxen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren , die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen. 

Für alle, die durch ein ausgeklügeltes Fitnessprogramm Fettpölster-
chen verbrennen und zugleich ihr Selbstbewusstsein durch Angriff- 
und Verteidigungstechniken stärken möchten, ist Kickboxen genau 
das Richtige.
Unsere Trainingszeit montags und mittwochs ab 19:30 Uhr in der 
Fuchsbachhalle in Zeiskam.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehner-
karte die Kosten überschaubar zu gestalten.

Tennisclub TC ´86 Zeiskam
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Arbeitseinsätze
Am kommenden Samstag, den 17.10.2015 findet der zweitletzte 
Arbeitseinsatz in diesem Jahr statt. Beginn: 9 Uhr.
Der nächste Arbeitseinsatz findet am Samstag, den 24.10.2015, statt.
Die Tennisanlage wird winterfest gemacht und unser Container wird 
neu angestrichen.
Wir würden uns freuen, möglichst viele Helfer bei den Arbeitseinsät-
zen begrüßen zu dürfen.

Winterhallentraining „Kids“
Wir bitten alle interessierten Kinder und Jugendlichen, die im Winter 
am Hallentraining teilnehmen möchten, sich mit Katrin Sinn in Verbin-
dung zu setzen.
katrin.sinn@tennisclub-zeiskam.de

Schlachtfest am 07.11.2015
Am Samstag, 07.11.2015, findet wieder unser alljährliches Schlacht-
fest statt. Thomas Mittag und Günter Sinn werden für beste Verkös-
tigung sorgen.

Beginn ist um 11:30 Uhr an der Tennisanlage.
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind dazu herzlich eingeladen.

TB Jahn Zeiskam e. V.
Abteilung Fußball

Jahn Zeiskam - Fortuna Mombach 2:3 (0:2)
Gegen eine starke Gästeelf setzte es die erste 
Heimniederlage der Saison. Das ist in einem solch 

umkämpften Match sicher kein Beinbruch, doch muss man sich 
Gedanken machen, wie die Niederlage zustande kam. Nach dem 
Abgang von starken Defensivkräften, hat die Truppe zweifellos derzeit 
Abwehrprobleme. Nur in einem Spiel - ausgerechnet beim 2:0-Sieg 
beim Aufstiegsmitfavoriten TuS Mechtersheim blieb sie ohne Gegen-
tor. Nicht immer kann eine starke Offensivleistung diese Mängel kom-
pensieren. Das Torverhältnis 23:24 spricht Bände, nur drei Teams 
haben mehr Treffer erzielt aber nur die Vereine im hinteren Teil der 
Tabelle haben mehr Treffer kassieren müssen. Dass aufgrund der Leis-
tungsschwankungen immer wieder Umstellungen im Abwehrverband 
vorgenommen werden müssen, ist natürlich auch nicht von Vorteil.
Beide Teams begannen stark und es entwickelte sich eine gutes Spiel, 
bei dem die Zeiskamer schon früh hätten in Führung gehen können. 
Doch in der 8. Minute traf Eric Kiefer, aus kurzer Distanz, nur den Pfos-
ten. Eine frühe Führung hätte dem Zeiskamer Spiel gut getan. Diese 
erzielten dann die Gäste min der 38. Minute durch Lennard Broll. Nach 
einem Eckball stand er frei, obwohl fast alle Zeiskamer Akteure in der 
Gefahrenzone waren. Die gute Abwehr von Steffen Hess zuvor war 
dann für die Katz. Steffen selbst, in der Regel sonst immer zuverlässig, 
hatte bereit eine Minute später einen Black-Out. 
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Er spielte den Ball unbedrängt dem Gegner in die Füße, dieser 
bediente Chiappa Guthierrez, der das Leder ins leere Tor schob. Bis 
zur Pause waren dann die Platzherren geschockt.
Das Vorhaben, dem Spiel in der 2. Halbzeit eine Wende zu geben, 
wurde bereits in der 52. Minute durch den 3. Gegentreffer konterka-
riert. Zwei Abwehrspieler machen binnen weniger Meter den gleichen 
Fehler, Guthierrez nahm das Geschenk dankend an, lief allein auf 
das Tor und ließ Hess keinen Chance. Trainer Sahin Pita brachte mit 
Christopher Koch und Pascal Thiede, der eigentlich geschont werden 
sollte, danach ins Spiel und trotz des großen Rückstandes schien die 
Wende möglich. Als dann noch Wirbelwind Tobias Leonhard in der 60. 
Minute in das Geschehen eingriff war es ein einziger Sturmlauf auf das 
Gästetor, der ein oder andere Konter wurde dabei riskiert. Die Gäste, 
mit ihren ohnehin kopfballstarken Abwehrspielern und einem sehr 
guten Torwart, rührten nun verständlicherweise Beton an. Trotzdem 
brachten die eingewechselten Koch, der in der 67. Minute einen Eck-
ball einköpfte und Leonhard, der sich einmal mehr durchschlängelte 
die Zeiskamer auf 2:3 (84. Min.) heran. Zuvor hatte Torwart Alexander 
Rudolf toll gegen Schüsse von Toker, Leonhard und Kiefer gehalten. 
Und als dann noch in der 87. Minute ein Verteidiger auf der Linie, für 
seinen geschlagenen Torwart, klären konnte, hatten die Zeiskamer ihr 
Pulver verschossen und die mögliche gute Ausgangsposition für die 
nächsten Aufgaben verspielt.
Es spielten: Hess - Meyer (54. Koch), Weilbach, Steinel, Sitter - Koc, 
Stubenrauch (60. Leonhard) - Kiefer, Tolga Tuna, Hafner (54. Thiede) 
- Toker;
Die 2. Mannschaft war spielfrei.

Vorschau
Sonntag, 18.10.15, 15 Uhr: Hassia Bingen - Jahn Zeiskam
Ausgerechnet beim Aufsteiger und erneut um den Aufstieg spielen-
den Bingen wartet eine harte Nuss für das Team von Sahin Pita. Die 
Rheinhessen, in der Runde 2012/13, trotz Ailton, abgestiegen, nach-
dem sie kurz zuvor, nur durch den Verkauf des „Hessenhauses“, ihrem 
Clubhaus, die Insolvenz abwenden konnten, wollen mit Macht wieder 
in die Oberliga. Eine Mannschaft, die Meister werden kann, haben 
sie zusammen gestellt. Es sind offensichtlich wieder entsprechende 
Sponsoren vorhanden. Erst am letzten Sonntag haben sie dem auf-
strebenden ASV Fußgönheim auf dessen Platz, mit einem 4:2-Sieg 
die Grenzen aufgezeigt. Mit Fabian Liesenfeld haben sie den Toptorjä-
ger (bisher 12 Treffer) der Verbandsliga in ihren Reihen. Die Zeiskamer 
müssen eine ähnliche Leistung wie in Mechtersheim bringen, wenn sie 
etwas mit nehmen wollen.
Samstag, 17.10.15, 15 Uhr: SV Scheibenhardt II - Jahn Zeiskam II
Beim Zweitletzten, der erst drei Punkte auf der Habenseite hat, kann 
die 2. Mannschaft evtl. die kleine Erfolgsserie ausbauen.
Wir weisen darauf hin, dass das nächste Heimspiel der 1. Mann-
schaft, nämlich das Südpfalzderby, gegen den VfR Kandel, vom 
Sonntag, 25. Oktober auf Samstag 24. Oktober vorverlegt wurde. 
Anstoß in der „Sauheide“ ist um 15.30 Uhr.

Jugendfußball
Ergebnisse und Vorschau der E-Jugend
TuS Altrip - JFV Vorderpfalz 1 3:5
JFV Vorderpfalz 2 - VfL Neustadt 0:16
Vorschau:
Donnerstag 15.10. 18.15 Uhr JFV Vorderpfalz 1 - SG Mußbach
Sonntag 18.10. 11.00 Uhr SG Esthal/Neidenfels/Elmstein/Iggelbach - 
JFV Vorderpfalz 2
JFV Vorderpfalz
E 3
Am vergangenen Samstag mussten wir auswärts in Lachen-Speyer-
dorf antreten. Wir konnten das Spiel von Beginn in die Hand nehmen 
und spielten uns in der Anfangsphase einige Chancen heraus.
Mit dem 1:0 platze dann auch der Knoten fürs Tore erzielen und wir 
konnten trotz einiger Fehler im Spielaufbau bis zur Halbzeit auf 4:0 
erhöhen. In der zweiten Halbzeit konnte der Gegener von Anfang an 
unter
Druck gesetzt werden und wir erspielten uns viele Torchancen, die 
zum Ende hin zum 9:1 Endstand führten. Der gesamten Mannschaft 
gilt ein grosses Lob , die Vorgaben aus dem Training werden im Spiel
immer besser umgesetzt. Ein besonderes Lob gilt unseren Jungs 
in der Abwehr, welche durch konsequenten Körpereinsatz und sehr 
überlegten Spielaufbau viele unserer Angriffe eröffnen konnten.
Es spielten : Finn Schöffberger ( 1 ),Nico Barthlott, Tim Wölki( 1 ), Luan 
Hutschenreuther ( 2 ),Niko Kristo ( 2 ),Tim Däuwel ( 2 ),Tobias Heyn ( 1 
) ,Kubilay Tari, Anton Schäffner,Enis Korkmaz,Welat Yamac
JFV Vorderpfalz
A Junioren JFV Vorderpfalz - VFR Frankenthal 2 : 0
Gegen den Verbandsligisten Frankenthal reichte eine gute Mann-
schaftsleistung, um im Verbandspokal eine Runde weiter zu kommen. 
Der verdiente Sieg hätte auch höher ausfallen können
Tore: Philipp Mees, Simon Stubenrauch

A Junioren JFV Vorderpfalz - FC Speyer 2:3
SG Edesheim - A Junioren JFV Vorderpfalz 0 : 7
Ein klarer Sieg, der erst in der zweiten Halbzeit zustande kam. Gegen 
den Klassentieferen ließ unsere Elf nichts anbrennen und kam eine 
Runde weiter
Tore: Ph. Kohler ( 3 ), S. Yöndem, Ph. Mees, T. Ulses
Nächste Pokalrunde: Mittwoch, 18.11.2015, 19.30 bei der JSG Mut-
terstadt/Limburgerhof
SG Rheinzabern/Offenbach II - A Junioren JFV Vorderpfalz 0 : 8
Auf dem Kunstrasen in Rheinzabern entwickelte sich ein einseitiges 
Spiel mit einem verdienten Sieger. Somit ein guter Start in die neue 
Spielrunde
Tore: Ph. Mees ( 4 ), ; M. Findt ( 2 ); S. Stubenrauch ( 2 )
JFV Ganerb 12 - A Junioren JFV Vorderpfalz 2 : 0
Eine unnötige Niederlage in Dudenhofen. Ersatzgeschwächt und 
durch Auswechslungen verletzter Spieler kamen wir nicht ins Spiel. 
Mit einer regulären Leistung wäre ein Punkt möglich gewesen.
A Junioren JFV Vorderpfalz - JSG Mutterstadt/Limburgerhof 5 : 1
Mit einem 2.1 ging man in die verdiente Pause. Auch in der 2. Halbzeit 
war man die bessere Mannschaft, was sich auch im Ergebnis nieder-
schlug. Das Endergebnis spiegelt auch die gute Leistung unserer Elf 
wieder
Tore: Ph. Mees ( 2 ), S, Yöndem, P. Kohler, Eigentor .
Spielgemeinschaft TB Jahn Zeiskam /VFB Hochstadt
ASV Landau - Bambini TB Jahn Zeiskam/VFB Hochstadt 1 : 4
Die Bambinimannschaft blieb auch im 4. Spiel nacheinander unge-
schlagen. Im ASV-Stadion machten die Jungs von Anfang an Druck 
und belagerten das ASV Tor. Heute klappte auch das Zusammen-
spiel und es gab schöne Kombinationen zu sehen. Besonderen Lob 
verdienten sich Patrick Thuro und Max Koschorek, welche große 
Laufwege zurücklegten, unermüdlich kämpften und immer wieder 
versuchten die Mitspieler in Szene zu setzen. Raphael Hamza, Bennet 
Bohlander, Felix Orth, Jan Humbert, Johann Herbst und Lennart Lähr 
schalteten sich immer wieder in den Angriff ein, jedoch gelang es trotz 
vieler guter Möglichkeiten nicht ein Tor zu erzielen. Noah Gensheimer, 
welcher als Torwart eingesprungen ist, musste nur einmal beherzt ein-
greifen. Mit einer schönen Einzelleistung brachte uns schließlich unser 
Torjäger Mika Märdian mit 1:0 in Führung. Durch einen Konter kurze 
Zweit später mussten wir wegen Unachtsamkeit in der Abwehr den 
Ausgleich hinnehmen. Mika Märdian konnte durch zwei weitere Treffer 
den Vorsprung bis zur Halbzeit auf 3: 1 ausbauen. In der 2. Halbzeit 
hatten wir noch weitere gute Möglichkeiten, jedoch gelang uns nur 
noch ein weiterer Treffer durch Mika Märdian zu einem ungefährdeten 
4:1 Erfolg.
Nächstes Spiel: Samstag, 17.10.2015, 13.00 Uhr in Hochstadt gegen 
Phönix Bellheim

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Vermessungs- und  
Katasteramt Rheinpfalz in Landau

Wir suchen Auszubildende (m/w) für unseren Dienstort in Landau 
zum 01.08.2016.
Vermessungstechniker/in und Geomatiker/in sind moderne Berufe 
der Geoinformationstechnologie.
Geodaten sind überall: Sie werden nicht nur in GPS-Geräten und 
Smartphones visualisiert, sondern sichern durch das Liegenschafts-
kataster auch Grund und Boden.
Ob Umweltschutz, Energiewende, Hochwasserschutz oder Mobilität: 
auf Grundlage von Geodaten werden Entscheidungen durch Politik, 
Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung getroffen.
Digitale Geodaten erfassen, verarbeiten und visualisieren sind span-
nende Aufgaben für engagierte, flexible, aufgeschlossene Menschen, 
die gerne team- und qualitätsorientiert arbeiten.
Vermessungstechniker/innen und Geomatiker/innen gestalten die 
Erde.
Suchst Du einen Beruf mit guten Zukunftsperspektiven?
Dann bewerbe Dich umgehend mit Lebenslauf, letztem Halb- und 
Jahreszeugnis beim Landesamt für Vermessung und Geobasisin-
formation Rheinland-Pfalz, Von-Kuhl-Str. 49, 56070 Koblenz, www.
lvermgeo.rlp.de
Weitere Informationen und Ausbildungsorte in Rheinland-Pfalz unter 
http://www.lvermgeo.rlp.de/index.php?id=2904
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Aufbaukurs für ehrenamtliche Betreuer
Im Aufbaukurs für ehrenamtliche gesetzliche Betreuer, der am Diens-
tag, 3. November 2015, 19.00 Uhr, in der Richard-von-Weizsäcker 
Realschule, August-Keiler-Str. 1, in Germersheim beginnt, sind noch 
wenige Plätze frei. Die weiteren Termine sind der 10., 17. und 24. 
November, jeweils 19.00 Uhr.
Die Teilnehmer sollten bereits den Grundkurs absolviert haben bzw. 
schon längere Zeit gesetzliche Betreuungen führen. Telefonische 
Anmeldungen nehmen der Betreuungsvereine Sozialdienst kath. 
Frauen und Männer, Tel.: 07274/7078211, der Betreuungsvereine der 
Lebenshilfe, Tel.: 07271/5050341, der Betreuungsverein der Arbeiter-
wohlfahrt, Tel.: 07275/8919, und die Betreuungsbehörde der Kreis-
verwaltung, Tel. 07274/53-264, entgegen. Anmeldeschluss ist der 23. 
Oktober 2015.

Aus Kreis und Region

Badisches Staatstheater Karlsruhe
Miete Mittwoch B

Die Theatersaison unseres Abonnements Mittwoch B startet die-
ses Jahr am Mittwoch, den 21. Okt. 2015, im Kleinen Haus mit der 
Komödie Ein Sommernachtstraum von William Shakespeare. Vorstel-
lungsende ist um 22.45 Uhr mit einer Pause.
Abo-Anmeldungen werden noch gerne angenommen; scheuen Sie 
sich nicht anzurufen.
Auch können Theaterliebhaber, die unabhängig von unserem Abonne-
ment bereits eine Theaterkarte für diese Vorstellung haben bzw. sich 
eine Karte reservieren lassen möchten, gerne in unserem gemieteten 
Bus mitfahren. Nähere Infos unter Tel. 0151 15240673.
Die Abfahrtszeiten sind wie üblich:
Germersheim Königsplatz/Finanzamt 18.37 Uhr
Germersheim Bellheimer Straße/Haltestelle Wasserturm 18.40 Uhr
Sondernheim Pater-Bruno-Moos-Straße/Bushaltestelle 18.45 Uhr
Sondernheim Pater-Bruno-Moos-Straße/VR-Bank 18.48 Uhr
Hördt Wörthstraße/Mozartstraße 18.53 Uhr
Hördt Bellheimer Straße/Bushaltestelle 18.55 Uhr
Bellheim Rülzheimer Straße gegenüber Optiker Kuntz 19.00 Uhr

Anmeldung bei der Rucksackschule unter Telefon 06232 600020 bzw. 
rucksackschule.speyer@wald-rlp.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Südpfalz
Die Parkinson-Selbsthilfegruppe Südpfalz trifft sich am Dienstag, 20. 
Oktober um 14.30 Uhr im Pfalzklinikum in Klingenmünster (BKV-Zent-
rum, Konferenzraum). Der reguläre Gruppentreff der Selbsthilfegruppe 
findet an jedem dritten Dienstag im Monat von 14.30 - 17.00 Uhr statt. 
Neue Interessenten sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Ansprechpartner der Selbsthilfegruppe ist Jean-Jacques Sarton, Tele-
fon 06349/990215, E-Mail jj.sarton@t-online.de

Bund-Länder-Flüchtlingsgipfel
Der GStB begrüßt die auf dem Flüchtlingsgipfel beschlossenen 
Maßnahmen. U.a. sollen die Kapazitäten in den Erstaufnahmeein-
richtungen ausgebaut, Erleichterungen bei baulichen Maßnahmen 
zur Unterbringung eingeführt und Asylverfahren beschleunigt wer-
den. Außerdem sollen weitere Möglichkeiten geprüft werden, wie die 
Gesundheitsversorgung von Flüchtlingen den Krankenkassen über-
tragen werden kann, um die Kommunen zu entlasten. Wichtig ist, 
dass die beschlossenen Maßnahmen nun schnell im Gesetzgebungs-
verfahren umgesetzt werden, damit die dringend benötigten Entlas-
tungen die Gemeinden und Städte auch schnell erreichen. Der GStB 
erwartet, dass das Land die Pauschale von 670 Euro pro Flüchtling 
und Monat an die Kommunen weiterleitet und darüber hinaus einen 
eigenen finanziellen Beitrag für die Kommunen bereitstellt. Die Finan-
zierung der Flüchtlingshilfe ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, 
die Bund und Länder vollständig übernehmen müssen.

Photovoltaik- und Solaranlagen-Reinigung
Holen Sie den maximalen Ertrag aus Ihrer Anlage!

Durch die professionelle und umweltfreundliche Reinigung steigern 
Sie die Leistung Ihrer Photovoltaikanlage um ca. 10 bis 20%.

Keine An- und Abfahrtskosten!
Holen Sie sich Ihr unverbindliches Angebot!

Royal Reinigungsservice Germersheim
www.fensterputzer-pfalz.de • Tel.: 07274/770978 • Mobil: 0176/68154000

Praxis Dr. med. H. Kaufmann
Ottersheim • Telefon: 0 63 48 / 64 00

Wir machen Urlaub
von Mo., 26.10. bis einschl. Di., 03.11.2015
Ab Mittwoch, 04.11.2015 sind wir wieder für Sie da.

Die Vertretung übernehmen alle Ärzte in Bellheim und Dr. Schaaf/Ernst in Offenbach.

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten
07271 - 90 07 98

Kostenfreies Informationsgespräch
Keine Anmeldegebühren

Qualifizierte Nachhilfelehrer für alle 
Schularten, Klassen und Fächer 
z.B. Mathe, Deutsch, Englisch

Einzelnachhilfe zu Hause
FRN AI

T
 

E
S

S

N

T

T

Gesamt-noteGUT (1,8)

abacus-nachhilfe.de07274 - 97 39 888

Kurtalstraße 27 · 76887 Bad Bergzabern · Tel. 06343 / 9340-10
Öffnungszeiten: Therme-Sauna: tägl. 9 - 22 Uhr, Fr, Sa 9 - 23 Uhr, Di 9 - 22 Uhr Damensauna

Mein Fußrefl exzonenerlebnis ...

… stimuliert, aktiviert 
        und richtet auf!

www.suedpfalz-therme.de

für alle Thermen- 

und Saunagäste

Pferdepfleger/in RFV Zeiskam
 Der Reit- und Fahrverein Zeiskam sucht vormittags 

Pferdepfleger/in auf Minijob-Basis.
Bewerbung an E-Mail: info@rv-zeiskam.de
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Jetzt KNALLTS 

in BELLHEIM!

1.600m²
Gesamtfläche

Modernste
Trainingsgeräte

60 Kurse wtl.
(Cycle, TRX, Zumba,...)

Erholsame
Saunalandschaft

Info & 
Beratung - TÄGLICH:

Waldstückerring 20 - Bellheim
HOTLINE: (07272) 955 22 44

8,90 €
pro Woche

Schüler/Studenten/

Rentner

Die Ersten  250 zahlen nur 

9,90 €
Erwachsene

pro Woche

Mo. - Fr. 1500 - 2000

Sa. & So.1000 - 1700

Malerarbeiten jeder ArtEssingen · Tel. 06347/6544

Oliver Hardt
� Fußbodenverlegung jeder Art
� Abschleifen und Versiegelnvon Altböden und Treppen
Lingenfeld · Tel. 06344/5198

depotHobby

Bastel- und Dekomaterial 
zu sagenhaften Preisen!    

Lagerverkauf zu
Outlet-Preisen

12.10. - 24.10.2015

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr. . . 09.00 - 12.00 Uhr
. . . . . . . . . 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. . . . . . . 09.00 - 14.00 Uhr
So. . . . . . . . . . . geschlossen!

Hobbydepot | Große Ahlmühle 19 | 76865 Rohrbach

OUTLET

Die Ortsgemeinde Lingenfeld sucht zum 01.01.2016 mehrere  
staatlich geprüfte Erzieher (m/w)  

in Vollzeit und Teilzeit
für eine neue U3-Gruppe in der Kommunalen Kita St. Martinus

Wir bieten: 
 ein attraktives, modernes Arbeitsumfeld
 ein qualifiziertes, motiviertes Erzieherteam
  Gestaltungsraum für eigenverantwortliches, innovatives und 
kreatives Arbeiten

 Fortbildungsmöglichkeiten
  Vergütung nach den Vorgaben des Tarifvertrages für den  
Sozial- und Erziehungsdienst (TV SuE)

Wir wünschen uns von Ihnen …
 pädagogische und soziale Kompetenz
 Teamfähigkeit und Erfahrung im Umgang mit 2-Jährigen
 Motivation, Engagement, Kreativität und Zuverlässigkeit

Die Stellen sind zunächst befristet, jedoch mit Aussicht auf Verlängerung.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige  

Bewerbung bis 6. November 2015  
per Post an: Ortsgemeinde Lingenfeld,  

Hauptstraße 58, 67360 Lingenfeld  
oder per E-Mail an:  n.feitig@vg-lingenfeld.de -A

nz
ei

ge
-

Rohr-,
Kanal-
reinigung

& -sanierung

Bewerbungen an
Klaus Dieter Zawisla GmbH
Mittelwegring 3 + 5 
76751 Jockgrim
Telefon 07271 - 9898101

Für unseren erweiterten Fuhrpark suchen wir ab sofort

3 Mitarbeiter
FS Kl. 3 (7,5 t) für die Rohrreinigung

2 Mitarbeiter 
FS Kl. 2 für die Kanalreinigung und -sanierung

Arzthelferin/-helfer 30 Std./Woche 
für Hausarztpraxis in Rülzheim gesucht.

Wir bieten:
• nettes Team
• regelmäßige Fortbildung
• vielfältige Aufgaben

Sie sind flexibel, haben Erfahrung in der Allgemeinmedizin 
und suchen neue Herausforderungen?
Dann bewerben Sie sich unter
craciun@praxis-dr-craciun.de
oder per Post
Praxis Dr. medic Craciun, Monika
Raiffeisenstraße 17 • 76761 Rülzheim

Bürofachkraft
in ungekündigter Stellung sucht kurzfristig neuen Wirkungskreis.

Gerne biete ich Ihnen meine Unterstützung in Vollzeit an.
Kenntnisse in MS-Office, Lexware, Lotus-Note, Handicraft,

Buchhaltungs- und Personalgrundkenntnisse.
Erfahrung in Submissionen (GEAB-Dateien), alles rund ums Büro.

tel: 06344-9440305, Mobil: 0151-18400066
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Die Ortsgemeinde Lingenfeld sucht ab sofort eine/n  

staatlich geprüfte/n Erzieher/in  
in Vollzeit für die kommunale Kita Raupe Nimmersatt
Wir bieten: 
 ein attraktives, modernes Arbeitsumfeld
 ein qualifiziertes, motiviertes Erzieherteam
  Gestaltungsraum für eigenverantwortliches, innovatives und 
kreatives Arbeiten

 Fortbildungsmöglichkeiten
  Vergütung nach den Vorgaben des Tarifvertrages für den  
Sozial- und Erziehungsdienst (TV SuE)

Wir wünschen uns von Ihnen …
 pädagogische und soziale Kompetenz
 Teamfähigkeit und Erfahrung im Umgang mit 2-Jährigen
 Motivation, Engagement, Kreativität und Zuverlässigkeit

Die Stelle ist zunächst befristet (Schwangerschaftsvertretung), 
jedoch mit Aussicht auf Verlängerung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige  
Bewerbung bis 6. November 2015  

per Post an: Ortsgemeinde Lingenfeld,  
Hauptstraße 58, 67360 Lingenfeld  

oder per email an:  n.feitig@vg-lingenfeld.de -A
nz

ei
ge

-

Wir stellen ein:
➣ Bedienung  
    auf Mini-Job-Basis oder Teilzeit

Familie Küspert · Tel. 0 63 47 / 9 74 00

Putzhilfe gesucht!
Putzhilfe auf Minijob-Basis für 2-Personenhaushalt, 

4 Stunden/Woche nach Offenbach gesucht.
Telefon: 0160 / 4640202

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Mo. - Fr.: 9 - 13 Uhr / 14 - 18 Uhr ·  Sa. 9 - 13 Uhr 
BELLHEIM • Waldstückerring 7

neben Sped. Fuchs  •  Tel. (0 72 72) 95 57 95

Ein Markt der
WASGAU AG

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.
Solange Vorrat reicht.

Angebote gültig vom
16. bis einschl. 29. Okt. ‘15

Wir sind für Sie da

Greenworld
Blumenerde
mit Langzeitdünger und
Perlite-Mineralkörnchen
(1 l = 0.06)

45-l-Sack

2.59

Mineralwasser
classic oder medium
12 x 1-l-Kiste zzgl. 4.50 Pfd.
(1 l = 0.25)

Kiste o.Pfd. 2.99

Kombikiste
und andere Sorten
je 12 x 1-l-Kiste
zzgl. 3.30 Pfd.
(1 l = 0.67) je Kiste o.Pfd. 7.99

Beim Kauf
einer Kiste (12 x 1 l, 

verschiedene Sorten) 
erhalten Sie 2 Flaschen

aus dem Coca-Cola 
Sortiment

GRATIS
*zzgl. 0.30 Pfand

Lord Pils oder

Lord fresh alkoholfrei
24x0,33/20x0,5-l-Kiste,
zzgl. 3.42 Pfd./3.10 Pfd.
(1 l = ab 1.10)

je Kiste o.Pfd. 10.99

Mineralwasser
classic oder medium
36 x 0,7-l-Flaschen
zzgl. 9.90 Pfd.
(1 l = 0.24) 3 Kisten o.Pfd. 5.99

2 Kisten bezahlen und
3 Kisten mitnehmen

Sonnenschein
Die qualifizierte Tagesbetreuung
für Senioren in Bellheim
Inh. Doris Hünerfauth  

Wir bieten: Betreuung ganztags sowie halbtags möglich
Unsere Tagesgäste erwartet ein buntes Tagesprogramm,
selbstverständlich stehen für uns die individuellen 
Bedürfnisse und Wünsche unserer Senioren im Vordergrund.
Fortmühlstraße 18a · 76756 Bellheim
Telefon 0 72 72 / 9 29 70 67
E-Mail: d.huenerfauth@web.de

Hausmeisterser vice
● Reinigungsarbeiten  ● Diverse Gartenarbeiten
● Winterdienst   ● Weitere Arbeiten auf Anfrage

Tel.: 01577 / 6374056

OBERE HAUPTSTR. 50

76863 HERXHEIM 

TEL. 0 72 76-5 03 03 32

WWW.WEINGUT-ANTON.DE

18. Oktober

Unsere Spezialitäten:
Rebknorzenspieß,
Bratwurst, Flammkuchen...
Neuer Wein und
Zwiebelkuchen

18. Oktober
HOFFEST

ab 12.00 Uhr
18. 

Unsere Spezialitäten:Unsere Spezialitäten:
Rebknorzenspieß,
Bratwurst, Flammkuchen...
Neuer Wein 
Zwiebelkuchen

18. 
HOFFESTHOFFEST

ab ab 

HOFFESTHOFFEST
Treffpunkt

Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

BELLhEim
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n m u s e e n

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: info@u-b-werbung.de
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Großer Geflügelverkauf Donnerstag, 22.10.2015
Prima legereife Junghennen, Enten, Masthähnchen, Gänse und Puten, 
alle Tiere sind schutzgeimpft mit Garantie.
Bellheim Marktplatz 10.30 - 10.40 Uhr
Ottersheim Rathaus 11.00 - 11.10 Uhr
Geflügelhof Neuwöhner, 69190 Walldorf
Inhaber Schulte & 0170 - 5242574

Münzhandlung Ring
Wir zahlen Tages-/Höchstpreise 

für Zahngold, Schmuck, Alt- und Bruchgold

An- und Verkauf von: Münzen, Gold, Silberbesteck, 
Silber, Platin, Palladium, Briefmarken und Papiergeld.

76773 Kuhardt • St.-Anna-Str. 8 • Tel. 0 72 72 / 95 59 34
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Kundenparkplätze
im Hof

G
O
L
D
A
N
K
A
U
F

G
O
L
D
A
N
K
A
U
F

seit 
1993 über 20 Jahre

Ausführung von
Dach-, Spengler-, Maler- u. Fassadenarbeiten,
Gerüstbau. Kurzfristige Ausführung möglich.

Schulz Dachdeckerei GmbH und ISP Massivbau 
67688 Rodenbach · Angebot unter 0171/7870850

Hausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo Zeiskam
Alles rund um Haus und Hof

Komplette Gartenpflege
Winterdienst
Reinigungsarbeiten
Weitere Leistungen auf Anfrage!

Telefon: 06347 608726
Mobil: 0157 32566512

E-Mail: Hausmeisterduo@t-online.de
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KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

Hauptstraße 267a in 76756 Bellheim
Tel. 07272/75783, Fax 07272/6249
www.immopartnerbellheim.de

HAuSvERwALtunG
KomPEtEnz zum fAIREn PREIS

Ihr Plus an vorteilen:
+ Jährliche Eigentümerversammlung
+ Jährliche Nebenkostenabrechnung 
+ Jährlich aktualisierter Wirtschaftsplan
+ Laufende Überwachung der Wohnanlage
+ Frühzeitige Erkennung von Schäden am Gebäude
+ Hausmeisterservice
+ Mietverwaltung / kostenfreie Vermietung mit
+ Bonitätsprüfung der Mieter
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Partyservice „Spezial“
 im Oktober!

Angebot für 10 Personen:
Schweinemedaillons
in Pilzrahmsauce, in Butter 

geschwenkte Spätzle,und Gemüse

120,00 Euro*
* Abholpreis

Jeden Montag:
Frisches Kesselfleisch

Samstag, 17. Oktober,
ab 10.00 Uhr:

Frischer Herzpfeffer 
auf Wunsch auch 

mit Semmelknödeln
- zum Mitnehmen -

Trotz Umleitung freie Fahrt
zu Ihrem Einkauf

Eigene Schlachtung • eigene Viehhaltung 
• eigener Futteranbau

Alle Wurst- und Fleischprodukte 
nur aus eigener Herstellung

Lange Straße 22
76879 Ottersheim

Telefon 06348-959850

Rülzheim • Mittlere Ortsstr. 80
Tel.: 07272 - 76920

Bellheim • Blumenstr. 12
Tel.: 07272 - 74413

3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 IHR GEtRänKE-fACHmARKt

und Spar

trink & Spar Getränke-fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb - neben Autohaus Stern

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

AnGEBotE GÜLtIG vom 16.10. BIS 22.10.2015

6 x 1,0
Pf. 2,40 € - l = 1,33 € 7,99 €

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,55 € 15,49 €

Hefe Weizen, Kristall, 
Dunkel, Ur-Weisse  

oder Alkoholfrei

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,06 € 10,59 €

12 x 0,75
Pf. 3,30 € - l = 0,48 € 4,29 €

Classic oder  
Medium

1,0
Pfandfrei  2,99 €

20 x 0,5
Pf. 4,50 € - l = 1,25 € 12,49 €

Granatapfel

Ritter von Dalberg
Portugieser  
Weißherbst

Jetzt ist wieder Bockbierzeit!!!

Grapefruitsaft

20 x 0,5
+ Pf. 4,50 € 13,49 €
l = 1,35 € 

24 x 0,33
+ Pf. 3,42 € 13,49 €
l = 1,70 € 

20 x 0,5
+ Pf. 3,10 € 17,49 €
l = 1,75 €

20 x 0,5
+ Pf. 3,10 € 17,49 €
l = 1,75 € 

Doppelbock Bockbier Aventinus Doppelbock

Silber Pils
oder Export


